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Stadtwerke Troisdorf statten
U17-Juniorinnen mit neuen Trikots aus

Die beiden U17-Juniorinnen Isra und Roua Ben Dharouaya freuen sich über die neuen Trikots, die für dieDie beiden U17-Juniorinnen Isra und Roua Ben Dharouaya freuen sich über die neuen Trikots, die für dieDie beiden U17-Juniorinnen Isra und Roua Ben Dharouaya freuen sich über die neuen Trikots, die für dieDie beiden U17-Juniorinnen Isra und Roua Ben Dharouaya freuen sich über die neuen Trikots, die für dieDie beiden U17-Juniorinnen Isra und Roua Ben Dharouaya freuen sich über die neuen Trikots, die für die
Stadtwerke Troisdorf ein weiterer Schritt in einem langfristigen Engagement sind, das zeigt: „Wir machenStadtwerke Troisdorf ein weiterer Schritt in einem langfristigen Engagement sind, das zeigt: „Wir machenStadtwerke Troisdorf ein weiterer Schritt in einem langfristigen Engagement sind, das zeigt: „Wir machenStadtwerke Troisdorf ein weiterer Schritt in einem langfristigen Engagement sind, das zeigt: „Wir machenStadtwerke Troisdorf ein weiterer Schritt in einem langfristigen Engagement sind, das zeigt: „Wir machen
möglich, was euch bewegt.“möglich, was euch bewegt.“möglich, was euch bewegt.“möglich, was euch bewegt.“möglich, was euch bewegt.“ Bericht auf Seite  44Bericht auf Seite  44Bericht auf Seite  44Bericht auf Seite  44Bericht auf Seite  44
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TADü reinigt Stolpersteine in Bergheim
zum Holocaust Gedenktag am 27. Januar
Auch in diesem Jahr möchten wir
von TADü am 27. Januar - dem
Holocaust-Gedenktag - an jene
Menschen in unserer Stadt erin-
nern, die zwischen 1933 und
1945 von Nationalsozialisten
verschleppt, gefoltert und er-
mordet wurden. Für sie hat der
Kölner Künstler Gunter Dem-

nig zur Erinnerung sogenannte
„Stolpersteine“ geschaffen,
kleine Gedenktafeln im Boden,
die uns im Alltag an die Verbre-
chen des Nationalsozialismus
erinnern.
Einige davon sind auch im Trois-
dorfer Stadtgebiet verlegt wor-
den - zuletzt Anfang Dezember

an der Hauptstraße in Spich.
Damit die Erinnerung nicht ver-
blasst, werden wir rund um den
Gedenktag alle Stolpersteine in
Troisdorf aufsuchen und reinigen.
Am Holocaust-Gedenktag selbst
sind alle Interessierten herzlich
zu einem Spaziergang durch Berg-
heim eingeladen. Wir besuchen

gemeinsam die Stolpersteine der
Familien Levy und Hirsch, reini-
gen diese und erinnern an die Fa-
milienmitglieder.
TTTTTreffpunkt ist am Dienstag,reffpunkt ist am Dienstag,reffpunkt ist am Dienstag,reffpunkt ist am Dienstag,reffpunkt ist am Dienstag, 27. 27. 27. 27. 27.
JJJJJanuaranuaranuaranuaranuar,,,,, um 16:30 Uhr um 16:30 Uhr um 16:30 Uhr um 16:30 Uhr um 16:30 Uhr am Paul-
Schürmann-Platz in Bergheim.
Interessierte sind herzlich ein-
zuladen.

Herzlich willkommen
zum karnevalistischen
SonntagsCafé in Oberlar
Am Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 1. 1. 1. 1. 1. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, öffnet
die AWO Oberlar e. V. ihre Türen
für ein ganz besonderes Fest: Von
14:30 bis 17 Uhr laden wir alle
Bürgerinnen und Bürger herzlich
ein in unsere Geschäftsstelle an
der Sieglarer Straße 66-68, 53842
Troisdorf.
Anlässlich unseres 50-jährigen
Jubiläums feiern wir ein fröhliches,
buntes und karnevalistisches
SonntagsCafé - voller Musik, Er-
innerungen und guter Laune.
Für die musikalische Stimmung
sorgt Herr Meffert, der mit sei-
nem Akkordeon die schönsten
Karnevalslieder spielt - zum Mit-
singen, Mitschunkeln und Mitla-
chen. Dazu servieren wir nostal-

gische Leckereien wie den belieb-
ten „Kalten Hund“ und eine fruch-
tige Bowle, die Erinnerungen an
früher wecken.
Ein ganz besonderes Highlight:Ein ganz besonderes Highlight:Ein ganz besonderes Highlight:Ein ganz besonderes Highlight:Ein ganz besonderes Highlight:
Wir erwarten das Troisdorfer Prin-
zenpaar mit Gefolge, das unserem
Fest königlichen Glanz und echte
Karnevalsstimmung verleiht.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind
herzlich willkommen - ob jung
oder alt, allein oder mit Familie.
Kommen Sie gern kostümiert,
denn je bunter, desto schöner wird
unser gemeinsamer Nachmittag.
Feiern Sie mit uns 50 Jahre AWO
Oberlar - mit Musik, Lachen, Be-
gegnung und ganz viel Herz.
Wir freuen uns auf Sie.

Stadtwerke Troisdorf
warnen vor „falschen
Ablesern“
Aus gegebenem Anlass warnen
die Stadtwerke Troisdorf aktuell
vor „falschen Ablesern“, also Per-
sonen, die vorgeben, im Auftrag
der Stadtwerke Troisdorf Zähler-
stände in Spich zu notieren. So
versuchen Trickbetrüger, perso-
nenbezogene Daten von Stadtwer-
ke-Kunden zu erhalten und es
steht zu befürchten, dass sie die-
se zu einem Versorgerwechsel
drängen, der sich zu ihrem Nach-
teil auswirkt.

Gut zu wissen:Gut zu wissen:Gut zu wissen:Gut zu wissen:Gut zu wissen: Ableser der Stadt-
werke Troisdorf können sich
allesamt als Beauftragte der
Stadtwerke Troisdorf GmbH aus-
weisen. Darüber hinaus sind sie
jeweils mit einem Foto auf der
Stadtwerke-Homepage abgebil-
det.
Die Stadtwerke Troisdorf raten ih-
ren Kunden dringend dazu, sich
immer erst den Ausweis zeigen zu
lassen und verdächtigen Perso-
nen keinen Zugang zu gewähren.
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AWO Oberlar - Kostenlose
Beratung zur Rente
Zusatztage für Berufstätige
Zusätzlich zu den regelmäßig
stattfindenden monatlichen Termi-
nen (jeden ersten Mittwoch im
Monat) bietet die AWO Oberlar
auch im Jahr 2026 wieder viertel-viertel-viertel-viertel-viertel-
jährliche Beratungstermine zurjährliche Beratungstermine zurjährliche Beratungstermine zurjährliche Beratungstermine zurjährliche Beratungstermine zur
Rente speziell für BerufstätigeRente speziell für BerufstätigeRente speziell für BerufstätigeRente speziell für BerufstätigeRente speziell für Berufstätige an.
Die Beratung findet an folgenden
FreitagenFreitagenFreitagenFreitagenFreitagen jeweils von 15 bis 17von 15 bis 17von 15 bis 17von 15 bis 17von 15 bis 17
UhrUhrUhrUhrUhr in der Geschäftsstelle der
AWO Oberlar, Sieglarer Straße
66-68 in Troisdorf, statt:
• 27. März27. März27. März27. März27. März
• 26. Juni26. Juni26. Juni26. Juni26. Juni
• 2. Oktober2. Oktober2. Oktober2. Oktober2. Oktober
• 4. Dezember4. Dezember4. Dezember4. Dezember4. Dezember
Wir freuen uns, dass Hans Peter Klaß-Hans Peter Klaß-Hans Peter Klaß-Hans Peter Klaß-Hans Peter Klaß-
mannmannmannmannmann, erfahrener Berater und Versi-
chertenältester, auch weiterhin für

dieses Angebot zur Verfügung steht.
Sind meine Unterlagen vollständig?
Welche Nachweise muss ich noch
beifügen?
Wie beantrage ich meine Rente
und wie fülle ich die notwendigen
Formulare korrekt aus?
Bei all diesen Fragen erhalten
Ratsuchende kompetente Unter-
stützung. Die Beratung kann hel-
fen, Unsicherheiten zu klären und
lange Wege zu vermeiden.
Eine Anmeldung ist zwingend er-
forderlich.
Sie erreichen uns telefonisch un-
ter 02241 - 945162802241 - 945162802241 - 945162802241 - 945162802241 - 9451628, per E-Mail
an info@awo-oberlarinfo@awo-oberlarinfo@awo-oberlarinfo@awo-oberlarinfo@awo-oberlar.de.de.de.de.de oder per-
sönlich in unserer Geschäftsstelle.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Angebote in unserer Begegnungsstätte
der AWO Troisdorf-Mitte, Wilhelm-Hamacher-Platz 12
Unsere heitere GesangsrundeUnsere heitere GesangsrundeUnsere heitere GesangsrundeUnsere heitere GesangsrundeUnsere heitere Gesangsrunde
mit mit mit mit mit AndreasAndreasAndreasAndreasAndreas - Es wird gesun-
gen, was das Sangesherz her-
gibt.
Frei nach einer Erkenntnis von
Johann Gottfried Seume: „Wo
man singt, da lass dich ruhig
nieder, böse Menschen haben
keine Lieder.“

Wir freuen uns auf alle Men-
schen, denen gemeinschaftli-
ches Singen Freude bereitet -
auch wenn es manchmal etwas
„schief“ klingt…
Wann:Wann:Wann:Wann:Wann: immer wieder montags,
14-tägig (ungerade Wochen) -
jetzt wieder am 26. Januar -
in der Zeit von 14:30 bis 16 Uhr

Fitness für Menschen ab 50Fitness für Menschen ab 50Fitness für Menschen ab 50Fitness für Menschen ab 50Fitness für Menschen ab 50
plus - mit Bewegung jung blei-plus - mit Bewegung jung blei-plus - mit Bewegung jung blei-plus - mit Bewegung jung blei-plus - mit Bewegung jung blei-
benbenbenbenben
Unsere Trainerin Annette Kuhn
hat ein interessantes Trainings-
programm ausgearbeitet und
freut sich auf alle Menschen, die
Spaß an der Bewegung haben.
Wann:Wann:Wann:Wann:Wann: immer wieder montags,

14-tägig (ungerade Wochen) -
jetzt wieder am 26. Januar - in
der Zeit von 17 bis 18 Uhr

Nähere Informationen gerne
unter info@awo-troisdorf-
mitte.de oder direkt in unserer
Begegnungsstätte,
Telefon: 02241 -72417

Gesprächsgruppe für Alleinerziehende in Troisdorf
Austausch mit Kinderbetreuung
Der Gesprächskreis „AhA! - Al-
leinerziehende helfen Alleinerzie-
henden“ trifft sich alle zwei Wo-
chen am Donnerstagabend von
17:30 bis 19 Uhr im ElternRaum
in der Mozartstraße in Troisdorf.
Neue alleinerziehende Mütter

und Väter sind herzlich willkom-
men. Nach Absprache wird par-
allel eine Kinderbetreuung an-
geboten.
Der Gesprächskreis bietet im
zwanglosen Rahmen die Möglich-
keit zum Austausch über den he-

rausfordernden Alltag als allein-
erziehendes Elternteil. Zeitman-
gel, Isolation mit kleinem Kind,
Geldsorgen, Konflikte mit puber-
tierenden Jugendlichen: Alleiner-
ziehende Mütter und Väter müs-
sen im Alltag viele Herausforde-

rungen meistern - und das
oftmals völlig alleine.
Weitere Informationen: Selbsthilfe-
Kontaktstelle im Paritätischen im
Rhein-Sieg-Kreis, 02241 94 99 99
oder E-Mail unter selbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
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Schnupperwochen 
 

Wir helfen Ihnen beim Erreichen 
 

 
 
 

 Figur verbessern und   
    attraktiver aussehen 

 
 

 Fitness steigern und Ihr  
    Immunsystem stärken 

 

 Bindegewebe straffen und  
    die Muskeln definieren 

 

 Stress abbauen und die  
    Lebensqualität verbessern 

 

 Schlanker werden und Fett  
    abbauen (ohne Jo-Jo-Effekt) 

 

 Beweglichkeit und  
    Koordination fördern 

 

 Verspannungen lösen und  
    Ihren Rücken stärken 

 Ausdauer steigern und die  
    Lungenleistung verbessern 

 

 Rückenschmerzen beseiti- 
    gen und Ihren Halteapparat  
    kräftigen 

 Herzleistung und  
    Durchblutung steigern 
 

 Kurzatmigkeit beseitigen 
 

 Gelenke stabilisieren und  
    Gelenkschmerzen mindern 
 

… Ihrer Gesundheit zuliebe ! 

 

Vertrauen auch Sie unserer über 40-jährigen Erfahrung im Bereich 

Gesundheit, Fitness, Prävention, Figurtraining, Reha-Sport und Wellness. 
Unsere vielen zufriedenen Kunden bestätigen tagtäglich unser 

erfolgreiches und einzigartiges well.come Betreuungskonzept! 

 

 
 

 
 

 

Fitness- / Gerätetraining

 

 
Gewichtsabnahme/Gewebestraffung 

 

 
Gruppentraining / Kurse 

 

 
Vital 60   exklusiv für alle ab 60 Jahren 

 
 

Testen Sie 
uns jetzt 

unverbindlich! 
 

 
 

inklusive GUTSCHEIN* 

 

50   
 

3 Wochen 
P R E M I U M - F I T N E S S 

 Trainingsplanung und -betreuung  Fitness-/Gerätetraining  
 

 Komplettes Kursprogramm  Sauna  Getränke-Flat 
 

k o m p l e t t   n u r 

9,90 
Euro pro Woche* 

 
      

      

 
 

 

Inh.: Achim Büllesbach
 
 

w e l l . c o m e
F I T N E S S  C L U B   Premium 

 

Seit über 40 Jahren Ihr Fitness- und Gesundheitsexperte in Troisdorf 
 

- zertifizierter Rehabilitationssportanbieter - 

Sieglarer Str. 4 (Am Rathaus)     53840 Troisdorf - Zentrum 
 
 

    Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr  9 - 22 Uhr / Di + Do  8 - 22 Uhr / Sa + So  9 - 16 Uhr       Großer Kundenparkplatz 
 

 

Vereinbaren Sie JETZT  
Ihren kostenlosen und  

unverbindlichen 
Beratungstermin: 
(02241)  76 76 1 

Wir freuen uns auf Sie! 
 
 

www.buellesbach-fitness.de 
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Eine ereignisreiche Woche liegt hinter dem Prinzenpaar von Troisdorf
und der Friedrich-Wilhelms-Hütte. Prinz Sascha I. und Prinzessin
Kathrin I. durften bei zahlreichen Terminen viele schöne Momente
erleben. Den Auftakt bildete die feierliche Fahrzeugübergabe bei der
RKG Siegburg sowie beim Autohaus Stumpfl in Troisdorf.
Für die Session wurden dem Prinzenpaar dort jeweils ein Fahrzeug
gesponsert. Damit sind das Prinzenpaar, die Adjutanten und das
Gefolge nun bestens gerüstet, um sicher und standesgemäß von
Termin zu Termin zu kommen.

Närrisch unterwegs - eine Woche voller Highlights für das Prinzenpaar

Anzeige

Im Anschluss führte der Weg nach Camp Spich zur AWO Hütte und
Oberlar, dort fand die Seniorensitzung statt. Ein weiterer Höhepunkt
folgte im Liebfrauenhaus in Köln Mülheim, wo das Prinzenpaar
herzlich bei einem feierlichen Tollitätenempfang begrüßt wurde. Die
Freude über den Besuch und die karnevalistische Stimmung waren
überall spürbar.
Beim Seniorenfest in Eschmar sorgten Prinz Sascha I. und Prinzessin
Kathrin I. für strahlende Gesichter und beste Unterhaltung. Danach
ging es zu den Spicher Höhen zur Siegerehrung des Prinzenschie-
ßens. Hier durfte sich Prinzessin Kathrin I. ganz besonders freuen: Sie
errang den Titel als beste Schützin in der Klasse der amtierenden
Tollitäten - ein großartiger Erfolg und ein weiterer besonderer Mo-
ment dieser Session.

Ohne große Pause ging es weiter zum Senatorenabend der KG Halt
Pool im Restaurant Vlamia, wo in geselliger Runde karnevalisti-
sche Verbundenheit und Freundschaft gepflegt wurden. Das Prin-
zenpaar Troisdorf / FWH sammelt während der Session Spenden, für
die Biker for Kids / Rhein-Sieg in den Gaststätten von Troisdorf.
Dort befinden sich ab sofort Spendendosen, um diese Initiative zu
unterstützen.
Der absolute Höhepunkt folgte dann am Samstag, den 17. Januar,
mit der Hofburgerstürmung der Gaststätte Klein. In einem stim-

mungsvollen und umjubelten
Akt eroberte das Prinzenpaar
erfolgreich die Gaststätte, die
fortan offiziell zur Hofburg der
Session ernannt wurde - ein un-
vergesslicher Moment für alle
Beteiligten.
Den Abschluss des Wochenen-
des bildete die Seniorensitzung
auf der Friedrich-Wilhelms-
Hütte. Besonders beeindru-
ckend war der gemeinsame Ein-
marsch mit dem Dreigestirn aus
Eschmar, der den Zusammen-
halt und die karnevalistische
Gemeinschaft in Troisdorf ein-
drucksvoll unterstrich.
Mit vielen schönen Erinnerun-
gen, großem Dank an alle Gast-
geber und voller Vorfreude
blickt das Prinzenpaar nun auf
die kommenden Termine der
Session. Troisdorf und die Fried-
rich-Wilhelms-Hütte - dreimol
vun Hätze: Alaaf!
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Traditionelle Spende vom
Rotary Club Troisdorf
Erlös aus der Aktion Weihnachtsbaum an der
Burg Wissem

Die Rotarier vom Club Troisdorf
waren wieder sehr aktiv und er-
folgreich: Die Aktion Weihnachts-
baum an der Burg Wissem mit
Baumaufstellen und -schmücken
sowie der Verkauf von Glühwein,
Kaffee, Kakao und auch etwas
Warmen für die Hungrigen brach-
te 2.800 Euro in die Kasse, die
wieder der Elterninitiative krebs-
kranker Kinder (EKKK) in Sankt
Augustin zugutekam (nach dem
Ausstellen des symbolischen
Schecks gab es eine weitere 100-
Euro-Spende). Neben den Rotari-
ern waren Alexander Adscheid und
Matthias Marcetti mit Catering
besonders aktiv dabei. Die
Scheckübergabe vollzog Rotary-
Präsident Ralf Holtkötter an Sa-
bine Hoffmann von der EKKK.
Die Spende wird gezielt für das
Projekt Active Onko Kids der EKKK
eingesetzt. Mit dem Betrag kön-
nen ein bis drei Monate qualifi-
zierte sportpädagogische Angebo-
te für krebserkrankte Kinder fi-
nanziert werden. Active Onko Kids

Scheckübergabe von Rotary Troisdorf an Sabine Hoffmann von derScheckübergabe von Rotary Troisdorf an Sabine Hoffmann von derScheckübergabe von Rotary Troisdorf an Sabine Hoffmann von derScheckübergabe von Rotary Troisdorf an Sabine Hoffmann von derScheckübergabe von Rotary Troisdorf an Sabine Hoffmann von der
Elterinitiative krebskranker Kinder Sankt Augustin. Der Baum wurdeElterinitiative krebskranker Kinder Sankt Augustin. Der Baum wurdeElterinitiative krebskranker Kinder Sankt Augustin. Der Baum wurdeElterinitiative krebskranker Kinder Sankt Augustin. Der Baum wurdeElterinitiative krebskranker Kinder Sankt Augustin. Der Baum wurde
anschließend „entkleidet“ und von der RSAG entsorgt. Foto: Rotary Clubanschließend „entkleidet“ und von der RSAG entsorgt. Foto: Rotary Clubanschließend „entkleidet“ und von der RSAG entsorgt. Foto: Rotary Clubanschließend „entkleidet“ und von der RSAG entsorgt. Foto: Rotary Clubanschließend „entkleidet“ und von der RSAG entsorgt. Foto: Rotary Club
TroisdorfTroisdorfTroisdorfTroisdorfTroisdorf

ist ein zusätzliches Angebot des
Vereins und ergänzt die medizini-
sche Behandlung an der Kinder-
klinik Sankt Augustin. Das Bewe-
gungsangebot wird vom Verein
organisiert, finanziert und umge-
setzt und ist kein Bestandteil der
regulären klinischen Versorgung.
Die Angebote finden direkt auf der
onkologischen Station sowie er-
gänzend für ehemals erkrankte
Kinder und Jugendliche statt.
Ein wichtiger Teil dieses Netz-
werks ist Birgit Mühlram, die das
Projekt fachlich begleitet und mit
ihrer Erfahrung maßgeblich unter-
stützt. Bewegung kann Kinder
während und nach der Krebsthe-
rapie körperlich und psychisch stär-
ken und sich positiv auf Genesung,
Therapieverlauf und langfristige
Stabilität auswirken. „Die Unter-
stützung durch Rotary Troisdorf er-
möglicht es dem Verein, dieses
zusätzliche Angebot für betroffene
Kinder verlässlich aufrechtzuerhal-
ten“, so Markus Nitschke von der
EKKK-Geschäftsführung.
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Wichtige Veranstaltungen im Troisdorfer Karneval
••••• 24.24.24.24.24. J J J J Januar um 15:30 Uhr:anuar um 15:30 Uhr:anuar um 15:30 Uhr:anuar um 15:30 Uhr:anuar um 15:30 Uhr: Fidele Sandhasen-Sitzung - Veranstal-

ter: KG Fidele Sandhasen Oberlar von 1953 e. V. - Ort: Stadthalle
Troisdorf - Eintritt: Preis folgt. ftk-troisdorf.de

••••• 24. Januar um 19:11 Uhr:24. Januar um 19:11 Uhr:24. Januar um 19:11 Uhr:24. Januar um 19:11 Uhr:24. Januar um 19:11 Uhr: Kölsche Oldies „Hoot un Höötche“ -
Veranstalter: Gaststätte Klein - Ort: Frankfurter Str. 75 - Eintritt
frei. ftk-troisdorf.de

••••• 24. Januar um 18:30 Uhr:24. Januar um 18:30 Uhr:24. Januar um 18:30 Uhr:24. Januar um 18:30 Uhr:24. Januar um 18:30 Uhr: Kolpingsitzung in Spich
••••• 25. Januar um 11 Uhr:25. Januar um 11 Uhr:25. Januar um 11 Uhr:25. Januar um 11 Uhr:25. Januar um 11 Uhr: Karnevalistischer Herrenfrühschoppen -

Veranstalter: KG Troisdorfer Burgstürmer e. V. - Ort: Stadtschrei-
ber Troisdorf - Eintritt: Preis folgt. ftk-troisdorf.de

• 29.29.29.29.29. J J J J Januar um 19 Uhr:anuar um 19 Uhr:anuar um 19 Uhr:anuar um 19 Uhr:anuar um 19 Uhr: 2. Prunksitzung 2026, 1. Große KG Sieglar,
Saal „Zur Küz“, Sieglar, Eintrachtstraße 1, Troisdorf-Sieglar

••••• 30.30.30.30.30. J J J J Januar um 14 Uhr:anuar um 14 Uhr:anuar um 14 Uhr:anuar um 14 Uhr:anuar um 14 Uhr: Fidele Mädchensitzung - Veranstalter: KG
Fidele Sandhasen Oberlar von 1953 e. V. - Ort: Stadthalle Troisdorf
- Eintritt: Ausverkauft. ftk-troisdorf.de

••••• 30.30.30.30.30. J J J J Januar um 19:11 Uhr:anuar um 19:11 Uhr:anuar um 19:11 Uhr:anuar um 19:11 Uhr:anuar um 19:11 Uhr: Prunksitzung - Veranstalter: KG Alten-
rather Sandhasen von 1947 e. V. - Ort: Josef-Schumacher-Halle,
Rübkamp, Altenrath - Eintritt: 45 €. ftk-troisdorf.de

••••• 31.31.31.31.31. J J J J Januar um 15 Uhr:anuar um 15 Uhr:anuar um 15 Uhr:anuar um 15 Uhr:anuar um 15 Uhr: Kindersitzung - Veranstalter: KG Altenrat-
her Sandhasen von 1947 e. V. - Ort: Josef-Schumacher-Halle, Rüb-
kamp, Altenrath - Eintritt: 6 € (Erwachsene), 4 € (Kinder ab 6 J.).
ftk-troisdorf.de

••••• 5. Februar um 14:11 Uhr:5. Februar um 14:11 Uhr:5. Februar um 14:11 Uhr:5. Februar um 14:11 Uhr:5. Februar um 14:11 Uhr: 2. Mädchensitzung 2026, 1. Große KG
Sieglar, Saal „Zur Küz“, Sieglar, Eintrachtstraße 1, Troisdorf-Sieg-
lar

••••• 6.6.6.6.6. F F F F Februar um 16 Uhr:ebruar um 16 Uhr:ebruar um 16 Uhr:ebruar um 16 Uhr:ebruar um 16 Uhr: Mädchensitzung - Veranstalter: KG Trois-
dorfer Burgstürmer e. V. - Ort: Aula Gymnasium Zum Altenforst -
Eintritt: Preis folgt. ftk-troisdorf.de

••••• 7.7.7.7.7. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, Einlass 17:11 Uhr Einlass 17:11 Uhr Einlass 17:11 Uhr Einlass 17:11 Uhr Einlass 17:11 Uhr,,,,, Beginn: Beginn: Beginn: Beginn: Beginn: 18:11 Uhr: 18:11 Uhr: 18:11 Uhr: 18:11 Uhr: 18:11 Uhr: Raderdoll im
Veedel - Veranstalter: KG Halt Pool - Ort: Mehrzweckhalle Fr.-W.-
Hütte - Eintritt: 35 Euro (freie Platzwahl)

••••• 12.12.12.12.12. F F F F Februar um 13:11 Uhr:ebruar um 13:11 Uhr:ebruar um 13:11 Uhr:ebruar um 13:11 Uhr:ebruar um 13:11 Uhr: Weiberfastnachtparty in Spich
••••• 12.12.12.12.12. F F F F Februar um 13:40 Uhr:ebruar um 13:40 Uhr:ebruar um 13:40 Uhr:ebruar um 13:40 Uhr:ebruar um 13:40 Uhr: Damensitzung - Veranstalter: KG

Troisdorfer Altstädter 1960 e. V. - Ort: Stadthalle Troisdorf - Eintritt:
Kategorie A: 50 Euro.

••••• 12.12.12.12.12. F F F F Februar um 15 Uhr:ebruar um 15 Uhr:ebruar um 15 Uhr:ebruar um 15 Uhr:ebruar um 15 Uhr: Damensitzung - Veranstalter: Damenko-
mitee Halt Pohl - Ort: Mehrzweckhalle Fr.-W.-Hütte - Eintritt: Preis
folgt. ftk-troisdorf.de

••••• 13.13.13.13.13. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, Einlass: Einlass: Einlass: Einlass: Einlass: 13:30 Uhr 13:30 Uhr 13:30 Uhr 13:30 Uhr 13:30 Uhr..... Beginn: Beginn: Beginn: Beginn: Beginn: 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr..... Ende 18 Uhr.
Partytime für Pänz - Veranstalter: KG Halt Pool - Ort: Mehrzweck-
halle Fr.-W.-Hütte - Der Eintritt: ist frei.

••••• 13.13.13.13.13. F F F F Februar um 18:11 Uhr:ebruar um 18:11 Uhr:ebruar um 18:11 Uhr:ebruar um 18:11 Uhr:ebruar um 18:11 Uhr: Jeck Friday - Veranstalter: KG Fidele
Sandhasen Oberlar von 1953 e. V. & TC Fidele Sandhasen - Ort:
Stadthalle Troisdorf - ftk-troisdorf.de

••••• 14. Februar um 18 Uhr:14. Februar um 18 Uhr:14. Februar um 18 Uhr:14. Februar um 18 Uhr:14. Februar um 18 Uhr: Prinzessinnenparty in Spich
••••• 14.14.14.14.14. F F F F Februar:ebruar:ebruar:ebruar:ebruar: Kostümparty mit Kostümprämierung - Veranstalter:

Damenkomitee Halt Pohl - Ort: Mehrzweckhalle Fr.-W.-Hütte -
Karten an der Abendkasse. ftk-troisdorf.de

••••• 14. Februar um 19:11 Uhr:14. Februar um 19:11 Uhr:14. Februar um 19:11 Uhr:14. Februar um 19:11 Uhr:14. Februar um 19:11 Uhr: Kölsche Njukammer „Hoot un Hööt-
che“ - Veranstalter: Gaststätte Klein - Ort: Frankfurter Str. 75 -
Eintritt frei. ftk-troisdorf.de

••••• 14.14.14.14.14. F F F F Februar um 19:30 Uhr:ebruar um 19:30 Uhr:ebruar um 19:30 Uhr:ebruar um 19:30 Uhr:ebruar um 19:30 Uhr: Bürgersitzung - Veranstalter: KG
Altenrather Sandhasen von 1947 e. V. - Ort: Josef-Schumacher-
Halle, Rübkamp, Altenrath - Eintritt: 19 €. ftk-troisdorf.de

••••• 15.15.15.15.15. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar: Karnevalszug in der Troisdorfer Innenstadt
••••• 15.15.15.15.15. F F F F Februar um 16 Uhr:ebruar um 16 Uhr:ebruar um 16 Uhr:ebruar um 16 Uhr:ebruar um 16 Uhr: After Zoch Party in der Troisdorfer Stadt-

halle
••••• 16. Februar:16. Februar:16. Februar:16. Februar:16. Februar: Karnevalszug in Spich
••••• 16.16.16.16.16. F F F F Februar:ebruar:ebruar:ebruar:ebruar: Karnevalszug Sieglar, Beginn um 13:30 Uhr am Marktplatz
••••• 16.16.16.16.16. F F F F Februar um 15 Uhr:ebruar um 15 Uhr:ebruar um 15 Uhr:ebruar um 15 Uhr:ebruar um 15 Uhr: After Zoch Party in Spich
••••• 16.16.16.16.16. F F F F Februar um 19 Uhr:ebruar um 19 Uhr:ebruar um 19 Uhr:ebruar um 19 Uhr:ebruar um 19 Uhr: Trömmelches Fest - Veranstalter: Hoot un

Höötche (Gaststätte Klein) - Ort: Frankfurter Str. 75 - Eintritt frei.
ftk-troisdorf.de

••••• 18.18.18.18.18. F F F F Februar um 14 Uhr:ebruar um 14 Uhr:ebruar um 14 Uhr:ebruar um 14 Uhr:ebruar um 14 Uhr: Geldbeutelauswaschen - Veranstalter: KG
Troisdorfer Burgstürmer e. V. - Ort: Burgweiher, Burg Wissem -
Eintritt: frei. ftk-troisdorf.de

KG Eischeme Knallköpp 1949 e. V.
Gutschuss und Gastfreundschaft
Bei der Siegerehrung zum Prin-
zenschießen der „Fründe Ove-
loorer Fasteleer e. V.“ war das
Eschmarer Dreigestirn sichtbar
überrascht - Prinz Guido IV.
(Radermacher), Bauer Heinz
(Marchlick) und Jungfrau Gian-
na (Guido Severt) konnten den
Siegerpokal abräumen.

Die Ex-Prinzen der Knallköpp -
Lothar Paul, Gottfried Lülsdorf
und Reinhard Hoffmann - ha-
ben der „Traditionssammlung“
der Eischeme Knallköpp eine
weitere „Rote Laterne“ hinzu-
gefügt und hatten ebenfalls al-
len Grund zu jubeln - auf diese
Jungs war Verlass.

Am frühen Abend zog das Ei-
scheme Dreigestirn fröhlich in
die Gaststätte „Zom Lööre

Oohs“ ein, zeigten ihren Sie-
gerpokal und begannen mit ih-
rer lebensfrohen „Wirtschafts-
prüfung“.

Fazit: „Essen sehr lecker,
Kölsch - Idealtemperatur,
Schaumkrone perfekt, fünf
Knallköpp-Sterne“!

Herzlichen Glückwunsch und
Dank an das sympathische
Wirtspaar Hermann und Beate
für diese gelebte Gastfreund-
schaft.
Prinz Guido IV., Bauer Heinz und
„Leckerchen“ Jungfrau Gianna
freuen sich auf die weiteren je-
cken Termine in ihrem Sessi-
onskalender und die vielen fröh-
lichen Begegnungen.
Herzlich Alaaf, Euer Eischeme
Dreigestirn! „Joot jemaach“!„Joot jemaach“!„Joot jemaach“!„Joot jemaach“!„Joot jemaach“!
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Bürgersprechstunde von Alexander Biber
Gespräche mit dem Bürgermeister
Viele Troisdorfer Bürger*innen
nutzen die Gelegenheit, sich
mit ihren Anliegen, Ideen oder
Problemen direkt an das Büro
des Bürgermeisters zu wenden.
Die regelmäßig stattfindenden
Bürgersprechstunden bieten
Raum für persönliche Gesprä-
che, Rat und Unterstützung.
Die nächste Sprechstunde von
Bürgermeister Alexander Biber
findet statt am

Mittwoch, 04. Februar 2026,Mittwoch, 04. Februar 2026,Mittwoch, 04. Februar 2026,Mittwoch, 04. Februar 2026,Mittwoch, 04. Februar 2026,
von 15:30 bis 17:00 Uhrvon 15:30 bis 17:00 Uhrvon 15:30 bis 17:00 Uhrvon 15:30 bis 17:00 Uhrvon 15:30 bis 17:00 Uhr

jeweils im Rathaus, Raum E69,
Kölner Straße 176,
53840 Troisdorf.

Für die Terminabsprache ist
eine telefonische Anmeldung
unter 02241 / 900-113 erforder-
lich.
Die Bürgermeistersprechstunde
am 26.11.2025 entfällt. Gespräche mit dem BürgermeisterGespräche mit dem BürgermeisterGespräche mit dem BürgermeisterGespräche mit dem BürgermeisterGespräche mit dem Bürgermeister
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Parkplatz an Carl-Diem-
Straße wird gesperrt
Baumfällarbeiten vom 26. bis 31. Januar

120 Gegenstände können
ersteigert werden
Fundsachenversteigerung
der Stadt Troisdorf
Am Mittwoch, dem 04.03.2026,
findet in der Stadthalle der Stadt
Troisdorf, Kölnerstraße 167 gegen-
über vom Rathaus, eine Verstei-
gerung von Fundgegenständen
statt. Alle interessierten
Bürger*innen sind herzlich ein-
geladen, an diesem Ereignis teil-
zunehmen. Die Versteigerung bie-
tet eine Vielzahl von Artikeln an,
die im Laufe des Jahres im Fund-
büro abgegeben wurden und nun
ein neues Zuhause suchen.
Unter den zur Versteigerung ste-
henden Artikeln befinden sich un-
ter anderem Kleidungsstücke,
Sonnenbrillen, Rücksäcke, Fahr-

räder (auch E-Bikes) oder Regen-
schirme.
Besonderer Hinweis:Besonderer Hinweis:Besonderer Hinweis:Besonderer Hinweis:Besonderer Hinweis: In diesem
Jahr können Gebote ausschließ-
lich in bar beglichen werden. Um
den Teilnehmer*innen die Mög-
lichkeit zu geben, sich optimal auf
die Versteigerung vorzubereiten,
wird eine Liste der Startgebote
veröffentlicht. Diese kann auf der
Webseite der Stadt Troisdorf ein-
gesehen werden.
Die Versteigerung beginnt um 14
Uhr in der Stadthalle der Stadt
Troisdorf und ab 13:30 Uhr haben
die Bürger*innen die Möglich-
keit, die Fundsachen anzusehen.

120 Gegenstände können ersteigert werden, Bild: Pixaby, KI-generiert120 Gegenstände können ersteigert werden, Bild: Pixaby, KI-generiert120 Gegenstände können ersteigert werden, Bild: Pixaby, KI-generiert120 Gegenstände können ersteigert werden, Bild: Pixaby, KI-generiert120 Gegenstände können ersteigert werden, Bild: Pixaby, KI-generiert

Vom 26. bis zum 31. Januar wer-
den an einem Grünstreifen in der
Carl-Diem-Straße Bäume gefällt.
In dieser Zeit wird ein Teil des
Parkplatzes gesperrt sein und es
kann zu kurzzeitigen Beeinträch-
tigungen des Straßenverkehrs
kommen. Insgesamt werden 22
Bäume, vorwiegend Robinien, ent-
fernt.
Die Bäume sind teilweise abge-
storben oder dauerhaft geschä-
digt. Dass diese Bäume gefällt

werden, wirkt sich jedoch positiv
auf den Erhalt des vorhandenen
Altbestandes aus sowie auf die
bereits natürlich heranwachsen-
den Jungbäume. Gleichzeitig wer-
den an 24 weiteren Bäumen
Baumpflegemaßnahmen durchge-
führt.
In den nächsten zwei Monaten
müssen an diversen weiteren
Standorten 27 Bäume, aus Grün-
den der Verkehrssicherung, ent-
fernt werden.

Spielerisch die Welt
der Musik entdecken
Musikschule Troisdorf
Ab dem kommenden Monat bie-
tet die Musikschule Troisdorf jun-
gen Musikinteressierten eine auf-
regende Möglichkeit, die Welt der
Musik auf spielerische und ab-
wechslungsreiche Weise zu ent-
decken. Das „Instrumentenkarus-
sell“ lädt Kinder ab sechs Jahren
ein, in Kleingruppen verschiede-
ne Instrumente zu erkunden - ein
kreativer Einstieg in die musika-
lische Vielfalt, der garantiert Spaß
macht.
Unter der professionellen Anlei-
tung erfahrener Lehrer*innen ha-
ben die Teilnehmenden die Chan-
ce, Instrumente wie Gitarre,
Schlagzeug, Percussion, Violine,
Posaune, Trompete, Horn und
Blockflöte auszuprobieren. Der
Kurs bietet nicht nur die Möglich-
keit, verschiedene Instrumente
kennenzulernen, sondern fördert
auch das soziale Miteinander und
das kreative Potenzial der Kin-
der. In kleinen Gruppen können
sie erste musikalische Erfahrun-
gen sammeln, eigene Vorlieben
entwickeln und die Begeisterung
für Musik entdecken.
Der Kurs wird dienstags und mitt-
wochs nachmittags angeboten,
sodass er sich ideal in den Alltag
von Grundschulkindern integrie-
ren lässt - Eine Unterrichtseinheit
dauert 45 Minuten. Die Teilnah-
megebühr beträgt 39 Euro pro

Monat, und der Kurs erstreckt sich
bis zu den Sommerferien.
Interessierte Eltern können ihre
Kinder bereits jetzt online anmel-
den. Da die Kurse in kleinen Grup-
pen stattfinden, ist eine frühzeiti-
ge Anmeldung empfehlenswert.
Alle Details zur Anmeldung sowie
zu den genauen Kurszeiten und
dem Ablauf gibt es auf der Websi-
te der Musikschule Troisdorf.
Kursdetails im Überblick:Kursdetails im Überblick:Kursdetails im Überblick:Kursdetails im Überblick:Kursdetails im Überblick:
• KursbeginnKursbeginnKursbeginnKursbeginnKursbeginn: Baldiger Start

(Details folgen)
• ZielgruppeZielgruppeZielgruppeZielgruppeZielgruppe: Kinder ab 6 Jah-

ren
• KurszeitenKurszeitenKurszeitenKurszeitenKurszeiten: Dienstags und

mittwochs, nachmittags
• DauerDauerDauerDauerDauer: 45 Minuten wöchent-

lich
• KostenKostenKostenKostenKosten: 39 Euro pro Monat
• KKKKKursendeursendeursendeursendeursende: Vor den Sommer-

ferien
• OrtOrtOrtOrtOrt: Musikschule Troisdorf,

Römerstraße 61
• AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung: Online unter

www.troisdorf.de/musikschule
Für weitere Informationen steht die
Musikschule gerne zur Verfügung:
Musikschule Troisdorf
Römerstr. 61
53844 Troisdorf
Tel.: 02241 900-442
Mo. - Do.: 14:00 - 17:00 Uhr
E-Mail: musikschule@troisdorf.de
Internet:
www.troisdorf.de/musikschule

Foto: Jan JaingFoto: Jan JaingFoto: Jan JaingFoto: Jan JaingFoto: Jan Jaing
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Kostenlose Pflegeberatung
für Senior*innen
Senior*innen- und Pflegeberatung
der Stadt Troisdorf
Die kommunale Senior*innen-
und Pflegeberatung der Stadt
Troisdorf bietet älteren pflegebe-
dürftigen Bürger*innen sowie de-
ren Angehörigen kompetente Un-
terstützung bei Fragen zur Pfle-
geversicherung und zur Organi-
sation der Pflege. Im MittelpunktIm MittelpunktIm MittelpunktIm MittelpunktIm Mittelpunkt
steht die Förderung der Selbst-steht die Förderung der Selbst-steht die Förderung der Selbst-steht die Förderung der Selbst-steht die Förderung der Selbst-
ständigkständigkständigkständigkständigkeit im eit im eit im eit im eit im AlterAlterAlterAlterAlter.....
Die Beratung ist kkkkkostenlosostenlosostenlosostenlosostenlos,,,,, ver ver ver ver ver-----
traulich und trägerunabhängigtraulich und trägerunabhängigtraulich und trägerunabhängigtraulich und trägerunabhängigtraulich und trägerunabhängig.
Beratungswege:Beratungswege:Beratungswege:Beratungswege:Beratungswege: Die Beratung
kann telefonisch, persönlich im
Rathaus, im Rahmen eines Haus-
besuchs oder über das virtuelle
Bürgerbüro erfolgen.
Themen u.a.:Themen u.a.:Themen u.a.:Themen u.a.:Themen u.a.: Unterstützung durch
ambulante Haushaltshilfe / am-

bulante Pflege, Entlastungsleis-
tungen, Freizeitangebote, Vorsor-
gevollmacht und Patientenverfü-
gung.
Für wen?Für wen?Für wen?Für wen?Für wen? Die Beratung richtet
sich an alle, die allgemeine oder
einzelfallbezogene Fragen zu den
Leistungen der Pflegeversiche-
rung, zu ambulanten Pflegeformen
sowie zu Unterstützungs- und Vor-
sorgeangeboten haben.
KontaktKontaktKontaktKontaktKontakt Für weitere Informati-
onen oder zur Terminvereinba-
rung wenden Sie sich bitte an die
Senioren- und Pflegeberater*in
der Stadt Troisdorf,
Renate Overberg
(02241-900-518) und
Ralf Jürgens (02241-900-290)

Troisdorfer
Jugendliteraturwettbewerb
2026
Deine Geschichte. Deine Stimme.
Dein Wettbewerb.
Du schreibst gern? Dann ist jetzt
deine Chance!
Beim LiteraturwettbewerbLiteraturwettbewerbLiteraturwettbewerbLiteraturwettbewerbLiteraturwettbewerb
2026 für Jugendliche2026 für Jugendliche2026 für Jugendliche2026 für Jugendliche2026 für Jugendliche von 7 bis
17 Jahre, sucht das Literaturca-
fé Troisdorf Texte, die berühren,
überraschen und zeigen, wie du
die Welt siehst. Egal, ob laut
oder leise, realistisch oder fan-
tastisch - deine deine deine deine deine WWWWWorte zählenorte zählenorte zählenorte zählenorte zählen.
Thema: Ich habe (k)ein-e-n...Thema: Ich habe (k)ein-e-n...Thema: Ich habe (k)ein-e-n...Thema: Ich habe (k)ein-e-n...Thema: Ich habe (k)ein-e-n...
Wer kann mitmachen?Wer kann mitmachen?Wer kann mitmachen?Wer kann mitmachen?Wer kann mitmachen?
Jugendliche mit Lust am Schrei-
ben.
Was kannst du einreichen?Was kannst du einreichen?Was kannst du einreichen?Was kannst du einreichen?Was kannst du einreichen?
Kurzgeschichten, kurze Ge-
schichten, Gedichte oder ande-
re literarische Texte
Warum mitmachen?Warum mitmachen?Warum mitmachen?Warum mitmachen?Warum mitmachen?
• Deine Texte werden gelesen

und gewürdigt
• Geld- und Sachpreise unse-

res Sponsors KSK Köln war-
ten

• Troisdorfer Literaturpreis
des Bürgermeisters A. Biber

• Auf Wunsch die Meinung der
Juroren/innen - schriftlich

• Urkunde
Zeig,Zeig,Zeig,Zeig,Zeig, w w w w was in dir steckt,as in dir steckt,as in dir steckt,as in dir steckt,as in dir steckt, und wer und wer und wer und wer und wer-----
de de de de de TTTTTeil einer kreativen Commu-eil einer kreativen Commu-eil einer kreativen Commu-eil einer kreativen Commu-eil einer kreativen Commu-
nitynitynitynitynity
Trau dich, schreib los und schick
uns deinen Text!
Vom 15.01. - 15.04.2026Vom 15.01. - 15.04.2026Vom 15.01. - 15.04.2026Vom 15.01. - 15.04.2026Vom 15.01. - 15.04.2026
Mach mit - wir freuen uns aufMach mit - wir freuen uns aufMach mit - wir freuen uns aufMach mit - wir freuen uns aufMach mit - wir freuen uns auf
deine Geschichte!deine Geschichte!deine Geschichte!deine Geschichte!deine Geschichte!
Mehr Informationen findest duMehr Informationen findest duMehr Informationen findest duMehr Informationen findest duMehr Informationen findest du
aufaufaufaufauf www.wortpiraten.de,,,,, dort dort dort dort dort
kannst du dich auch für einenkannst du dich auch für einenkannst du dich auch für einenkannst du dich auch für einenkannst du dich auch für einen
oder mehrere kreativ oder mehrere kreativ oder mehrere kreativ oder mehrere kreativ oder mehrere kreativ WWWWWorkshopsorkshopsorkshopsorkshopsorkshops
anmelden.anmelden.anmelden.anmelden.anmelden.
Schreibe deine Fragen anSchreibe deine Fragen anSchreibe deine Fragen anSchreibe deine Fragen anSchreibe deine Fragen an
m.lenden-boos@
literaturcafe-troisdorf.de.....
DDDDDeinen Beitrag und das Formu-einen Beitrag und das Formu-einen Beitrag und das Formu-einen Beitrag und das Formu-einen Beitrag und das Formu-
lar der Eltern bitte einreichen lar der Eltern bitte einreichen lar der Eltern bitte einreichen lar der Eltern bitte einreichen lar der Eltern bitte einreichen ananananan
Wettbewerb2026@literaturcafe-
troisdorf.de oder per Poder per Poder per Poder per Poder per Post anost anost anost anost an
Mehrgenerationenhaus „HausMehrgenerationenhaus „HausMehrgenerationenhaus „HausMehrgenerationenhaus „HausMehrgenerationenhaus „Haus
International“,International“,International“,International“,International“, Nahestr Nahestr Nahestr Nahestr Nahestr..... 63, 63, 63, 63, 63,
53840 53840 53840 53840 53840 TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf.....
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Ehrenamtliche für das Digitalcafé des Uferstübchen
Mehrgenerationenhaus

Neujahrsempfang in Genk 2026 -
mit dabei der SPV Troisdorf

Im Anschluss an den offiziellen Teil im Kulturzentrum C-Mine, einer ehemaligen Kohlemine, fand der Empfang statt.Im Anschluss an den offiziellen Teil im Kulturzentrum C-Mine, einer ehemaligen Kohlemine, fand der Empfang statt.Im Anschluss an den offiziellen Teil im Kulturzentrum C-Mine, einer ehemaligen Kohlemine, fand der Empfang statt.Im Anschluss an den offiziellen Teil im Kulturzentrum C-Mine, einer ehemaligen Kohlemine, fand der Empfang statt.Im Anschluss an den offiziellen Teil im Kulturzentrum C-Mine, einer ehemaligen Kohlemine, fand der Empfang statt.

Ehrenamtliche für das Digitalca-Ehrenamtliche für das Digitalca-Ehrenamtliche für das Digitalca-Ehrenamtliche für das Digitalca-Ehrenamtliche für das Digitalca-
fé des Uferstübchens gesuchtfé des Uferstübchens gesuchtfé des Uferstübchens gesuchtfé des Uferstübchens gesuchtfé des Uferstübchens gesucht
Das Team des Mehrgenerationen-
hauses, Zweigstelle Uferstübchen,
sucht engagierte Büger*innen,
die sich ehrenamtlich im Digital-
café des Uferstübchens einbrin-
gen und ihr Wissen teilen.
Im Digitalcafé bekommen Men-

schen Hilfe bei ihren Problemen
oder Fragen zur Nutzung ihres
Smartphones oder Tablets. Die
Helfer*innen sind Teil des Teams
und tragen dazu bei, den
Besucher*innen des Uferstüb-
chens die digitale Welt näherzu-
bringen - Schritt für Schritt in ei-
nem Tempo, das viel Zeit zum

Nachfragen und Üben bietet.
Das Mehrgenerationenhaus der
Stadt Troisdorf - Zweigstelle „Ufer-
stübchen“ ist einer der vom Digi-
talPakt Alter ausgezeichneten di-
gitalen Erfahrungsorten in
Deutschland. Anfänger*innen
können im Uferstübchen den Um-
gang mit Smartphone oder Tablet

erlernen. Weitere Informationen
erhalten Sie bei Frau Basten un-
ter Tel. 02241 - 1696605, Mehr-
generationenhaus - Zweigstelle
„Uferstübchen“, Am Ufer 27 (hin-
tere Hausreihe), 53842 Troisdorf
oder unter www.troisdorf.de/de/
freizeit-familie/begegnungsorte/
mehrgenerationenhaus

Der Städtepartnerschaftsverein
Troisdorf war auch in diesem Jahr
wieder in unserer Partnerstadt
Genk mit dabei. Die Stadt Trois-
dorf wurde von Bürgermeister Ale-
xander Biber, der Städtepartner-
schaftsverein von Dr. Ulrich Bur-
ger (stv. Vorsitzender) vertreten.
Der Bürgermeister von Genk Wim
Dries stellte für das Publikum die
Entwicklungsstrategie für die
Stadt vor. Ihm ist dabei der Zu-
sammenhalt unter den Bürgern
sehr wichtig. Im Rahmen seines
Vortrages verdeutlichte er ver-
schiedene Projekte. Dabei haben
die Nachbarschaftshilfe und der
Zusammenhalt der Stadtgesell-
schaft einen hohen Stellenwert.
Im Anschluss an den offiziellen Teil
im Kulturzentrum C-Mine, einer
ehemaligen Kohlemine, fand der
Empfang statt. Netzwerken stand
hier im Vordergrund. Unserem

Städtepartnerschaftsverein ge-
lang es, weitere Kontakte zu knüp-
fen. Diese könnten für die Reali-
sierung von Projekten in der Zu-
kunft wichtig werden.
Auch in diesem Jahr wird es wieder
verschiedene Ausflüge in unser
Nachbarland geben. Dabei steht
immer auch ein Halt in Genk auf
dem Programm. Die Exkursionen
des Städtepartnerschaftsvereins
Troisdorf stehen nicht nur den
Mitgliedern offen, sondern allen
interessierten Bürgern.
Dr. Ulrich Burger (stv. Vorsitzen-
der Städtepartnerschaftsverein
Troisdorf) Der Bürgermeister von Genk Wim DriesDer Bürgermeister von Genk Wim DriesDer Bürgermeister von Genk Wim DriesDer Bürgermeister von Genk Wim DriesDer Bürgermeister von Genk Wim Dries
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3D-Druck-Führerschein - Workshop
Stadtbibliothek Troisdorf
Am 7. Februar von 10 bis 14 Uhr
sowie an jedem ersten Samstag
im Monat findet in der Stadtbibli-
othek Troisdorf der 3D-Druck-Füh-
rerschein-Workshop statt. Anmel-
dungen sind per E-Mail an
stadtb ib l iothek@tro isdor f.de
möglich.
Das kostenlose Angebot richtet
sich an alle ab 13 Jahren, die ei-
gene kreative Ideen mithilfe mo-
derner Technik umsetzen möch-
ten - ganz gleich, ob bereits erste
Erfahrungen oder keinerlei Vor-
kenntnisse im Bereich 3D-Druck
vorhanden sind. Der Workshop
wird regelmäßig an jedem ersten
Samstag im Monat angeboten.
Im Rahmen des Workshops ler-
nen die Teilnehmenden Schritt für
Schritt, wie eigene 3D-Modelle
entworfen, Slicer-Programme ge-
nutzt und Projekte anschließend

mit modernen Filamentdruckern
direkt vor Ort umgesetzt werden.
Nach erfolgreicher Teilnahme be-
steht die Möglichkeit, eigene
Druckaufträge gegen einen gerin-
gen Materialkostenbeitrag in der
Bibliothek realisieren zu lassen.
Für die Teilnahme ist ein gültiger
Bibliotheksausweis erforderlich.
Dieser kann unkompliziert in der
Stadtbibliothek im City-Center
oder in der Zweigstelle Sieglar
ausgestellt werden.
Weitere Informationen erhalten
Interessierte vor Ort in der Bibli-
othek oder telefonisch unter
02241 / 9009160 während der Ser-
vicezeiten. Zudem informiert die
Bibliothek auf ihrer Website so-
wie über Instagram und Facebook
regelmäßig über Aktuelles und An-
gebote.
Die Bibliothek ist dienstags und

freitags von 10 bis 18 Uhr, mitt-
wochs von 10 bis 13 Uhr, donners-
tags von 13 bis 18 Uhr sowie sams-
tags von 10 bis 14 Uhr mit Perso-
nal geöffnet. Die Tropen-Library

im City-Center ist täglich von 7
bis 22 Uhr geöffnet. Mit einem
freigeschalteten Bibliotheksaus-
weis kann sie jederzeit besucht
und genutzt werden.

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Kölner Firma Rebel-Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Kölner Firma Rebel-Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Kölner Firma Rebel-Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Kölner Firma Rebel-Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Kölner Firma Rebel-
works statt, die auf praxisnahe Technikvermittlung spezialisiert ist.works statt, die auf praxisnahe Technikvermittlung spezialisiert ist.works statt, die auf praxisnahe Technikvermittlung spezialisiert ist.works statt, die auf praxisnahe Technikvermittlung spezialisiert ist.works statt, die auf praxisnahe Technikvermittlung spezialisiert ist.
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ÖFFNUNGSZEITEN
MO 10-18 Uhr  / DI-FR 9-18 Uhr  / 
SA 8-14 Uhr

Hauptstraße 150  /  53842 Troisdorf
info@thron-folger.de
www.thron-folger.de

FON  02241 / 4 66 80 Wanderfreunde
Rhein-Sieg e. V.
Tageswanderungen
vom 28. Januar bis 1. Februar

Wanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegs

Mittwoch, 28. Januar: Fliegen-Mittwoch, 28. Januar: Fliegen-Mittwoch, 28. Januar: Fliegen-Mittwoch, 28. Januar: Fliegen-Mittwoch, 28. Januar: Fliegen-
berg und Ravensbergberg und Ravensbergberg und Ravensbergberg und Ravensbergberg und Ravensberg (A), 10 km,
Wanderführer Wolfgang Ufer, Tel.
0176 47524678, Abgang um 10
Uhr vom Bahnhof Troisdorf

Donnerstag 29. Januar: Runde umDonnerstag 29. Januar: Runde umDonnerstag 29. Januar: Runde umDonnerstag 29. Januar: Runde umDonnerstag 29. Januar: Runde um
den den den den den TTTTTagebau Fagebau Fagebau Fagebau Fagebau Frechenrechenrechenrechenrechen (170Hm), 17
km, Wanderführerin Anna Vol-
berg, Tel 017634352508, Abfahrt
um 9:23 Uhr ab Bahnhof Troisdorf
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KG Bleimöps Spich 1954 e. V. sucht Verstärkung

Samstag, 31. Januar:Samstag, 31. Januar:Samstag, 31. Januar:Samstag, 31. Januar:Samstag, 31. Januar:
Runde EitorfRunde EitorfRunde EitorfRunde EitorfRunde Eitorf (B/C, 280 Hm), 16
km, Wanderführerin Nicole
Wichmann, Tel.: 02241/974764,
Abfahrt 9:27 Uhr mit dem Zug
vom Bahnhof Troisdorf (über
Siegburg, S12).
(Tel. nur am Wandertag:
0174-5370706)

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 1. 1. 1. 1. 1. F F F F Februar:ebruar:ebruar:ebruar:ebruar:     VVVVVon Ka-on Ka-on Ka-on Ka-on Ka-
lenborn über die lenborn über die lenborn über die lenborn über die lenborn über die Ahrhöhen nachAhrhöhen nachAhrhöhen nachAhrhöhen nachAhrhöhen nach
HolzweilerHolzweilerHolzweilerHolzweilerHolzweiler (A), 11 km, Wander-
führerin Rosi Seul,
Tel. 0228 453259 oder 0178
9776898. Abfahrt um 10 Uhr mit
dem Auto vom Bahnhof in Trois-
dorf (am Parkhaus). Anmeldung
bitte bis zum 31. Januar.

Soweit nicht vorgegeben, ist
keine vorherige Anmeldung nö-
tig.
Treffpunkt 15 Minuten vor Ab-
fahrt am Bahnhof Troisdorf.
Wegen etwaiger kurzfrister Än-
derungen bzgl. Abfahrtszeiten
Bahn etc. bitte vorab nochmal
auf unserer Webseite

www.wanderfreunde-rhein-
sieg.de informieren.
Damit unser Wanderprogramm
in bewährter Form attraktiv und
reichhaltig bleibt, werden
Wanderführer gesucht. Sollte
sich jemand angesprochen füh-
len, bitte einen unserer aktu-
ellen Wanderführer ansprechen

Unser Verein, die KG Bleimöps
Spich von 1954 e. V., sucht Ver-
stärkung - Gestalten sie mit!
Aktuell ist auch bei uns, der KG
Bleimöps, die Zeit nicht spurlos
vorrüber gegangen. Leider fehlt
es unserem Verein aktuell an
Nachwuchs. Damit unsere Ge-

meinschaft auch in Zukunft leben-
dig bleibt, wünschen wir uns en-
gagierte Menschen, die Freude
daran haben, den Verein neu auf-
zustellen und mit frischen Ideen
zu bereichern.
Ob jung oder alt, ob schon lange
im Karneval dabei oder ganz neu

- bei uns ist jede und jeder will-
kommen, der Lust hat, sich einzu-
bringen. Wir sind offen für alle
Vorschläge und würden uns über
jede helfende Hand freuen.

Wer Interesse hat, aktiv mit zu-
gestalten und gemeinsam mit uns

die Zukunft des Vereins zu si-
chern, ist herzlich eingeladen,
Kontakt mit uns aufzunehmen.
Erste Kontakte unter der Telefon-
nummer / WhatsApp 0177/
3281917 bei unserem Vizepräsi-
denten Josef Schmitz
Eure KG Bleimöps Spich
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Nachruf auf
Heinz-Günther Engelskirchen
Stadt Troisdorf erinnert an den ehemaligen
Ortsvorsteher von Kriegsdorf
Die Stadt Troisdorf nimmt Ab-
schied von Heinz-Günther En-
gelskirchen, der am 31. Dezem-
ber 2025 im Alter von 85 Jahren
verstorben ist. Der engagierte
Bürger war von 1984 bis 1989
Ortsvorsteher von Kriegsdorf
und setzte sich mit Leidenschaft
und Beharrlichkeit für die Be-
lange seines Stadtteils ein.
Geboren am 16. Oktober 1940
in Kriegsdorf, blieb er seiner
Heimat zeit seines Lebens tief
verbunden. Sein Engagement
für die Menschen und die Ent-
wicklung seines Stadtteils präg-
te viele Jahrzehnte des kom-
munalen Lebens.
Von 1980 bis 1984 gehörte
Heinz-Günther Engelskirchen
dem Stadtrat an. Darüber hin-
aus war er in dieser Zeit in ver-
schiedenen Ausschüssen tätig -
im Stadtentwicklungsausschuss,
von 1982 bis 1984 im Sozialaus-

schuss sowie im Sport- und Frei-
zeitausschuss.
Auch außerhalb der Politik blieb
Heinz-Günther Engelskirchen
eine prägende Persönlichkeit
des örtlichen Gemeinschaftsle-
bens. Er engagierte sich im
Männergesangverein Kriegs-
dorf 1904 und widmete sich mit
großem Interesse der Ahnenfor-
schung, Genealogie und Stadt-
geschichte. Als Chronist be-
wahrte er Erinnerungen und
Geschichten, die das kulturelle
Gedächtnis Kriegsdorfs berei-
chern und bewahren.
Die Stadt Troisdorf spricht der
Familie und den Hinterbliebe-
nen ihr tief empfundenes Mit-
gefühl aus und wird dem Ver-
storbenen ein ehrendes Anden-
ken bewahren.
Troisdorf, den 14. Januar 2026.
Alexander Biber
Bürgermeister

Zocken in der
Stadtbibliothek Troisdorf
Mario Kart World

Pen-and-Paper-Rollenspiel
ab 13 Jahren
Stadtbibliothek Troisdorf lädt zum
Spieletreff
Am Sonntag, den 1. Februar 2026,
findet um 11 Uhr erneut ein Pen-
and-Paper-Rollenspieltreff in der
Stadtbibliothek Troisdorf statt. Die
Teilnehmenden kommen zusam-
men, um gemeinsam dem Hobby
des Pen-and-Paper-Rollenspiels
nachzugehen und in verschiede-
ne fantastische Welten einzutau-
chen. Angeboten werden unter
anderem Dungeons & Dragons,
Shadowrun (5. Edition) sowie wei-
tere Rollenspielsysteme.
Willkommen sind sowohl
Anfänger*innen als auch erfahre-
ne Rollenspieler*innen. Das Min-
destalter beträgt 13 Jahre. Snacks
und Getränke können mitge-
bracht werden.
Eine Anmeldung ist erforderlich
und erfolgt per E-Mail an
stadtbibliothek@troisdorf.de.

Die Stadtbibliothek Troisdorf freut
sich auf zahlreiche Teilnehmende
und einen spannenden Rollen-
spieltag.
Weitere Informationen sind vor
Ort in der Bibliothek oder telefo-
nisch unter 02241 / 9009160 wäh-
rend der Servicezeiten erhältlich.
Aktuelle Hinweise rund um die
Bibliothek finden sich zudem auf
der Website sowie auf den Social-
Media-Kanälen.
Die Bibliothek ist dienstags und
freitags von 10 bis 18 Uhr, mitt-
wochs von 10 bis 13 Uhr, donners-
tags von 13 bis 18 Uhr sowie sams-
tags von 10 bis 14 Uhr geöffnet.
Die Tropen-Library im City-Center
ist täglich von 7 bis 22 Uhr zu-
gänglich; mit einem freigeschal-
teten Bibliotheksausweis kann sie
jederzeit besucht werden.

Rollenspiel Equipment, Quelle: Stadtbibliothek TroisdorfRollenspiel Equipment, Quelle: Stadtbibliothek TroisdorfRollenspiel Equipment, Quelle: Stadtbibliothek TroisdorfRollenspiel Equipment, Quelle: Stadtbibliothek TroisdorfRollenspiel Equipment, Quelle: Stadtbibliothek Troisdorf

Im Februar und März 2026 wird
die Stadtbibliothek Troisdorf im
City-Center wieder zur Gaming-
Zone.
Am Donnerstag,Am Donnerstag,Am Donnerstag,Am Donnerstag,Am Donnerstag, 19. 19. 19. 19. 19. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,
sowie am 5. und 19. März fin-sowie am 5. und 19. März fin-sowie am 5. und 19. März fin-sowie am 5. und 19. März fin-sowie am 5. und 19. März fin-
det jeweils von 15 bis 18 Uhrdet jeweils von 15 bis 18 Uhrdet jeweils von 15 bis 18 Uhrdet jeweils von 15 bis 18 Uhrdet jeweils von 15 bis 18 Uhr
ein gemeinsamer Zock-Nach-
mittag für Kinder und Jugendli-
che statt.
Gespielt wird Mario Kart World
auf der neuen Nintendo Switch
2 - rasanter Spielspaß ist ga-
rantiert.
Ob spannende Rennen oder
fröhliches Anfeuern: Im Mittel-
punkt steht der gemeinsame
Spaß am Spielen und das Ken-
nenlernen moderner Gaming-
Angebote der Bibliothek.

Da die Plätze begrenzt sind, ist
eine Anmeldung per E-Mail an

stadtb ib l iothek@tro isdor f.de
erforderlich.
Weitere Informationen erhalten
Interessierte vor Ort in der Bi-
bliothek oder telefonisch unter
02241 / 9009160 während der
Servicezeiten. Zudem informiert
die Bibliothek auf ihrer Websi-
te sowie über ihre Social-Me-
dia-Kanäle regelmäßig über Ak-
tuelles und Angebote.
Die Bibliothek ist dienstags und
freitags von 10 bis 18 Uhr, mitt-
wochs von 10 bis 13 Uhr, don-
nerstags von 13 bis 18 Uhr so-
wie samstags von 10 bis 14 Uhr
geöffnet.
Die Tropen-Library im City-Cen-
ter ist täglich von 7 bis 22 Uhr
geöffnet. Mit einem freige-
schalteten Bibliotheksausweis
kann sie jederzeit besucht und
genutzt werden.
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Anzeige

Neues Jahr -
Neues entdecken in der HUMA Shopping & Outlet
Mit frischer Energie startet die
HUMA Shopping & Outlet ins neue
Jahr und hält auch 2026 viele span-
nende Neuheiten, Aktionen und
Lieblingsmomente für die Besu-
cherinnen und Besucher bereit.
Neben neuen Shops, kreativen
Angeboten für Kinder und be-
sonderen Aktionstagen dürfen
sich die Gäste auf unsere Ser-
vice-Woche freuen und auch auf
die Fortführung beliebter Akti-
onen aus dem vergangenen
Jahr. So bleibt die HUMA ein
Ort zum Entdecken, Verweilen
und Wohlfühlen.
Kleine Kleine Kleine Kleine Kleine AufmerksamkAufmerksamkAufmerksamkAufmerksamkAufmerksamkeiten,eiten,eiten,eiten,eiten, gro- gro- gro- gro- gro-
ße ße ße ße ße Wirkung,Wirkung,Wirkung,Wirkung,Wirkung, die HUMA Service- die HUMA Service- die HUMA Service- die HUMA Service- die HUMA Service-
WocheWocheWocheWocheWoche
Ein besonderes Highlight im neu-
en Jahr ist die Service-WocheService-WocheService-WocheService-WocheService-Woche vom
03.02. bis 07.02.202603.02. bis 07.02.202603.02. bis 07.02.202603.02. bis 07.02.202603.02. bis 07.02.2026 in der
HUMA. Täglich erwartet die Be-
sucherinnen und Besucher ein
wechselnder Service - von Hand-
lesen und Tarotkarten von einer
WahrsagerinWahrsagerinWahrsagerinWahrsagerinWahrsagerin über DoormenDoormenDoormenDoormenDoormen und
humorvolle Pagenhumorvolle Pagenhumorvolle Pagenhumorvolle Pagenhumorvolle Pagen, die beim Ein-
kaufen oder am Ticketautoma-
ten unterstützen, bis hin zu Ing-Ing-Ing-Ing-Ing-
werwerwerwerwer- und - und - und - und - und VVVVVitaminshotsitaminshotsitaminshotsitaminshotsitaminshots als klei-
ner Immunbooster. Eine profes-
sionelle FarbberatungFarbberatungFarbberatungFarbberatungFarbberatung sowie
süße Überraschungensüße Überraschungensüße Überraschungensüße Überraschungensüße Überraschungen runden die
Aktionswoche ab und sorgen für
besondere Momente.
Neujahrszeit zum Neujahrszeit zum Neujahrszeit zum Neujahrszeit zum Neujahrszeit zum WWWWWohlfühlen -ohlfühlen -ohlfühlen -ohlfühlen -ohlfühlen -
Søstrene Grene zieht einSøstrene Grene zieht einSøstrene Grene zieht einSøstrene Grene zieht einSøstrene Grene zieht ein
Wenn die Tage draußen noch kühl
sind, wird es drinnen umso ge-
mütlicher: Am FAm FAm FAm FAm Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, den den den den den
30.01.202630.01.202630.01.202630.01.202630.01.2026 eröffnet Søstrene
Grene neu im Basement der
HUMA Shopping - direkt neben
dm drogerie-markt, in den ehe-
maligen Räumlichkeiten von DE-
POT. Die skandinavische Marke
steht für nordische Gelassenheit,
zeitloses Design und liebevolle
Details. Das Sortiment umfasst
Wohnaccessoires, Deko- und DIY-
Artikel, Papeterie sowie Küchen-
und Haushaltswaren und lädt
dazu ein, das neue Jahr kreativ
und gemütlich zu beginnen.
Öffnen, staunen und freuen - dieÖffnen, staunen und freuen - dieÖffnen, staunen und freuen - dieÖffnen, staunen und freuen - dieÖffnen, staunen und freuen - die
HUMA Kids-BoxHUMA Kids-BoxHUMA Kids-BoxHUMA Kids-BoxHUMA Kids-Box
Auch für die kleinen Besucher-
innen und Besucher hält die
HUMA wieder besondere High-
lights bereit. Jeden ersten Sams-Jeden ersten Sams-Jeden ersten Sams-Jeden ersten Sams-Jeden ersten Sams-
tag im Monattag im Monattag im Monattag im Monattag im Monat gibt es am HUMA
Infopoint die beliebte HUMAHUMAHUMAHUMAHUMA
Kids-BoxKids-BoxKids-BoxKids-BoxKids-Box. Die Boxen sind für Kin-

der ab 3 Jahren geeignet und wer-
den stündlich zwischen 11:00 Uhr11:00 Uhr11:00 Uhr11:00 Uhr11:00 Uhr
und 17:00 Uhrund 17:00 Uhrund 17:00 Uhrund 17:00 Uhrund 17:00 Uhr ausgegeben.
Insgesamt 300 Kids-Boxen, gefüllt
mit Mal- und Lesespaß, Spielen
und kleinen Überraschungen sor-
gen sie für leuchtende Kinderau-
gen und kreative Pausen während
des Einkaufserlebnisses. Die Aus-
gabe der Kids-Boxen wird auf 50
Stück pro Stunde gleichmäßig über
die Aktionszeit verteilt.
HUMA HUMA HUMA HUMA HUMA WWWWWelttage - kleine elttage - kleine elttage - kleine elttage - kleine elttage - kleine AnlässeAnlässeAnlässeAnlässeAnlässe,,,,,
große Freudegroße Freudegroße Freudegroße Freudegroße Freude
Auch in diesem Jahr feiert die
HUMA wieder ihre beliebten
HUMA HUMA HUMA HUMA HUMA WWWWWelttageelttageelttageelttageelttage. Ob zum Valen-
tinstag mit passender Dekoration
und süßen Überraschungen oder
am Welttag des Wassers - die Akti-
onstage bringen Abwechslung ins
Shopping-Erlebnis und sorgen das
ganze Jahr über für besondere
Momente. Dies ist nur ein kleiner
Einblick, das für Groß und Klein
immer wieder Neues bereithält.
Der HUMA Fan FridayDer HUMA Fan FridayDer HUMA Fan FridayDer HUMA Fan FridayDer HUMA Fan Friday
Ein fester Termin für alle HUMA-
Fans bleibt auch 2026 der HUMAHUMAHUMAHUMAHUMA
FFFFFan Fan Fan Fan Fan Fridayridayridayridayriday. An jedem letzten Frei-
tag im Monat haben Fans der
HUMA Shopping die Chance, an
Gewinnspielen teilzunehmen und
attrattrattrattrattraktive Produkteaktive Produkteaktive Produkteaktive Produkteaktive Produkte,,,,, Geschenkkör Geschenkkör Geschenkkör Geschenkkör Geschenkkör-----
be oder Gutscheinebe oder Gutscheinebe oder Gutscheinebe oder Gutscheinebe oder Gutscheine aus den HUMA
Shops zu gewinnen. Alle Informati-
onen finden Sie auf wwwwwwwwwwwwwww.huma.de.huma.de.huma.de.huma.de.huma.de
sowie auf FacebookFacebookFacebookFacebookFacebook und InstagramInstagramInstagramInstagramInstagram
unter @HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin.
Kasperle-Theater - ein HighlightKasperle-Theater - ein HighlightKasperle-Theater - ein HighlightKasperle-Theater - ein HighlightKasperle-Theater - ein Highlight
für unsere kleinen Gästefür unsere kleinen Gästefür unsere kleinen Gästefür unsere kleinen Gästefür unsere kleinen Gäste
Kasperletheater begeistert seit
Generationen. Nach dem großen
Erfolg der vergangenen Vorstellun-
gen dürfen sich kleine Besucher-
innen und Besucher auch im neu-
en Jahr auf weitere Termine freu-
en. Die Aktionsfläche im Erdge-
schoss wird erneut zum Kinder-
theater - mit kostenlosen Vorstel-
lungen um 14:00 Uhr14:00 Uhr14:00 Uhr14:00 Uhr14:00 Uhr,,,,, 15:30 Uhr 15:30 Uhr 15:30 Uhr 15:30 Uhr 15:30 Uhr
und 17:00 Uhrund 17:00 Uhrund 17:00 Uhrund 17:00 Uhrund 17:00 Uhr.
Professionelle KinderbetreuungProfessionelle KinderbetreuungProfessionelle KinderbetreuungProfessionelle KinderbetreuungProfessionelle Kinderbetreuung
Ein besonderes Angebot für Fami-
lien gibt es freitags 15:00 bisfreitags 15:00 bisfreitags 15:00 bisfreitags 15:00 bisfreitags 15:00 bis
19:00 Uhr19:00 Uhr19:00 Uhr19:00 Uhr19:00 Uhr und samstags 11:00samstags 11:00samstags 11:00samstags 11:00samstags 11:00
bis 19:00 Uhrbis 19:00 Uhrbis 19:00 Uhrbis 19:00 Uhrbis 19:00 Uhr im Obergeschoss:
Die Ravensburger Kinderbetreu-
ung übernimmt für 5 Euro 2 Stun-
den die liebevolle und professio-
nelle Betreuung der kleinen Gäste
ab 4 Jahren. Während die Kinder
spielen und basteln, haben Eltern
die Möglichkeit, ihren Wochenein-

kauf zu erledigen oder entspannt
zu bummeln. So wird der Besuch
für Kinder wie Erwachsene
gleichermaßen zu einem angeneh-
men Erlebnis.
Bequem erreichbar - 2 StundenBequem erreichbar - 2 StundenBequem erreichbar - 2 StundenBequem erreichbar - 2 StundenBequem erreichbar - 2 Stunden
kostenlos parkenkostenlos parkenkostenlos parkenkostenlos parkenkostenlos parken
Mit diesen Aktionen und Neuhei-
ten ist die HUMA auch in 2026 die
perfekte Adresse für Familien, Frei-
zeitfreunde und Shoppingbegeis-
terte. Zwei Stunden kostenlosesZwei Stunden kostenlosesZwei Stunden kostenlosesZwei Stunden kostenlosesZwei Stunden kostenloses
ParkenParkenParkenParkenParken, eine zentrale Lage sowie

eine gute Anbindung an Bus,
Bahn und Radwege sorgen für
einen entspannten Besuch.
Öffnungszeiten & weitere InforÖffnungszeiten & weitere InforÖffnungszeiten & weitere InforÖffnungszeiten & weitere InforÖffnungszeiten & weitere Infor-----
mationenmationenmationenmationenmationen
Die HUMA Shopping & Outlet ist
montags bis samstags von 10:0010:0010:0010:0010:00
bis 20:00 Uhrbis 20:00 Uhrbis 20:00 Uhrbis 20:00 Uhrbis 20:00 Uhr geöffnet. Alle ak-
tuellen Aktionen, Termine und
Neuigkeiten finden Sie unter
huma.dehuma.dehuma.dehuma.dehuma.de sowie auf Instagram,Instagram,Instagram,Instagram,Instagram,
FFFFFacebook und acebook und acebook und acebook und acebook und TTTTTikTikTikTikTikTokokokokok unter @Hu-@Hu-@Hu-@Hu-@Hu-
maSanktAugustinmaSanktAugustinmaSanktAugustinmaSanktAugustinmaSanktAugustin.
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Aktionswoche zum Digitaltag - Aktionen anmelden
Stabsstelle Digitalisierung der Stadt Troisdorf veranstaltet Workshop für Interessierte.

Warum Troisdorf
die Grundsteuer anpassen
muss
Damit kein Geld verloren geht

Digitalisierungsbeauftragter Fabian Wagner (2. von links) und sein TeamDigitalisierungsbeauftragter Fabian Wagner (2. von links) und sein TeamDigitalisierungsbeauftragter Fabian Wagner (2. von links) und sein TeamDigitalisierungsbeauftragter Fabian Wagner (2. von links) und sein TeamDigitalisierungsbeauftragter Fabian Wagner (2. von links) und sein Team
beraten gerne zur Gestaltung möglicher Digitaltag-Programmpunkte.beraten gerne zur Gestaltung möglicher Digitaltag-Programmpunkte.beraten gerne zur Gestaltung möglicher Digitaltag-Programmpunkte.beraten gerne zur Gestaltung möglicher Digitaltag-Programmpunkte.beraten gerne zur Gestaltung möglicher Digitaltag-Programmpunkte.

Die Stabsstelle Digitalisierung der
Stadt Troisdorf ruft Troisdorfer
Bürgerinnen und Bürger, Vereine,
Initiativen, Unternehmen und Ein-
richtungen dazu auf, sich mit ei-
genen Angeboten am bundeswei-
ten Digitaltag 2026 zu beteiligen.
Vom 22. bis 28. Juni 2026 wird in
Troisdorf eine Aktionswoche rund
um digitale Themen stattfinden.
Aktionen können während der
gesamten Woche in eigenen Räu-
men, online oder im Stadtgebiet
durchgeführt werden. Höhepunkt
ist eine gemeinsame Veranstal-
tung in der Troisdorfer Fußgän-
gerzone am Samstag, 27. Juni
2026. An Aktionsständen können
die Teilnehmer*innen auf ihre An-
gebote aufmerksam machen, sich
vor Ort vernetzen und die neues-
ten digitalen Trends präsentieren
und selbst erleben.
Die Anmeldung für die Teilnahme
ist ab dem 21. Januar 2026 geöff-
net und erfolgt auf der Website
wwwwwwwwwwwwwww.digitaltag.eu.digitaltag.eu.digitaltag.eu.digitaltag.eu.digitaltag.eu.

Ziel des Digitaltags ist es, die digi-
tale Teilhabe in Deutschland zu för-
dern und den Menschen zu helfen,
sich sicher und selbstbestimmt in
der digitalen Welt zurechtzufinden.
Hinter dem bundesweiten Format
steht die Initiative „Digital für
alle“, ein Netzwerk aus 28 Orga-
nisationen aus verschiedenen Be-
reichen der Gesellschaft.
„Troisdorf macht Tempo in Sachen
Digitalisierung „, sagt Fabian
Wagner, Digitalisierungsbeauf-
tragter der Stadt. „Der Digitaltag
ist eine ideale Gelegenheit, das
Engagement vieler Akteurinnen
und Akteure unserer Stadt zu zei-
gen und den Bürgerinnen und Bür-
gern spannende digitale Angebo-
te näherzubringen.“ Neben der
Organisation der Veranstaltung in
der Fußgängerzone am Samstag,
den 27. Juni Aktionen wird Trois-
dorf alle Infos zu den Programm-
punkten auf der städtischen Web-
site www.troisdorf.de/digitaltag
bündeln und gezielt für die ver-

schiedenen Aktionen werben.
Zur Vorbereitung des Digitaltags
lädt die Stadt Troisdorf alle Inter-
essierten am 26. Februar 2026,
13 bis 15 Uhr zu einem Workshop
in die Stadtbibliothek in Troisdorf-
Mitte ein. Dort können sie sich
informieren, wie sie eigene Events
für den Digitaltag planen und um-
setzen können.
Für Rückfragen und gemeinsame
Überlegungen steht Fabian Wag-
ner, Leiter der Stabsstelle Digitali-
sierung, unter der Telefonnummer
02241-900-379 zur Verfügung.

Die Anmeldung läuft über den LinkDie Anmeldung läuft über den LinkDie Anmeldung läuft über den LinkDie Anmeldung läuft über den LinkDie Anmeldung läuft über den Link
https://beteiligung.nrw.de/k/Digi-https://beteiligung.nrw.de/k/Digi-https://beteiligung.nrw.de/k/Digi-https://beteiligung.nrw.de/k/Digi-https://beteiligung.nrw.de/k/Digi-
taltag2026 oder per QR-Code.taltag2026 oder per QR-Code.taltag2026 oder per QR-Code.taltag2026 oder per QR-Code.taltag2026 oder per QR-Code.

Die Städte und Gemeinden in
Nordrhein-Westfalen erhalten je-
des Jahr viele Millionen Euro vom
Land - sogenannte Schlüsselzu-
weisungen. Eine wichtige Grund-
lage für deren Berechnung ist die
Höhe der Grundsteuer B in der
jeweiligen Kommune.
In den vergangenen Jahren hat
der Stadtrat mit seinen damali-
gen Mehrheiten gegen die Vor-
schläge des Troisdorfer Stadt-Käm-
merers Horst Wende die Grund-
steuer B in Troisdorf mehrfach ge-
senkt. Daher geht das Land in sei-
nen Berechnungen davon aus, dass
die Stadt gar nicht so viel an
Schlüsselweisungen braucht, wie
ihr eigentlich zusteht.
Bleibt die Grundsteuer so niedrig
wie aktuell, dann verliert Trois-
dorf doppelt: Sie hat weniger ei-
gene Einnahmen und bekommt
weniger Geld vom Land.
Ganz konkret bedeutet das: Ohne
eine Anpassung der Grundsteuer
B verliert Troisdorf laut des städ-
tischen Finanzmanagements im
Jahr 2026 rund 4,2 Millionen Euro
und ab 2027 jedes Jahr etwa 5,5
Millionen Euro. Dieses Geld fehlt
dann in der Stadtkasse- und da-
mit auch für wichtige Aufgaben
vor Ort.
Horst Wende, der Kämmerer der
Stadt, erklärt daher gegenüber

dem Stadtrat, dass es „zwingend
erforderlich“ sei, die Grundsteu-
er auf 640 Punkte zu erhöhen.
Letztlich liegt die Entscheidung
über die Anpassung der Grund-
steuer B beim Stadtrat.
Bürgermeister Alexander Biber
stellt fest: „Die gesetzlichen Vor-
gaben des Landes NRW sind ein-
deutig: Wenn wir die Grundsteuer
B nicht auf den von der Landesre-
gierung festgelegten Wert erhö-
hen, gehen unserer Stadt für den
zur Entscheidung anstehenden
städtischen Haushalt 9,7 Millio-
nen Euro verloren. Dieses Geld
brauchen wir dringend, um unse-
re gute Infrastruktur mit sicheren
Straßen, modernen Schulen, ge-
pflegten Spielplätzen, attraktiven
Sportanlagen und einem starken
sozialen und kulturellen Angebot
zu erhalten.“
Biber tritt weiterhin dafür ein,
sorgfältig mit dem Geld umzuge-
hen, das die Stadt zur Verfügung
hat. „Als Beispiel nenne ich die
Sanierung der Josef-Schumacher-
Halle in Altenrath. Hier liegt ein
fertiges Sanierungskonzept auf
dem Tisch. Wir können bis zu 10
Millionen Euro sparen, wenn wir
die Halle im Herzen des Ortes sa-
nieren, statt sie auf der grünen
Wiese außerhalb des Ortes neu
zu bauen.“
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Piccolo - Kleine Formate ganz groß
Ausstellung im Kunsthaus Troisdorf läuft noch bis zum 8. Februar

Tanja Gaspers bei Piccolo-Ausstellung im Kunsthaus Troisdorf,Tanja Gaspers bei Piccolo-Ausstellung im Kunsthaus Troisdorf,Tanja Gaspers bei Piccolo-Ausstellung im Kunsthaus Troisdorf,Tanja Gaspers bei Piccolo-Ausstellung im Kunsthaus Troisdorf,Tanja Gaspers bei Piccolo-Ausstellung im Kunsthaus Troisdorf,
Foto: Frank BaquetFoto: Frank BaquetFoto: Frank BaquetFoto: Frank BaquetFoto: Frank Baquet

Die Ausstellung „Piccolo“ im
Kunsthaus Troisdorf zeigt die Ar-
beit von 13 Künstler*innen aus
Deutschland und widmet sich dem
kleinen Format in der Gegenwarts-
kunst. Mit dabei sind Werke von
Laurence Egloff, Ulrike Gohla, Frie-
derike Graben, Angela Haake-
Weiler, Jens Hunger, Gudrun Kleb-
eck, Sevda Koch, K.P. Kremer, Bir-
git Leinemann, Paolo Leone, Sam
Melser, Andreas Rein und Tomo-
ko Sato.
Die Ausstellung ist bis zum 8. Fe-
bruar 2026 jeweils samstags von
15 bis 18 Uhr und sonntags von 11
bis 14 Uhr sowie nach telefoni-
scher Vereinbarung unter Tel.
02241/1261581 zu sehen. Die Fi-
nissage findet am 8.2.2026 um
11:30 Uhr statt.
Zur Eröffnung am 11. Januar spra-
chen Kulturdezernentin Tanja Gas-
pers und Kunsthistoriker Stefan
Moll, der zu den Ausstellenden
eine detailreiche Einführung gab.
So betonte Stefan Moll, dass sich
Laurence EgloffsLaurence EgloffsLaurence EgloffsLaurence EgloffsLaurence Egloffs meist abstrak-
te, gestische Malerei durch einen
brüchig-spröden Malduktus und
eine spontane Ausdruckskraft aus-
zeichne, die teils auch figurative
Assoziationen erlaube.
Über UlrikUlrikUlrikUlrikUlrike Gohlae Gohlae Gohlae Gohlae Gohla sagte er, ihre
Werke aus der Reihe „Masken“
wirkten wie eine Verbindung aus
klar-strukturierter Grafik und ge-
spensterhaft leerer Darstellung von
Augen, wodurch sie eine kühle,
maskenhafte Wirkung entfalteten.
FFFFFriederikriederikriederikriederikriederike Gre Gre Gre Gre Grabensabensabensabensabens Aquarelle zeig-
ten mit lasierender Charakteris-

tik und Leichtigkeit sowie expres-
siven Farbverläufen die Strahlkraft
freier Malerei.
Angela HaakAngela HaakAngela HaakAngela HaakAngela Haake-We-We-We-We-Weilereilereilereilereiler Arbeiten
aus unkonventionellen Materia-
lien wie Trocknerflusen oder
Kunststoffborsten demonstrierten
Experimentierfreude und eröffne-
ten neue Ausdrucksformen jen-
seits klassischer Maltechniken.
Jens HungersJens HungersJens HungersJens HungersJens Hungers detailreiche Tusche-
zeichnungen beschrieb er als Mi-
schung aus surrealen Cartoons
und figurativen Szenen, in denen
das Verhältnis zwischen Men-
schen und Tier thematisiert wer-
de.
Die Malerei von Gudrun KlebeckGudrun KlebeckGudrun KlebeckGudrun KlebeckGudrun Klebeck
sei eine Auseinandersetzung mit
der Geschichte der Fotografie;
ihre mit Sprühdosen gestalteten
„Spraygramme“ reduzierten die
Härte der Motive und schufen
neue Linienstrukturen.
Sevda KochSevda KochSevda KochSevda KochSevda Koch greife das klassische
Stillleben auf, verfremde es jedoch
durch unvollständige Darstellun-
gen und gedämpfte Farbigkeit,
wodurch eine geheimnisvolle Rät-
selhaftigkeit entstehe.
K.PK.PK.PK.PK.P..... Kremer Kremer Kremer Kremer Kremer verwende Schnittmus-
ter als Grundlage für farbige, gra-
fisch strukturierte Collagen, die
eine klare tektonische Ordnung
erkennen ließen.
Zu Birgit LeinemannBirgit LeinemannBirgit LeinemannBirgit LeinemannBirgit Leinemann bemerkte
Stefan Moll, ihre dezenten, farb-
lich zurückhaltenden Werke lägen
zwischen Figuration und Abstrak-
tion und lüden durch fragmenta-
rische Gesichtsdarstellungen zum
Interpretieren ein.

Paolo LeonePaolo LeonePaolo LeonePaolo LeonePaolo Leone kombiniere Fotogra-
fie und Malerei zu runden Port-
räts mit biografischen Bezügen,
die durch Holz- und Mineralstruk-
turen Raum für persönliche Deu-
tung böten.
Sam MelserSam MelserSam MelserSam MelserSam Melser vielschichtige, farb-
kontrastreiche Malerei spiele mit
Abstraktion und Formenvielfalt,
wodurch Betrachter eigene figu-
rative Assoziationen entwickeln
könnten.

Stefan Moll bei seiner Einführungsrede, Foto: Frank BaquetStefan Moll bei seiner Einführungsrede, Foto: Frank BaquetStefan Moll bei seiner Einführungsrede, Foto: Frank BaquetStefan Moll bei seiner Einführungsrede, Foto: Frank BaquetStefan Moll bei seiner Einführungsrede, Foto: Frank Baquet

Andreas ReinsAndreas ReinsAndreas ReinsAndreas ReinsAndreas Reins Landschaftsgemäl-
de seien ein Beispiel für die Nähe
zwischen gegenständlicher und
farbaufgelöster Malerei, die durch
kurze, pastose Pinselsetzungen
lebendig werde.
Tomoko SatosTomoko SatosTomoko SatosTomoko SatosTomoko Satos zurückhaltende,
nebelhafte Malerei wurde von Ste-
fan Moll als Ausdruck freier Kunst
beschrieben, deren Linienstruktu-
ren Kontraste und Tiefenwirkung
erzeugten.

Musikschule Troisdorf
Erste Preise für Nachwuchstalente bei
„Jugend musiziert“
Mehrere Schüler*innen der Mu-
sikschule haben in diesem Jahr
am renommierten Wettbewerb
„Jugend musiziert“ teilgenommen
und dabei herausragende Ergeb-
nisse erzielt. Alle Teilnehmenden
wurden mit einem ersten Preis
ausgezeichnet und qualifizierten
sich zugleich für die Weiterleitung
zur nächsten Wettbewerbsrunde,
die in Dortmund stattfinden wird.
Der Wettbewerb „Jugend musi-
ziert“ gilt seit Jahrzehnten als
wichtige Plattform zur Förderung
des musikalischen Nachwuchses
in Deutschland. Die hohen künst-
lerischen Anforderungen machen
die erzielten Ergebnisse zu einer
besonderen Anerkennung der
musikalischen Leistungen und der

kontinuierlichen Arbeit der jun-
gen Musiker*innen und ihren
Lehrer*innen.
In der Kategorie Klavier warenIn der Kategorie Klavier warenIn der Kategorie Klavier warenIn der Kategorie Klavier warenIn der Kategorie Klavier waren
folgende Schüler*innen der Mu-folgende Schüler*innen der Mu-folgende Schüler*innen der Mu-folgende Schüler*innen der Mu-folgende Schüler*innen der Mu-
sikschule sikschule sikschule sikschule sikschule TTTTTroisdorf erfolgreich:roisdorf erfolgreich:roisdorf erfolgreich:roisdorf erfolgreich:roisdorf erfolgreich:
• Tristan Bennerscheidt (Klas-

se: Elmira Voit)
• Alina Hölemann

(Klasse: Elmira Voit)
• Greta Wagner

(Klasse: Elmira Voit)
• Woorim Lee (Klasse:

Constanze Ferencik-Lauer)
Mit Blick auf die bevorstehende
Wettbewerbsrunde in Dortmund
wünscht die Musikschule Troisdorf
allen Teilnehmenden weiterhin
viel Erfolg und inspirierende mu-
sikalische Erfahrungen.
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Offene Probe
bei „TroCanto“
Chorarbeit an der Musikschule Troisdorf

Verkehrsinformationen für
Troisdorf und Umgebung
Ausfälle im Bahnverkehr

Instrumentenkarussell an
der Musikschule Troisdorf
Musikalischer Einstieg für Kinder

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell

Die Deutsche Bahn informiert:Die Deutsche Bahn informiert:Die Deutsche Bahn informiert:Die Deutsche Bahn informiert:Die Deutsche Bahn informiert:
S-Bahn-Anbindung RichtungS-Bahn-Anbindung RichtungS-Bahn-Anbindung RichtungS-Bahn-Anbindung RichtungS-Bahn-Anbindung Richtung
Köln/Sieg:Köln/Sieg:Köln/Sieg:Köln/Sieg:Köln/Sieg:
Von Freitag, 30. Januar, 21 Uhr,
bis Freitag, 6. Februar, 5 Uhr, führt
die Deutsche Bahn umfangreiche
Gleisarbeiten auf der S-Bahn-Stre-
cke zwischen Köln Messe/Deutz
und Köln-Mülheim bzw. Köln Trim-
bornstraße durch.
Dadurch kommt es zu folgenden
Einschränkungen:
S-Bahn-Linie S 12:
Teilausfälle zwischen Horrem und

Hennef (Sieg)
S-Bahn-Linie S 19: Haltausfälle in
Köln Trimbornstraße und Köln
Frankfurter Straße
In Fahrtrichtung Au (Sieg) zusätz-
lich Haltausfälle in Köln Hansaring
Für die betroffenen Abschnitte
wird ein Schienenersatzverkehr
(SEV) mit Bussen eingerichtet.
Dieser betrifft die Linien RB 25, S
6, S 11, S 12 und S 19.
Die Regionalverkehrslinien RB 27,
RE 8 und RE 9 verkehren planmä-
ßig ohne Einschränkungen.

Die Musikschule Troisdorf bietet
ab dem kommenden Monat er-
neut ihr Instrumentenkarussell an.
Das Kursformat richtet sich an Kin-
der ab sechs Jahren und ermög-
licht in kleinen Gruppen ein ers-
tes Kennenlernen verschiedener
Musikinstrumente.
Unter Anleitung erfahrener Lehr-
kräfte probieren die Teilnehmen-
den unter anderem Gitarre,
Schlagzeug und
Percussion, Violine, Blechblasin-
strumente und Blockflöte aus. Ziel
ist es, musikalische Interessen zu
wecken und eine fundierte Orien-
tierung für den weiteren Unter-
richt zu geben.
Der Unterricht findet dienstags und
mittwochs am Nachmittag statt,
eine Einheit dauert 45 Minuten.
Der Kurs läuft bis zu den Sommer-
ferien, die monatliche Gebühr be-
trägt 39 Euro. Anmeldungen sind
online über die Website der Mu-
sikschule Troisdorf möglich.
Kursdetails im Überblick:Kursdetails im Überblick:Kursdetails im Überblick:Kursdetails im Überblick:Kursdetails im Überblick:
• Kursbeginn: Baldiger Start

(Details folgen)
• Zielgruppe: Kinder ab 6 Jahren
• Kurszeiten: Dienstags und

mittwochs, nachmittags
• Dauer: 45 Minuten wöchentlich
• Kosten: 39 Euro pro Monat

Foto: Musikschule TroisdorfFoto: Musikschule TroisdorfFoto: Musikschule TroisdorfFoto: Musikschule TroisdorfFoto: Musikschule Troisdorf

• Kursende: Vor den Sommer-
ferien

• Ort: Musikschule Troisdorf,
Römerstraße 61

• Anmeldung: Online unter
www.troisdorf.de/musikschule

Für weitere Informationen steht
die Musikschule gerne zur Verfü-
gung:
Musikschule Musikschule Musikschule Musikschule Musikschule TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
Römerstr. 61
53844 Troisdorf
Tel.: 02241 900-442
Mo. - Do.: 14:00 - 17:00 Uhr
E-Mail: musikschule@troisdorf.de
Internet:
www.troisdorf.de/musikschule

TroCanto-Chor beim letzten Konzert in Sieglar -TroCanto-Chor beim letzten Konzert in Sieglar -TroCanto-Chor beim letzten Konzert in Sieglar -TroCanto-Chor beim letzten Konzert in Sieglar -TroCanto-Chor beim letzten Konzert in Sieglar -
Musikschule TroisdorfMusikschule TroisdorfMusikschule TroisdorfMusikschule TroisdorfMusikschule Troisdorf

Die Musikschule Troisdorf bün-
delt ihre Chorarbeit in insgesamt
drei Ensembles und bietet damit
Menschen unterschiedlicher Al-
tersgruppen einen qualifizierten
Zugang zum gemeinsamen Sin-
gen. Vom frühen Kindesalter bis
ins hohe Erwachsenenalter
reicht das Angebot, das sowohl
musikalische Bildung als auch
gemeinschaftliches Erleben in
den Mittelpunkt stellt.

KinderchorKinderchorKinderchorKinderchorKinderchor
Der Kinderchor richtet sich an
Kinder ab fünf Jahren. In den
Proben werden Stimme, Rhyth-
musgefühl und musikalische
Grundlagen altersgerecht und
spielerisch entwickelt. Das ge-
meinsame Singen fördert dabei
nicht nur musikalische Fähigkei-
ten, sondern auch Konzentrati-
on und soziales Miteinander.

Chor „Alte Stimmen“Chor „Alte Stimmen“Chor „Alte Stimmen“Chor „Alte Stimmen“Chor „Alte Stimmen“
Seit drei Monaten ist zudem der
Chor „Alte Stimmen“ an die Mu-
sikschule Troisdorf angegliedert.
Das Angebot richtet sich an
Menschen ab 65 Jahren und ver-
steht sich bewusst nicht als klas-
sischer Seniorenchor. Im Mittel-
punkt stehen Freude am

Singen, improvisatorische An-
sätze und das gemeinsame Er-
kunden der eigenen Stimme. Ge-
probt wird alle zwei Wochen
montags von 10.30 bis 12.30 Uhr
im neuen Johanneshaus der
evangelischen Kirche in Trois-
dorf Mitte; der Chor freut sich
über weitere Interessierte. Über
die nächsten Probentermine gibt
die Musikschule gerne Auskunft.

Chor „TChor „TChor „TChor „TChor „TroCanto“roCanto“roCanto“roCanto“roCanto“
Der Konzertchor TroCanto er-
gänzt das Chorangebot der Mu-
sikschule: Erst kürzlich trat das
Ensemble in der Kirche St. Jo-
hannes in Sieglar auf und sorgte
dort vor vollem Haus für große
Begeisterung beim Publikum.
Das Konzert unterstrich die mu-
sikalische Qualität und die kul-
turelle Bedeutung des Chores
für die Stadt Troisdorf. Interes-
sierte haben am Mittwoch, den
28.01.2026 um 18.20 Uhr Gele-
genheit, den TroCanto-Chor bei
seiner der ersten offenen Probe
in diesem Jahr kennenzulernen.
Geprobt wird im Musikzentrum
und Pfarrheim in der Gerhard-
straße 5, 53840 Troisdorf. Zuhö-
ren und Mitsingen sind aus-
drücklich erwünscht.
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Heimat im Garten
Die Rückkehr heimischer Wildsträucher
Heimische Wildsträucher verkör-
pern ein ganz besonderes Gefühl
von Heimat. Sie sind tief verwur-
zelt in der mitteleuropäischen Kul-
turlandschaft, an Klima und Bo-
den angepasst und bieten gleich-
zeitig einen unschätzbaren öko-
logischen Wert für Flora und Fau-
na.
Wildsträucher wie Schlehe, Weiß-
dorn, Hasel, Holunder oder Kor-
nelkirsche sind mehr als nur
schmückendes Beiwerk. Sie prä-
gen das Bild traditioneller He-
ckenlandschaften und bringen
eine lebendige, naturnahe Struk-
tur in den Garten. Mit ihren un-
terschiedlichen Blühzeiten, viel-
fältigen Blattformen und oft far-
benfrohen Früchten sorgen sie für
Abwechslung über das ganze Gar-
tenjahr hinweg - und vermitteln
ein Stück ursprünglicher Natur
direkt vor der Haustür.
Schutz und Nahrung für die Schutz und Nahrung für die Schutz und Nahrung für die Schutz und Nahrung für die Schutz und Nahrung für die TTTTTierierierierier-----
weltweltweltweltwelt
Die frühe Kornelkirsche zeigt oft
schon im Spätwinter ihre zarten,
gelben Blüten und bietet den ers-
ten Insekten Nahrung.
Im Sommer folgen Schlehe,
Hundsrose und Liguster mit ei-
nem reichen Blütenflor, der Bie-
nen und Schmetterlinge anzieht.
Im Herbst schließlich leuchten die
roten Beeren des Weißdorns oder
die dunklen Früchte des Holun-
ders und werden von zahlreichen
Vogelarten geschätzt. Auch das
bunt gefärbte Laub vieler Sträu-
cher bringt herbstliche Wärme in
den Garten. Infos und Beratung
finden Hobbygärtner in den Baum-

schulen vor Ort und unter
www.gruen-ist-leben.de.
Neben ihrer Schönheit erfüllen
diese Gehölze wichtige Funktio-
nen: Sie schützen vor Wind, bie-
ten Sichtschutz, strukturieren
Gartenräume und schaffen Le-
bensraum. In ihren dichten Zwei-
gen finden Vögel sichere Nistplät-
ze, Kleinsäuger wie Igel oder
Maus fühlen sich im Unterwuchs
wohl, und auch viele Schmetter-
lingsarten nutzen heimische Sträu-
cher als Futterpflanze für ihre Rau-
pen.
Wer sich für Wildsträucher ent-
scheidet, setzt ein Zeichen für
Nachhaltigkeit. Im Vergleich zu
fremdländischen Ziergehölzen
benötigen sie weniger Pflege,
sind robust gegenüber heimischen
Schädlingen und benötigen meist
keine zusätzliche Bewässerung.
Wichtig ist die richtige Standort-
wahl und möglichst eine Kombi-
nation verschiedener Arten, um
über das Jahr hinweg ein konti-
nuierliches Blüh- und Fruchtan-
gebot zu schaffen.
Ein Garten mit Wildsträuchern ist
kein künstlich gestalteter Raum,
sondern ein lebendiges Stück Hei-
mat, das mit der Umgebung in
Beziehung tritt. Er erinnert an
Feldraine, alte Hecken und Wald-
ränder - Orte, an denen sich Na-
tur und Mensch seit Jahrhunder-
ten begegnen. Wer ihn mit Ge-
duld und Liebe pflegt, wird mit
einer besonderen Atmosphäre
belohnt: mit dem Gefühl, ange-
kommen zu sein - in der eigenen,
lebendigen Gartennatur. (akz-o)
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Irrtümer beim Strom sparen - richtig oder falsch?
Verbraucherzentrale NRW klärt über Stromsparmythen auf
Sparen bei den Stromkosten hat
im Alltag vieler privater Haushal-
te eine hohe Bedeutung. Doch ei-
nige überlieferte Tipps und Ver-
haltensweisen entpuppen sich
häufig als Irrtum oder haben ge-
genteilige Effekte. „Wichtig ist,
sich zu informieren, seine Verhal-
tensweisen kritisch zu prüfen und
Schritt für Schritt die eigenen
Stromsparroutinen im Alltag zu fin-
den und anzuwenden“, sagt Dr.
Konstantin von Normann, Leiter
der Beratungsstelle Troisdorf der
Verbraucherzentrale NRW. Doch
was sind gängige Irrtümer rund
um Strom sparen im Haushalt?
Irrtum1: Licht an- und ausschal-Irrtum1: Licht an- und ausschal-Irrtum1: Licht an- und ausschal-Irrtum1: Licht an- und ausschal-Irrtum1: Licht an- und ausschal-
ten verbraucht mehr Strom alsten verbraucht mehr Strom alsten verbraucht mehr Strom alsten verbraucht mehr Strom alsten verbraucht mehr Strom als
Licht brennen zu lassenLicht brennen zu lassenLicht brennen zu lassenLicht brennen zu lassenLicht brennen zu lassen
Stimmt nicht! Das gilt weder für
moderne LED- noch für Halogen-
lampen. Leuchtmittel, die ausge-
schaltet sind, verbrauchen immer
weniger Energie als brennende.
Wer beim Verlassen eines Rau-
mes die Beleuchtung ausschal-
tet, spart Strom und damit bares
Geld. Der Irrtum stammt noch aus
der Zeit der als Energiesparlam-
pen bekannten Kompaktleucht-
stofflampen. Bei diesen erhöhte
ein häufiges An- und Ausschalten
den Stromverbrauch und verkürz-
te ebenso ihre Lebensdauer.
Irrtum 2: Ungenutzte LadegeräteIrrtum 2: Ungenutzte LadegeräteIrrtum 2: Ungenutzte LadegeräteIrrtum 2: Ungenutzte LadegeräteIrrtum 2: Ungenutzte Ladegeräte
in der Steckdose verbrauchen kei-in der Steckdose verbrauchen kei-in der Steckdose verbrauchen kei-in der Steckdose verbrauchen kei-in der Steckdose verbrauchen kei-
nen Stromnen Stromnen Stromnen Stromnen Strom
Nein! Der Energieverbrauch bei
einem Smartphone- oder Tablet-
ladekabel ohne aktiven Ladevor-
gang ist zwar kaum messbar.
Allerdings verbrauchen alle im
Stromnetz befindlichen elektri-
schen Geräte auch im Leerlauf
Energie. Wer mehrere Ladegerä-

te im Haushalt nutzt, kann die
Netzteile nach Gebrauch wieder
aus der Steckdose ziehen oder
dafür stromsparende, abschaltba-
re Steckdosenleisten einsetzen.
Damit lassen sich alle Geräte in
einem Schritt vom Stromnetz tren-
nen.
Irrtum 3: Geräte im Standby-Mo-Irrtum 3: Geräte im Standby-Mo-Irrtum 3: Geräte im Standby-Mo-Irrtum 3: Geräte im Standby-Mo-Irrtum 3: Geräte im Standby-Mo-
dus kosten kein Gelddus kosten kein Gelddus kosten kein Gelddus kosten kein Gelddus kosten kein Geld
Entspricht nicht der Wahrheit!
Standby-Geräte wie Fernseher,
Musikanlage, Spielkonsole und
andere Geräte im Haushalt lau-
fen im Standby im Bereitschafts-
modus weiter. Eine abschaltbare
Steckdosenleiste schafft Abhilfe.
Beim Internet-Router, der nie
ganz ruht, kann man in den Ein-
stellungen in den Stromspar-Mo-
dus wechseln. Denn der jährliche
Stromverbrauch eines Routers ist
ähnlich hoch wie der eines Kühl-
schranks.
So lässt sich der Stromverbrauch
nachts, wenn der Router keine
aktive Funktion hat, per Program-
mierung reduzieren.
Irrtum 4: Backofen vorheizen istIrrtum 4: Backofen vorheizen istIrrtum 4: Backofen vorheizen istIrrtum 4: Backofen vorheizen istIrrtum 4: Backofen vorheizen ist
immer notwendigimmer notwendigimmer notwendigimmer notwendigimmer notwendig
Fast nie! Meist steht dies als Zu-
bereitungstipp auf vielen Back-
und Kochrezepten und auf Verpa-
ckungen von Fertigprodukten. Bis
auf wenige Rezeptausnahmen wie
beispielsweise Blätterteig, bei
dem es auf eine hohe Temperatur
von Beginn an ankommt, gelin-
gen die Produkte auch so bei glei-
chem Geschmack. Ein Nachteil
beim Vorheizen: Man wartet oft
zu lang, bis etwa Fertigprodukte
in den Backofen gestellt werden
und verbraucht unnötig Energie.
Grundsätzlich empfiehlt sich ein
Blick in die Bedienungsanleitung

des Gerätes. In der Regel finden
sich dort Temperatur- und Zeit-
empfehlungen und Anregungen
zum energiesparenden Backen.
Irrtum 5: Eco-Programm beiIrrtum 5: Eco-Programm beiIrrtum 5: Eco-Programm beiIrrtum 5: Eco-Programm beiIrrtum 5: Eco-Programm bei
Wasch- und Spülmaschinen läuftWasch- und Spülmaschinen läuftWasch- und Spülmaschinen läuftWasch- und Spülmaschinen läuftWasch- und Spülmaschinen läuft
zu lange und spart keinen Stromzu lange und spart keinen Stromzu lange und spart keinen Stromzu lange und spart keinen Stromzu lange und spart keinen Strom
Stimmt nicht. Bei Waschmaschi-
nen im Eco-Modus beruht die län-
gere Waschdauer auf längerem
Einweichen der Wäsche und häu-
figerem Hin- und Herschaukeln
der Trommel. So wird eine höhere
Aufheizenergie vermieden, weil
die reinigende Bewegung der
Trommel weniger Energie benö-
tigt als das Aufheizen des kalten
Wassers auf 60 Grad Celsius. Ähn-
liches gilt bei Spülmaschinen im
Eco-Programm: Die häufigere und
längere Bewegung der Sprühar-
me benötigt weniger Strom als
das Aufheizen des Wassers im
Normalbetrieb.
Irrtum 6:Irrtum 6:Irrtum 6:Irrtum 6:Irrtum 6:     TTTTTiefkühltruhe kühlt bes-iefkühltruhe kühlt bes-iefkühltruhe kühlt bes-iefkühltruhe kühlt bes-iefkühltruhe kühlt bes-
ser je niedriger die ser je niedriger die ser je niedriger die ser je niedriger die ser je niedriger die TTTTTemperemperemperemperemperatur istatur istatur istatur istatur ist
Nein! Beim Tiefkühlen sind minus

20 Grad nicht besser als minus 18
Grad Celsius für die Haltbarkeit
von tiefgekühlten Lebensmitteln.
Das Wachstum von Mikroorganis-
men wird bei minus 18 Grad Cel-
sius vollends gestoppt, eine nied-
rigere Temperatureinstellung ver-
braucht daher unnötig Strom.
Wichtig ist, dass man Türen von
Gefrierschränken nicht zu lange
geöffnet hat und nach dem Füllen
und Entnehmen von Lebensmit-
teln schnell wieder schließt. So
bleibt die Kühltemperatur kon-
stant und es sammelt sich weni-
ger Eis an. Hat sich bereits Eis im
Kühlfach gebildet, hilft Abtauen
beim Energiesparen.
Weiterführende Infos:
Strom sparen im Haushalt: https:/
/www.verbraucherzentrale.nrw/
node/10734
Aktuelle Veranstaltungen rund um
das Thema Energie unter:
www.verbraucherzentrale.nrw/e-
veranstaltungen
Verbraucherzentrale NRW e.V.
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Wie neue Fenster Heizkosten sparen
Steigende Energiepreise bereiten
vielen Haushalten Sorgen. Wer sei-
ne Heizkosten dauerhaft senken
möchte, kann mit modernen Fens-
tern viel erreichen. Der Verband Fens-
ter + Fassade erklärt, wann sich ein
Fenstertausch lohnt, und welchen
Effekt neue Fenster für Wohnkom-
fort und Sicherheit haben.
Heizen mit fossilen Energieträgern
oder Strom werden für viele Haus-
halte immer teurer und ein Ende
der Preisspirale ist nicht in Sicht.
Wegen der schrittweisen Anhe-
bung des CO2-Preises werden die
Energiepreise in den nächsten
Jahren absehbar weiter steigen.
Wer langfristig sparen möchte,
sollte jetzt seinen Energiever-
brauch reduzieren - auch als Bei-
trag zum Klimaschutz. Hier steckt
großes Potenzial in den eigenen
vier Wänden: Eine energetische
Sanierung reduziert den Heizen-
ergiebedarf deutlich und senkt
dauerhaft auf Jahre die Heizkos-
ten und spart damit bares Geld.
Besonders wirksam ist dabei die
Sanierung der Gebäudehülle:
Fenster, Fassade und das Dach.
Denn je weniger Wärme über die
Hülle entweicht, desto weniger
muss geheizt werden. Erster An-
satzpunkt sind dabei die Fenster.
In einem ersten Sanierungsansatz
können diese als Einzelmaßnah-
me vorab getauscht werden.
Sie sind eine vergleichsweise kos-
tengünstige und effektive Inves-
tition.
Neue Fenster - lohnt sich das?Neue Fenster - lohnt sich das?Neue Fenster - lohnt sich das?Neue Fenster - lohnt sich das?Neue Fenster - lohnt sich das?
Der Einspareffekt neuer Fenster
hängt vom Gebäudezustand, der
Fenstergröße und den aktuellen
Energiepreisen ab. Eine Faustre-
gel gibt Orientierung: Je älter die
verbauten Fenster sind, desto
sinnvoller ist ein Austausch.
Besonders Fenster mit Einfach-
verglasung, die bis Ende der
1970er Jahre eingebaut wurden,
bieten sich für einen Tausch an.
Im Gegensatz zu modernen Zwei-
oder Dreifachverglasungen bieten
sie keinerlei Wärmedämmung.
Aber auch ältere Isolierverglas-
fenster (vor 1995, also noch ohne
Wärmeschutzbeschichtung) lassen
noch immer viel Wärme entwei-
chen. Auch sie sind gute Kandida-
ten für eine Sanierung. „Wer noch
einen dieser Fenstertypen verbaut
hat, sollte unbedingt über eine

Modernisierung nachdenken. Das
gilt insbesondere, weil die Bun-
desregierung bei Einzelmaßnah-
men wie der Fenster-Sanierung
mit der BEG-Förderung weiterhin
bis zu 20 Prozent der Investiti-
onskosten übernimmt.“, rät Frank
Lange, VFF-Geschäftsführer. Alter-
nativ kann im selbstgenutzen
Wohnraum im Rahmen der Ein-
kommensteuer 20 Prozent der
Sanierungskosten direkt mit der
Steuerschuld verrechnet werden.
Vor der Sanierung sollten sich In-
teressenten sowohl von einem
Fachhändler als auch einem Steu-
erberater beraten lassen oder den
VFF-Fördermittel-Assistenten nut-
zen. Umfangreiche Information zur
Energieeffizienz und Wirtschaft-
lichkeit neuer Fenster hat der VFF
in seiner aktuellen Studie „Im
neuen Licht: Energetische Moder-
nisierung von alten Fenstern“ auf-
bereitet.
Verbesserte LebensqualitätVerbesserte LebensqualitätVerbesserte LebensqualitätVerbesserte LebensqualitätVerbesserte Lebensqualität
Eine Investition in neue Fenster
lohnt sich aber nicht nur des Gel-
des wegen. Fenster bieten neben
der Energieeffizienz viele andere
Mehrwerte wie Schallschutz, Ta-
geslicht, Raumklima, Einbruch-
schutz und Barrierefreiheit und
Automation. Neue, gut isolierte
Fenster sorgen für behagliche
Räume.
Starke Temperaturabfälle am
Abend oder Zugluft gehören der
Vergangenheit an. Zudem halten
sie Straßenlärm deutlich besser
ab und bieten in der Regel auch
mehr Sicherheit vor Einbruchsver-
suchen. „Die Anschaffung neuer
Fenster ist daher immer auch eine
Investition in den Werterhalt der
Immobilie und in mehr Lebens-
qualität“, betont Fensterexperte
Lange.
ExpertentippExpertentippExpertentippExpertentippExpertentipp
Für den Fenstertausch bietet sich
staatliche Förderung von Bund,
Ländern und Gemeinden an. Wel-
che Programme für welche Immo-
bilie passen können, zeigt schnell
und zuverlässig der kostenlose
Förderassistent vom Verband
Fenster + Fassade (VFF). Damit
Sie auch in der Förder-Landschaft
in der Komfortzone bleiben. Mög-
lich ist auch eine separate Her-
stellersuche, über die sich gezielt
Fachbetriebe auffinden lassen.
Verband Fenster + Fassade (VFF)

Bei großen Fensterfronten ist der Energiespar-Effekt von gut gedämm-Bei großen Fensterfronten ist der Energiespar-Effekt von gut gedämm-Bei großen Fensterfronten ist der Energiespar-Effekt von gut gedämm-Bei großen Fensterfronten ist der Energiespar-Effekt von gut gedämm-Bei großen Fensterfronten ist der Energiespar-Effekt von gut gedämm-
ten Fenstern besonders groß. Foto: GEALANten Fenstern besonders groß. Foto: GEALANten Fenstern besonders groß. Foto: GEALANten Fenstern besonders groß. Foto: GEALANten Fenstern besonders groß. Foto: GEALAN
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GFO Kliniken Troisdorf informieren über minimalinvasive
Operationen bei Arthrose in Hüfte, Knie und Schulter
Patientenveranstaltung am 4. Februar im St. Josef Hospital in Troisdorf

Der Ortsring Sieglar feiert ausgiebig
Karnevalshighlights enden mit Rosenmontagszug

Arthrose ist die weltweit häufigs-
te Erkrankung der Gelenke. Der
Knorpel, der das jeweilige Gelenk
schützt, wird langsam abgebaut.
Das führt zu Schmerzen, Gelenk-
steifigkeit und Bewegungsein-
schränkungen. Die Erkrankung
betrifft meistens Knie, Hüfte, Fin-
ger und Füße sowie die Schulter.
Behandelt wird Arthrose je nach
Schweregrad konservativ (z.B.
Physiotherapie) oder operativ
durch Prothesen. Die GFO Klini-
ken Troisdorf sind auf die Behand-
lung von Verschleißerkrankungen
aller großen Gelenke (Hüfte, Knie,
Schulter) spezialisiert. In einer Pa-
tientenveranstaltung informiert
Dr. med. Michael Vogt, Chefarzt
Orthopädie, Unfallchirurgie & Wir-
belsäulenchirurgie an den GFO
Kliniken Troisdorf über minimal-
invasive endoprothetische Opera-
tionen inklusive robotischer Un-
terstützung.
Wenn konservative Maßnahmen
wie Physiotherapie, Bewegung
oder eine Ernährungsumstellung
zur Behandlung von Arthrose nicht
mehr ausreichen, kommen ope-
rative Optionen in Betracht. Die
GFO Kliniken Troisdorf sind auf
minimalinvasive endoprotheti-
sche Operationen spezialisiert.
Für Patientinnen und Patienten
bedeutet das: schone OP-Verfah-

ren mit weniger Schmerzen, ein
geringer Blutverlust und schnel-
lere Belastbarkeit. Die erste Mo-
bilisation erfolgt bereits am OP-
Tag. Insgesamt verkürzt sich so
der Krankenhausaufenthalt und
es gibt weniger Komplikationen.
Darüber hinaus nutzten die Chir-
urginnen und Chirurgen in Trois-
dorf robotische Verfahren bei den
OPs. Damit lassen sich die künst-
lichen Implantate präziser plat-
zieren. Das minimiert Komplika-
tionen und sorgt dafür, dass die
Implantate länger haltbar sind.
Im Rahmen der Reihe „MEDIZIN-
AKTUELL“ lädt das St. Josef Hos-
pital in Troisdorf am 4. Februar zu
einer Patientenveranstaltung mit
Referent Dr. Michael Vogt ein und
informiert im Detail über diese
modernen Behandlungsmöglich-
keiten. Für wen kommt eine Ope-
ration in Betracht? Wie ist der
genaue Ablauf? Und welche Vor-
teile bieten minimalinvasive Ope-
rationen im Detail? Patientinnen
und Patienten haben zudem die
Möglichkeit, ihre Fragen an den
Referenten zu stellen. Darüber
hinaus wird die Rehaeinrichtung
Kaiser-Karl-Klinik mit einem In-
formationsstand vor Ort vertre-
ten sein.
ReferentReferentReferentReferentReferent
Dr. med. Michael Vogt, Chefarzt

Orthopädie, Unfallchirurgie & Wir-
belsäulenchirurgie
Veranstaltungsort | Organisato-Veranstaltungsort | Organisato-Veranstaltungsort | Organisato-Veranstaltungsort | Organisato-Veranstaltungsort | Organisato-
rischesrischesrischesrischesrisches
Die Veranstaltung beginnt um 1717171717
Uhr im Mehrzweckraum der GFOUhr im Mehrzweckraum der GFOUhr im Mehrzweckraum der GFOUhr im Mehrzweckraum der GFOUhr im Mehrzweckraum der GFO
KlinikKlinikKlinikKlinikKliniken en en en en TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,, Standort St. Standort St. Standort St. Standort St. Standort St.
Josef HospitalJosef HospitalJosef HospitalJosef HospitalJosef Hospital, Hospitalstraße 45,
53840 Troisdorf.

Der Eintritt ist frei.
Eine AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung ist nicht zwin-
gend erforderlich, unterstützt uns
aber sehr bei der Organisation
der Patientenveranstaltung. Sie
können sich gern telefonisch un-
ter 02241 801 657 oder via E-
Mail: orthopaedie@gfo-kliniken-
troisdorf.de anmelden.

Dr. med. Michael Vogt, Chefarzt Orthopädie, Unfallchirurgie & Wirbel-Dr. med. Michael Vogt, Chefarzt Orthopädie, Unfallchirurgie & Wirbel-Dr. med. Michael Vogt, Chefarzt Orthopädie, Unfallchirurgie & Wirbel-Dr. med. Michael Vogt, Chefarzt Orthopädie, Unfallchirurgie & Wirbel-Dr. med. Michael Vogt, Chefarzt Orthopädie, Unfallchirurgie & Wirbel-
säulenchirurgie; GFO Kliniken Troisdorf.säulenchirurgie; GFO Kliniken Troisdorf.säulenchirurgie; GFO Kliniken Troisdorf.säulenchirurgie; GFO Kliniken Troisdorf.säulenchirurgie; GFO Kliniken Troisdorf.
Foto: GFO Kliniken Troisdorf | Faustasyan - stock.adobe.comFoto: GFO Kliniken Troisdorf | Faustasyan - stock.adobe.comFoto: GFO Kliniken Troisdorf | Faustasyan - stock.adobe.comFoto: GFO Kliniken Troisdorf | Faustasyan - stock.adobe.comFoto: GFO Kliniken Troisdorf | Faustasyan - stock.adobe.com

In Sieglar wirft das närrische Trei-
ben seine großen Schatten vor-
aus. Der Ortsring Troisdorf Sieg-
lar hat das Programm für die Ses-
sion 2026 vorgestellt und ver-
spricht den Bürgerinnen und Bür-
gern eine bunte Mischung aus Tra-
dition und ausgelassener Party.
Den Auftakt macht am Samstag,
7. Februar, die beliebte Senioren-
sitzung im Bürgerhaus „Zur Küz“.
In bewährter Zusammenarbeit mit
dem Ortsvorsteher erwartet die
Gäste ein hochkarätiges besetz-
tes, karnevalistisches Programm,
das Brauchtum und Frohsinn ver-

bindet. Vorverkauf: Interessierte
erhalten Karten bei der Kreisspar-
kasse (Kerpstraße) sowie bei der
VR Bank Bonn Rhein-Sieg (Chris-
tian-Esch-Straße).
Am 12. Februar verwandelt sich
Sieglar zur Weiberfastnacht in
eine Partyzone. Der Ortsring hat
ein Line-up zusammengestellt,
das für beste Stimmung garantie-
ren dürfte: Neben den Rabauen
und der Band Kaschämm wird
King Loui (bekannt durch den Hit
„Schenk mir noch ne Danz“) die
Bühne stürmen. Zudem sorgen DJ
Jürgen Zimmermann und die Tanz-

gruppe Pänz vum Rhing für Bewe-
gung im Saal. Eintritt: VVK 18 Euro
/ Abendkasse 20 Euro. Vorverkaufs-
stellen: Parfümerie am Schirmhof
(Kerpstraße 9), Kreissparkasse
Köln (Kerpstraße 30) und VR Bank
(Christian-Esch-Str. 1).
Der Höhepunkt der Session ist der
Rosenmontagszug am 16. Febru-
ar. Der närrische Lindwurm setzt
sich um 13:30 Uhr am Sieglarer
Marktplatz in Bewegung. Zugweg:
Marktplatz - Larstraße - Leostra-
ße - Hitzbroicher Weg - Larstraße
- Kerpstraße - Rathausstraße -
Schillerstraße - Wilhelm-Busch-

Straße - Dechant-Wirtz-Straße -
Grabenstraße - Flachtenstraße -
Larstraße - Ziel: Marktplatz.
Damit der Rosenmontagszug auch
in diesem Jahr in gewohnter
Pracht durch die Straßen ziehen
kann, bittet der Ortsring die Be-
völkerung um Unterstützung. In
der letzten Januarwoche und der
ersten Februarwoche findet im Ort
die traditionelle Haussammlung
zur Finanzierung des Zuges statt.
Der Ortsring bedankt sich bereits
im Vorfeld herzlich bei allen Spen-
dern, die dieses rheinische Kul-
turgut ermöglichen.



Rundblick Troisdorf | 65. Jahrgang | Samstag, 24. Januar 2026 | Woche 4 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 25



Rundblick Troisdorf | 65. Jahrgang | Samstag, 24. Januar 2026 | Woche 4 | rundblick-troisdorf.de/e-paper26

Gut vorbereitet kaufen

Warum die Immobilie eine gute Altersvorsorge ist

Die Suche nach einer passenden
Immobilie ist in vielen Regionen
anspruchsvoll. Wohnraummangel
und gestiegene Zinsen erschwe-
ren die Entscheidung, zugleich
bleibt der Wunsch nach einem ei-
genen Zuhause für viele ein wich-
tiges Lebensziel auch in Hinblick
auf die Altersvorsorge. Eine gute
Vorbereitung hilft, den Überblick
zu behalten und Fehlentscheidun-
gen zu vermeiden.
Finanzrahmen festlegenFinanzrahmen festlegenFinanzrahmen festlegenFinanzrahmen festlegenFinanzrahmen festlegen
Bevor die erste Besichtigung an-
steht, sollte klar sein, wie der ei-
gene Finanzielle Rahmen aussieht
und wie viel man für die eigentli-
che Immobilie ausgeben kann.
Dazu gehört ein detaillierter Kas-
sensturz, der alle monatlichen
Ausgaben berücksichtigt. Banken
verlangen oft mehr Eigenkapital

als früher, weil Kredite durch die
Zinsentwicklung teurer geworden
sind. Wer Angebote verschiede-
ner Kreditinstitute vergleicht, er-
hält ein Gefühl für realistische
Konditionen. Sinnvoll ist auch ein
Puffer für Modernisierungen, Um-
bauarbeiten oder unerwartete
Kosten.
Marktlage einschätzenMarktlage einschätzenMarktlage einschätzenMarktlage einschätzenMarktlage einschätzen
Der Immobilienmarkt reagiert
empfindlich auf Zinsen, regionale
Nachfrage und verfügbare Bau-
flächen. In Ballungsräumen bleibt
das Angebot meist knapp und
auch kleinere Orte spüren den
Zuzug. Interessenten sollten da-
her frühzeitig beobachten, wie
lange Objekte online bleiben und
wie sich Preise entwickeln. Ein
realistisches Bild erleichtert die
Entscheidung, ob ein Angebot

wirklich passt oder überteuert ist.
Besichtigungen gut vorbereitenBesichtigungen gut vorbereitenBesichtigungen gut vorbereitenBesichtigungen gut vorbereitenBesichtigungen gut vorbereiten
Vor Ort zeigt sich, ob ein Haus
oder eine Wohnung den eigenen
Vorstellungen entspricht. Ein Fra-
genkatalog hilft, wichtige Punkte
nicht zu vergessen. Scheuen Sie
sich nicht, all Ihre Fragen zu stel-
len. Dazu zählen unter anderem
das Baujahr, energetischer Zu-
stand, laufende Nebenkosten,
geplante Sanierungen im Umfeld
und die Qualität der Bausubstanz.
Bei älteren Gebäuden lohnt sich
eine zweite Besichtigung gemein-
sam mit einer fachkundigen Per-
son, etwa einem Energieberater
oder Handwerker bzw. Architek-
ten. Fotos und Notizen erleich-
tern später den Vergleich ver-
schiedener Objekte.
Rechtliches im Blick behaltenRechtliches im Blick behaltenRechtliches im Blick behaltenRechtliches im Blick behaltenRechtliches im Blick behalten

Vor dem Kauf sind einige Unter-
lagen unverzichtbar. Dazu gehö-
ren ein Grundbuchauszug, Ener-
gieausweis, Baubeschreibung,
Protokolle der Eigentümerver-
sammlungen bei Wohnungen und
Informationen zu bestehenden
Rechten auf dem Grundstück.
Wichtig ist auch ein Blick auf mög-
liche Einschränkungen durch Be-
bauungspläne. Der Kaufvertrag
sollte immer vor dem Notarter-
min geprüft werden, um Unklar-
heiten frühzeitig zu klären.
Wer sich gründlich vorbereitet,
findet leichter heraus, welche Im-
mobilie wirklich zum eigenen Le-
ben passt. Das spart Zeit, schützt
vor überraschenden Kosten und
schafft eine gute Ausgangslage für
die Verhandlung mit Verkäufer
oder Makler.

Für viele Menschen in Deutsch-
land ist Wohneigentum die bevor-
zugte Form der Altersvorsorge.
Laut einer Kantar-Umfrage halten
drei Viertel der Befragten das ei-
gene Zuhause für eine sichere
Absicherung, 60 Prozent sogar für
die beste. Damit Eigentümerinnen
und Eigentümer langfristig von
ihren eigenen vier Wänden profi-

tieren, ist eine sorgfältige Planung
unerlässlich - vor allem bei Finan-
zierung, Instandhaltung und Bar-
rierefreiheit.
Sicher und unabhängig im eige-Sicher und unabhängig im eige-Sicher und unabhängig im eige-Sicher und unabhängig im eige-Sicher und unabhängig im eige-
nen Zuhausenen Zuhausenen Zuhausenen Zuhausenen Zuhause
Wer in der eigenen Immobilie lebt,
kann die Vorteile bereits ab dem
ersten Tag des Einzugs genießen:
keine Mieterhöhungen, keine

Kündigung durch Vermieter, volle
Gestaltungsfreiheit. Besonders
mit Rentenbeginn zeigt sich dann
der finanzielle Vorteil: Denn wäh-
rend bei Mieterhaushalten dann
die Wohnkostenbelastung auf-
grund der geringeren Einnahmen
steigt, profitieren Eigentümer-
innen und Eigentümer bei einer
schuldenfreien eigenen Immobi-

lie vom mietfreien Wohnen. Da-
mit haben sie mehrere hundert
Euro monatlich mehr zur Verfü-
gung. Wichtig ist, dass die Immo-
bilie bis dahin weitgehend abbe-
zahlt ist - dabei können auch Erb-
schaften, Boni oder ausbezahlte
Versicherungen helfen.
Auch die Wertentwicklung spre-
che für das „Betongold“, so LBS-
Experte Martin Englert: „In den
letzten 20 Jahren sind die Immo-
bilienpreise langfristig gestiegen.
Dabei sind jedoch Lage und Zu-
stand - baulich und energetisch -
entscheidende Faktoren.“ Unter
dem Strich verfügen Eigentümer
und Eigentümerinnen kurz vor
Rentenbeginn laut empirica und
Statistischem Bundesamt über ein
mehr als fünfmal so hohes Vermö-
gen wie vergleichbare Mieter-
haushalte.
Rechtzeitig an morgen denkenRechtzeitig an morgen denkenRechtzeitig an morgen denkenRechtzeitig an morgen denkenRechtzeitig an morgen denken
Eine Immobilie sollte mit Blick auf
das eigene Alter möglichst lange
uneingeschränkt nutzbar sein.
Daher empfiehlt es sich, schon
beim Hausbau eine altersgerech-
te, barrierefreie Bauweise zu be-
rücksichtigen. Wer einen Altbau
erwirbt oder besitzt, kann auch
später durch Umbaumaßnahmen
Barrieren beseitigen. Hierfür gibt
es finanzielle Unterstützung zum
Beispiel von der Pflegekasse oder
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vrbank-brs.de

Die VR-Bank Bonn Rhein-Sieg eG 

freut sich, Andreas Lülsdorf als neuen 

Regionaldirektor vorzustellen. 

 

Mit seiner langjährigen Erfahrung 

bei der VR-Bank und seiner starken 

Verbundenheit zur Region übernimmt 

Herr Lülsdorf ab sofort die Leitung und 

Verantwortung für unser Regionalcenter 

in der Christian-Esch-Straße in Sieglar 

sowie die umliegenden Geschäftsstellen 

in Troisdorf und Spich.

Wir laden Sie herzlich ein, Herrn Lülsdorf 

persönlich kennenzulernen – 

in Ihrer VR-Bank vor Ort.

Andreas LülsdorfHerzlich willkommen:

„Mir ist der persönliche Kontakt 

zu unseren Kundinnen und 

Kunden besonders wichtig. 

Gemeinsam mit meinem 

Team möchte ich die Nähe zur 

Region weiter stärken und die 

Zielen unterstützen.“

Wir haben VRstanden.

VRtrauen ist die Basis

unserer Zusammenarbeit.

Andreas Lülsdorf 
Regionaldirektor Troisdorf

durch Förderprogramme der KfW
und der Bundesländer. Für not-
wendige Reparaturen an den ei-
genen vier Wänden sollten Eigen-
heimbesitzer frühzeitig Rückla-
gen bilden: Bei einem Neubau
empfiehlt es sich, einen Euro pro
Quadratmeter und Monat
beispielsweise auf einem Baus-
parvertrag zurückzulegen, bei äl-
teren Immobilien zwei bis drei
Euro. (akz-o)

Grafik: LBS/akz-oGrafik: LBS/akz-oGrafik: LBS/akz-oGrafik: LBS/akz-oGrafik: LBS/akz-o

Foto: sturti/gettyimages.com/LBS/akz-oFoto: sturti/gettyimages.com/LBS/akz-oFoto: sturti/gettyimages.com/LBS/akz-oFoto: sturti/gettyimages.com/LBS/akz-oFoto: sturti/gettyimages.com/LBS/akz-o
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Gesucht: Unternehmen für neues Bewegungsprojekt in
Troisdorf-Eschmar
Der VVVVVerein für gesundheitsorien-erein für gesundheitsorien-erein für gesundheitsorien-erein für gesundheitsorien-erein für gesundheitsorien-
tierten Sport etierten Sport etierten Sport etierten Sport etierten Sport e.....     VVVVV..... engagiert sich
seit über 25 Jahren für Bewe-
gung, Gesundheit und soziale
Teilhabe in Troisdorf und Umge-
bung. Monatlich nutzen rund 450450450450450
bis 480 Menschenbis 480 Menschenbis 480 Menschenbis 480 Menschenbis 480 Menschen - Kinder, Ju-
gendliche, Familien und Senio-
rinnen und Senioren - die vielfäl-
tigen Angebote des Vereins.
Besonders im Fokus stehen Kin-
der und Jugendliche, die bislang
nur schwer Zugang zu Sport fin-
den, etwa aufgrund von Überge-
wicht, Haltungsschäden oder so-
zialen Herausforderungen.
Um Bewegung, Gemeinschaft
und generationsübergreifendes
Miteinander weiter zu fördern,
plant der Verein die Anschaffung
eines MenschenkickMenschenkickMenschenkickMenschenkickMenschenkickers mit ers mit ers mit ers mit ers mit An-An-An-An-An-
hängerhängerhängerhängerhänger. Das neue Bewegungsan-
gebot soll künftig bei Familien-
festen, Schulaktionen, Integrati-
onsangeboten, Seniorensport,
Flohmärkten und Vereinsveran-
staltungen im gesamten Stadt-
gebiet sowie in angrenzenden
Ortsteilen zum Einsatz kommen.
Auch Grundschulen und Kitas sol-
len den Menschenkicker nutzen
können.
Die Umsetzung des Projekts er-
folgt gemeinsam mit der CARITI-CARITI-CARITI-CARITI-CARITI-
VVVVVA GmbHA GmbHA GmbHA GmbHA GmbH. Zur Finanzierung wer-
den derzeit regionale Unterneh-regionale Unterneh-regionale Unterneh-regionale Unterneh-regionale Unterneh-
menmenmenmenmen gesucht, die sich an dem
Projekt beteiligen möchten.
Für Unternehmen bietet sich
dabei die Möglichkeit, ihr Logoihr Logoihr Logoihr Logoihr Logo
gut sichtbar auf dem gut sichtbar auf dem gut sichtbar auf dem gut sichtbar auf dem gut sichtbar auf dem AnhängerAnhängerAnhängerAnhängerAnhänger
des Menschenkickers zu platzie-des Menschenkickers zu platzie-des Menschenkickers zu platzie-des Menschenkickers zu platzie-des Menschenkickers zu platzie-
renrenrenrenren, der regelmäßig bei öffentli-
chen Veranstaltungen im Raum
Troisdorf, Eschmar und Sieglar-
Kriegsdorf eingesetzt wird. Dies
sorgt für hohe regionale Sicht-hohe regionale Sicht-hohe regionale Sicht-hohe regionale Sicht-hohe regionale Sicht-
barkbarkbarkbarkbarkeiteiteiteiteit, eine positive positive positive positive positive WWWWWahrneh-ahrneh-ahrneh-ahrneh-ahrneh-
mung durch soziales Engagementmung durch soziales Engagementmung durch soziales Engagementmung durch soziales Engagementmung durch soziales Engagement
und eine direkte Verbindung zu
Familien, Kindern und Seniorin-
nen und Senioren vor Ort.
Das Projekt verbindet sportliche
Aktivität mit sozialem Mehrwert
und leistet einen nachhaltigen
Beitrag für Gemeinschaft, Inte-
gration und Gesundheitsförde-
rung in der Region.
Gesucht: Unternehmen, die Be-Gesucht: Unternehmen, die Be-Gesucht: Unternehmen, die Be-Gesucht: Unternehmen, die Be-Gesucht: Unternehmen, die Be-
wegung und Gemeinschaft inwegung und Gemeinschaft inwegung und Gemeinschaft inwegung und Gemeinschaft inwegung und Gemeinschaft in
TTTTTroisdorf möglich machen.roisdorf möglich machen.roisdorf möglich machen.roisdorf möglich machen.roisdorf möglich machen.

KKKKKontakt für interessierte Unterontakt für interessierte Unterontakt für interessierte Unterontakt für interessierte Unterontakt für interessierte Unter-----
nehmennehmennehmennehmennehmen
Interessierte Betriebe können sich

für weitere Informationen direkt an
den zuständigen Projektleiter wen-
den: Nils NäglerNils NäglerNils NäglerNils NäglerNils Nägler

Projektleiter
CARITIVCARITIVCARITIVCARITIVCARITIVA GmbHA GmbHA GmbHA GmbHA GmbH
Mobil:Mobil:Mobil:Mobil:Mobil: +4915560725070
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Im Mittelpunkt stehen die Kundenwünsche
House of Architecture bietet individuelle Projektbegleitung und -umsetzung

Anzeige

„Wir glauben an eine ganzheit-
liche Herangehensweise an De-
sign und Architektur. Wir verste-
hen, dass jedes Projekt einzig-
artig ist und seine eigenen Her-
ausforderungen und Möglichkei-
ten bietet“, so Dominica Simon,
Architektin bei House of Ar-
chitecture. „Wir arbeiten dabei
eng mit unseren Kundinnen und
Kunden zusammen, um ihre Be-
dürfnisse zu verstehen und maß-
geschneiderte Lösungen zu ent-
wickeln.“
Dabei ist die Leistungspalette
des Teams umfangreich und

deckt die komplette Prozessbe-
gleitung ab: Planen, Verkaufen,
Innenarchitektur und auch Design
und 3D-Visualisierungen gehören
zum Portfolio.
„Unsere Kundinnen und Kunden
profitieren von einem Team erfah-
rener Architektinnen, die nicht nur
über jahrelange Erfahrung als selb-
ständige Fachleute verfügen, son-
dern sich auch seit langem per-
sönlich kennen und menschlich
bestens verstehen“, so Simon.
„Diese langjährige Zusammenar-
beit ermöglicht es uns, unsere Stär-
ken optimal zu nutzen und per-

fekt aufeinander abgestimmt zu
arbeiten.“
„Wir lieben, was wir tun, und das
spiegelt sich in unserer Arbeit wi-
der“, so die Architektin. Jedes Pro-
jekt beginne mit den Wünschen der
Kundinnen und Kunden, sagt sie.
Die Bandbreite an möglichen Pro-
jekten ist groß: So plant das Team
von House of Architecture (Mit-
glied der Architektenkammer)
etwa gewerbliches Immobilien wie
Hallen oder Lager, aber auch
Stadtvillen, öffentliche Gebäude,
wie Gebetshäuser mit Büros, Kin-
dergärten, Praxen, aber vor allem

auch vielfältige Wohngebäude -
Mehrfamilienhäuser, individuel-
le Wohnhäuser oder auch ande-
re Privatimmobilien.
Interessierte können sich zur
Beratung und mit Wünschen di-
rekt ans Team wenden. House of
Architecture sitzt im Ahornweg
23c in 51147 Köln.
Anfragen sind per Mail an
info@houseofarchitecture.de
möglich. Oder direkt bei den Di-
plom-Ingenieurinnen Dominica
Simon (0170 493 1077) und Gül-
nihal Gülçiçek (0179 179 4444).
https://house-of-architecture.de/
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AWO Spich lädt herzlich zur Teilnahme
an vielfältigem Veranstaltungsprogramm ein
Die AWO Spich startet schwung-
voll in den jecken Februar und
lädt alle Interessierten herzlich
ein, an den abwechslungsreichen
Angeboten in der Begegnungs-
stätte teilzunehmen. Gemein-
schaft, Geselligkeit und ein bun-
tes Programm stehen dabei im
Mittelpunkt.
Ein besonderes Highlight erwar-
tet vor allem die Herren: Der
neue „Mett-Mittwochnachmit-
tag“ bietet frisch zubereitete,
leckere Mettbrötchen in geselli-
ger Runde. Die Begegnungsstät-
te ist hierfür mittwochs von 14 bis
17 Uhr geöffnet.

WWWWWeitere eitere eitere eitere eitere TTTTTermine im Fermine im Fermine im Fermine im Fermine im Februar:ebruar:ebruar:ebruar:ebruar:
5. Februar: Gemeinsames Singen
- die Gitarren werden ausgepackt,
Wunschlieder sind herzlich will-
kommen.
10. Februar: Karnevalistischer
Nachmittag mit Überraschungs-
gästen (bereits ausgebucht)
11. bis 18. Februar: Die Begeg-
nungsstätte bleibt aufgrund diver-
ser Veranstaltungen geschlossen.
19. Februar: Die beliebten „Wand-
erbuben“ laden wieder zu einer
gemeinsamen Wanderung ein.
24. Februar, 14 Uhr: Bingo-Nach-
mittag mit attraktiven Preisen
Darüber hinaus beginnt ab sofort
die Anmeldung für die fest ge-
planten Ausflüge, Tagesfahrten
und Feste im Jahr 2026. Das ab-
wechslungsreiche Jahrespro-
gramm umfasst unter anderem:
28. März: Frühlingsfest
18. April: Bergische Kaffeetafel in
Nümbrecht
23. April: Das Modemobil zu Gast
in der Begegnungsstätte
9. Juni: Spargelessen mit Tages-
fahrt nach Münster
18. Juli: Tagesfahrt in die Nieder-
lande - Mondo Verde Park
15. August: Stallwache & Grillen
am Bürgerhaus
5. September: Fahrt zum Weinfest
nach Bernkastel-Kues
9. Oktober: Frauenfahrt nach
Maastricht
16. Oktober: Herrenabend
18. November: Weinprobe im Bür-
gerhaus Spich
5. Dezember: Weihnachtsmarkt in
Traben-Trarbach
12. Dezember: Weihnachtsfeier

Anmeldung und weitere Informa-Anmeldung und weitere Informa-Anmeldung und weitere Informa-Anmeldung und weitere Informa-Anmeldung und weitere Informa-
tionen:tionen:tionen:tionen:tionen:
M. Kerscher, 02241 / 2394971 |
Mobil 0172 / 7312515
G. Rest, 02241 / 45244
G. B. Biber, 02241 / 41283
Die AWO Spich freut sich auf viele
Teilnehmerinnen und Teilnehmer
und ist überzeugt: Für jede und
jeden ist etwas dabei.
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Spitzen-Künstler auf der Küz-Bühne
Singen, Tanzen, Träumen bei der 1. Prunksitzung der Großen KG Sieglar
Nach dem Einmarsch gab es eine
einmalige Auszeichnung bei der 1.
Prunksitzung 2026 der 1. Großen
Karnevalsgesellschaft Sieglar: KG-
und Sitzungpräsident Marco Esch
überreichte die Ehren-Urkunde an
Christian Klein (er war u. a. von
1969 bis 1994 KG-Präsident), der
seit 75 Jahren Mitglied der Gesell-
schaft ist; sichtlich bewegt nahm
Klein die Urkunde entgegen. Au-
ßerdem überreichte Esch die Sena-
torenkappe an Christian Seiger-
schmidt, der nun als 19. Senator in
die Annalen der KG eingeht.
Und dann ging es Schlag auf Schlag
mit den karnevalistischen Höhe-
punkten. Die EhrenGarde der Stadt
Köln 1902 eroberte mit rund 120
Damen und Herren in ihren grün-
gelben Uniformen die Küz-Bühne -
und mit ihren Darbietungen die Her-
zen der Jecken im Saal. Der als ‚ne
Bergische Jung bekannte Willibert
Pauels hatte ein „besonderes Herz“
für die Westfalen und so manchen
kirchlichen Würdenträger. Sein Fa-
zit: Humor ist Teil der Religion.
Die Paveier als kölsche Mundart-
und Karnevalsband regten zum
Schunkeln und Mitsingen an mit
ihren Hits „Buenos Dias Mathias“,
„Ich han de Musik bestellt“ oder
„Leev Marie“, ehe es wieder „nach-
denklich“ wurde mit Martin
Schopps. Man konnte ihn schon
sehr bedauern wegen seines All-
tags und seiner Erfahrungen als Leh-
rer. Dann war Schunkeln, Singen,
Träumen angesagt, als die Klüngel-
köpp ihr weltbekanntes, musikali-
sches Repertoires herunterspulten.
Das Tanzkorps Die Helligen Knääch-
te un Mägde präsentierten sich
danach „Himmlisch jeck und höl-
lisch heiß!“.
Nach der Pause hatte Torben Klein
mit seinen Musikern keine Proble-
me, die Saal-Mannschaft wieder auf
Temperatur zu bringen. Guido Cantz
ist ein immer wieder überzeugen-
der und begeisternder Redner auf
der Küz-Bühne; für ihn ist Fastelo-
vend in dieser verrückten Zeit wich-
tiger denn je. Gewohnt akrobatisch
das Tanzkorps Kölner Rheinveilchen
und zum Ausklang die Domstädter
aus Köln, die als Musikzug, Orches-
ter und Big Band rheinischen Mu-
sikgenuss auf die Bühnen bringen.
(wed)

Das sind die Klüngelköpp, mit ihren rheinischen Hits und der jeweils passenden Performance begeistertenDas sind die Klüngelköpp, mit ihren rheinischen Hits und der jeweils passenden Performance begeistertenDas sind die Klüngelköpp, mit ihren rheinischen Hits und der jeweils passenden Performance begeistertenDas sind die Klüngelköpp, mit ihren rheinischen Hits und der jeweils passenden Performance begeistertenDas sind die Klüngelköpp, mit ihren rheinischen Hits und der jeweils passenden Performance begeisterten
sie das Publikum. Fotos: wedsie das Publikum. Fotos: wedsie das Publikum. Fotos: wedsie das Publikum. Fotos: wedsie das Publikum. Fotos: wed

Schunkeln, Singen, Träumen, die Narren in der Küz kamen voll auf ihre Kosten bei der Prunksitzung der GroßenSchunkeln, Singen, Träumen, die Narren in der Küz kamen voll auf ihre Kosten bei der Prunksitzung der GroßenSchunkeln, Singen, Träumen, die Narren in der Küz kamen voll auf ihre Kosten bei der Prunksitzung der GroßenSchunkeln, Singen, Träumen, die Narren in der Küz kamen voll auf ihre Kosten bei der Prunksitzung der GroßenSchunkeln, Singen, Träumen, die Narren in der Küz kamen voll auf ihre Kosten bei der Prunksitzung der Großen
KG Sieglar.KG Sieglar.KG Sieglar.KG Sieglar.KG Sieglar.

 Ein überzeugender und begeisternder Redner auf der Küz-Bühne: Guido Cantz. Ein überzeugender und begeisternder Redner auf der Küz-Bühne: Guido Cantz. Ein überzeugender und begeisternder Redner auf der Küz-Bühne: Guido Cantz. Ein überzeugender und begeisternder Redner auf der Küz-Bühne: Guido Cantz. Ein überzeugender und begeisternder Redner auf der Küz-Bühne: Guido Cantz.
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Legasthenie
und Dyskalkulie
Die Stadtschulpflegschaft (SSP) organisiert
einen sehr interessanten Vortrag
Wir laden recht herzlich zu einem
Vortrag und Diskussion zum The-
ma „Legasthenie und Dyskalku-
lie“ ein:
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Donnerstag, 29. Januar
Zeit:Zeit:Zeit:Zeit:Zeit: 19 bis 21 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Aula der Europa-Schule, Am
Bergeracker 31, Troisdorf
Themen:Themen:Themen:Themen:Themen:
Wie geht es nach der Diagnose
Lese-Rechtschreibstörung/Dyskal-
kulie weiter?
Rechtliche Grundlagen sowie No-
tenschutz und Nachteilsausgleich.
Referentin:Referentin:Referentin:Referentin:Referentin: Frau Ingrid Simonis,
Geschäftsführerin des Bundesver-
bandes für Bundesverband Lega-
sthenie und Dyskalkulie e.V., s.a.
Website des Landesverbandes
LVLNordrhein-Westfalen:

https://www.ledy-nrw.de/
aktivitaeten/termine.html
Manja Körfer, Landesbeauftragte
für NRW

AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
Da die Teilnehmerzahl begrenzt
ist, bitten wir um eine Anmeldung
mit Namen und Schule bis
spätestens zum 27. Januar per E-
Mail an:
sprecher@stadtschulpflegschaft-
troisdorf.de.
Für die Teilnehmenden entstehen
keine Kosten.
Wir freuen uns auf eine rege Teil-
nahme und einen interessanten
Austausch.
Das Team der Stadtschulpfleg-
schaft Troisdorf
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Karneval bei TanzBreuer:
Die jecke Zeit voller Tanz, Musik und Lebensfreude
Die fünfte Jahreszeit hat begon-
nen und bei TanzBreuer steigt
die Vorfreude auf das bunte Kar-
nevalstreiben! Ob Groß oder
Klein, Tanzen gehört einfach
dazu, wenn die kölschen Tön’
durch die Säle schallen und alle
Jecken gemeinsam feiern.
In den ADTV-Tanzschulen Breu-
er ist die karnevalistische Stim-
mung schon jetzt spürbar - nicht
nur in den Kursen, sondern auch
bei zahlreichen Veranstaltun-
gen, die traditionell für ausge-

Anzeige

lassene Stimmung sorgen.
Ein Highlight ist die große Karne-Karne-Karne-Karne-Karne-
vals-Party für Erwachsenevals-Party für Erwachsenevals-Party für Erwachsenevals-Party für Erwachsenevals-Party für Erwachsene am
Samstag, 14. Februar 2026Samstag, 14. Februar 2026Samstag, 14. Februar 2026Samstag, 14. Februar 2026Samstag, 14. Februar 2026 in
Troisdorf. Ab 19:33 Uhr wird ge-
tanzt, gelacht und gefeiert, bis
die Füße qualmen. Freuen Sie sich
auch auf die lokalen Tollitäten,
die gemeinsam mit allen Gästen
für ein unvergessliches Fest sor-
gen werden.
Seien Sie dabei und erleben Sie
ausgelassenes jeckes Treiben zu
tanzbarer Karnevalsmusik!

Und auch die kleinen Jecken kom-
men nicht zu kurz: Am Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,
11. Februar 202611. Februar 202611. Februar 202611. Februar 202611. Februar 2026, verwandelt
sich die ADTV-Tanzschule Breuer
in Troisdorf von 16:11 bis 17:33
Uhr in eine Kinder-Karnevalshoch-
burg. Alle Kinder von 4 bis 10 Jah-
ren aus dem Rhein-Sieg-Kreis und
darüber hinaus sind mit ihren
Freunden und Eltern herzlich zur
großen KinderKinderKinderKinderKinder-K-K-K-K-Kostümpartyostümpartyostümpartyostümpartyostümparty ein-
geladen.
Wer dabei sein möchte, meldet
sich einfach vorab in den Tanz-

schulen vor Ort oder online un-
ter www.tanzbreuer.de an.
Das Das Das Das Das TTTTTeam der eam der eam der eam der eam der ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschuleanzschuleanzschuleanzschuleanzschule
Breuer freut sich auf viele fröh-Breuer freut sich auf viele fröh-Breuer freut sich auf viele fröh-Breuer freut sich auf viele fröh-Breuer freut sich auf viele fröh-
liche Gäste und wünscht schonliche Gäste und wünscht schonliche Gäste und wünscht schonliche Gäste und wünscht schonliche Gäste und wünscht schon
jetzt eine tolle Karnevalszeit.jetzt eine tolle Karnevalszeit.jetzt eine tolle Karnevalszeit.jetzt eine tolle Karnevalszeit.jetzt eine tolle Karnevalszeit.
ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breuer
Adenauer Platz 8, 53773 Hen-
nef, hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de

Großes Interesse an Informationsveranstaltung zur
Hinterbliebenenrente bei der AWO Oberlar
Auf große Resonanz stieß die In-
formationsveranstaltung der
Deutschen Rentenversicherung
Rheinland in Kooperation mit der
AWO Oberlar zum Thema „Rente
- Schwerpunkt Hinterbliebenen-
rente“. Zahlreiche Bürgerinnen
und Bürger nutzten die Gelegen-
heit, sich umfassend über ein The-
ma zu informieren, das viele Men-
schen persönlich betrifft und oft
mit Unsicherheiten verbunden ist.
Die Veranstaltung, die am Diens-
tag, 20. Januar, in den Räumen
der AWO Oberlar stattfand, war
sehr gut besucht. Schon vor Be-
ginn zeigte sich das große Inter-
esse: Der Veranstaltungsraum füll-
te sich schnell, viele Teilnehmen-
de kamen mit konkreten Fragen
und persönlichen Anliegen.
Referentin Frau Sarah Kreuser von
der Deutschen Rentenversicherung v. l. n. r.: Sarah Kreusser, Hans-Peter Klaßmann, Birgit Biegel. Foto AWO Oberlarv. l. n. r.: Sarah Kreusser, Hans-Peter Klaßmann, Birgit Biegel. Foto AWO Oberlarv. l. n. r.: Sarah Kreusser, Hans-Peter Klaßmann, Birgit Biegel. Foto AWO Oberlarv. l. n. r.: Sarah Kreusser, Hans-Peter Klaßmann, Birgit Biegel. Foto AWO Oberlarv. l. n. r.: Sarah Kreusser, Hans-Peter Klaßmann, Birgit Biegel. Foto AWO Oberlar
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Rheinland erläuterte in ihrem
praxisnahen Vortrag anschaulich,
wie die Versorgung im Todesfall
geregelt ist und welche Voraus-
setzungen für einen Anspruch auf
Hinterbliebenenrente bestehen.
Thematisiert wurden unter ande-
rem die verschiedenen Formen der
Hinterbliebenenrente - von der
Witwen- und Witwerrente bis hin
zur Waisenrente -, die erforderli-
chen Wartezeiten sowie die Unter-
schiede zwischen kleiner und gro-
ßer Witwen- bzw. Witwerrente.
Besonderes Interesse fanden die
Ausführungen zu Kindererzie-
hungszeiten, zur Einkommensan-
rechnung, zur Rentenberechnung
sowie zu den Regelungen nach
altem und neuem Recht. Auch das
Thema Rentensplitting stieß auf
viele Nachfragen. In der anschlie-
ßenden Fragerunde zeigte sich
deutlich, wie wichtig dieses The-
ma für die Bürgerinnen und Bür-
ger ist: Es wurden zahlreiche indi-
viduelle Fragen gestellt, die Frau
Kreuser geduldig und verständ-
lich beantwortete.

Die Teilnehmenden äußerten sich
durchweg positiv. Viele lobten die
verständliche Darstellung der
komplexen Inhalte und die Mög-
lichkeit, persönliche Fragen direkt
mit einer Expertin klären zu kön-
nen. Die Veranstaltung machte
deutlich, wie groß der Informati-
onsbedarf rund um das Thema Hin-
terbliebenenrente ist.
Die AWO Oberlar zeigte sich sehr
zufrieden mit dem Verlauf der Ver-
anstaltung. Sie sieht sich in ihrem
Engagement bestätigt, wichtige
soziale Themen aufzugreifen und
den Bürgerinnen und Bürgern
wohnortnah qualifizierte Informa-
tionen anzubieten. Der Vortrag
ergänzte sinnvoll das regelmäßi-
ge Beratungsangebot der AWO
zur Rente.
Aufgrund der großen Nachfrage
plant die AWO Oberlar auch künf-
tig weitere Informationsveran-
staltungen in Zusammenarbeit mit
Fachstellen, um den Menschen in
der Region bei wichtigen Lebens-
fragen unterstützend zur Seite zu
stehen.

Jahresauftakt op de Hütt
für Blau-Weiß Troisdorf
Der erste Auftritt für das Jahr 2026 war ein
voller Erfolg
Der Jahresauftakt für den Verein
Blau-Weiß Troisdorf von 1971 e. V.
ist geglückt. Traditionell präsen-
tierte sich der Verein bei der Se-
niorensitzung „Op de Hütt“ und
gab damit den Startschuss für die
heiße Phase der Karnevalszeit.
Mit einem beeindruckenden Auf-
gebot von knapp 100 Tänzerinnen
und Tänzern marschierte der Ver-
ein in den Saal ein und stellte ein
weiteres Mal durch die tollen Dar-
bietungen von Minis bis Senioren
unter Beweis, dass sie bestens
auf die kommenden Wochen vor-
bereitet sind. Der Auftritt bei der
beliebten Sitzung läutet für den
Verein eine intensive Veranstal-
tungsphase ein, denn ab jetzt ste-
hen Woche für Woche zahlreiche
Auftritte in der Region auf dem

Programm. So kann man die Blau-
Weißen in Altenheimen, Kinder-
gärten oder auf einigen der Kar-
nevalssitzungen in und um Trois-
dorf bestaunen.
Auch auf private Feiern kann man
sich nach vorheriger Vereinbarung
eine extra Portion guter Stimmung
ins Haus holen.
Neben den zahlreichen Auftritten
wird der Verein, wie auch im ver-
gangenen Jahr, auf den Karnevals-
umzügen in Kriegsdorf und Trois-
dorf vertreten sein und die Je-
cken mit ihren Tänzen und der
bekannten super Laune begeis-
tern.
Mehr über den Verein erfahren
Interssierte auf instagram @blau-
weisstroisdorf oder auf www.blau-
weiss-troisdorf.de.
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Anzeige

Sanfte Wassergewöhnung:
Baby-Wellnesstage im AGGUA TROISDORF
Für junge Familien ist der ersteFür junge Familien ist der ersteFür junge Familien ist der ersteFür junge Familien ist der ersteFür junge Familien ist der erste
Schwimmbadbesuch mit BabySchwimmbadbesuch mit BabySchwimmbadbesuch mit BabySchwimmbadbesuch mit BabySchwimmbadbesuch mit Baby
ein besonderer Moment. Für El-ein besonderer Moment. Für El-ein besonderer Moment. Für El-ein besonderer Moment. Für El-ein besonderer Moment. Für El-
tern, die ihr Kind unter fachkun-tern, die ihr Kind unter fachkun-tern, die ihr Kind unter fachkun-tern, die ihr Kind unter fachkun-tern, die ihr Kind unter fachkun-
diger diger diger diger diger Anleitung an das ElementAnleitung an das ElementAnleitung an das ElementAnleitung an das ElementAnleitung an das Element
Wasser heranführen möchten,Wasser heranführen möchten,Wasser heranführen möchten,Wasser heranführen möchten,Wasser heranführen möchten,
bietet das bietet das bietet das bietet das bietet das AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA A A A A TROISDORFTROISDORFTROISDORFTROISDORFTROISDORF
am Dienstag,am Dienstag,am Dienstag,am Dienstag,am Dienstag, 3. 3. 3. 3. 3. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, wieder wieder wieder wieder wieder
einen Baby-Wellnesstag an.einen Baby-Wellnesstag an.einen Baby-Wellnesstag an.einen Baby-Wellnesstag an.einen Baby-Wellnesstag an.
Die Veranstaltung ist für Babys
im ersten Lebensjahr konzipiert
und findet im warmen Entspan-
nungsbecken statt. In ruhiger At-
mosphäre zeigt eine erfahrene
Trainerin, wie man sich mit dem
Baby sicher und spielerisch im
Wasser bewegt. Nach dem Auf-
enthalt im Wasser geht es in
einen reservierten Ruhebereich.

Hier ist Zeit für gemeinsames
Kuscheln, einen kleinen Snack
und auch für den Erfahrungsaus-
tausch mit anderen Eltern.
„Uns ist wichtig, dass sich El-
tern mit ihren Babys von Anfang
an bei uns gut aufgehoben füh-
len“, erklärt AGGUA-Geschäfts-
führerin Daniela Simon. „Der
Baby-Wellnesstag soll Freude und
Sicherheit im Wasser vermitteln
und innige gemeinsame Erfahrun-
gen ermöglichen.“ Die Anmeldung
ist möglich ab dem 20. Januar
unter www.aggua.de/angebote/
veranstaltungen. Bei Interesse
sollte man nicht lange zögern, da
die Veranstaltung beliebt und die
Plätze begrenzt sind.

Lampenfieber e. V.
sagt danke für eine erfolgreiches Spielzeit
Kaum hat das Jahr so richtig be-
gonnen, ist unsere diesjährige
Spielzeit auch schon wieder
vorbei. Lampenfieber e. V. bedankt
sich bei allen Zuschauern,Zuschauern,Zuschauern,Zuschauern,Zuschauern, Unter Unter Unter Unter Unter-----
stützern und helfenden Händenstützern und helfenden Händenstützern und helfenden Händenstützern und helfenden Händenstützern und helfenden Händen,
die diese wundervollen Theater-
abende überhaupt erst möglich
gemacht haben.

„Chaos im Cosmos“„Chaos im Cosmos“„Chaos im Cosmos“„Chaos im Cosmos“„Chaos im Cosmos“ war für uns
eine besondere Produktion, die
sowohl uns als auch unser Publi-
kum in bisher unbekannte Welten
hat vorstoßen lassen.
Fünf bejubelte Vorstellungen und
ein begeistertes Publikum waren
das wohlverdiente Ergebnis.
Unsere Gäste wurden in ferne
Galaxien entführt, durch Zeitrei-
sen geschickt, auf fremden Plane-

ten ausgesetzt und vor allem:
bestens unterhalten. Einfach ein
eine galaktisch gute Zeit.
Kurzum: Alle Ensemblemitglieder
haben durch ihr außerordentliches
Engagement dieses Stück zu dem
gemacht, was es war: Bühnen-Bühnen-Bühnen-Bühnen-Bühnen-
kunst auf höchstem Niveau!kunst auf höchstem Niveau!kunst auf höchstem Niveau!kunst auf höchstem Niveau!kunst auf höchstem Niveau!
Für uns heißt es jetzt, kurz zu
Kräften kommen und dann mit
vollem Elan in die Produktion des

nächsten Stückes einsteigen.
Denn auch im nächsten Jahr wol-
len wir unserem Publikum wieder
bestes Entertainment auf Lampen-
fieberart präsentieren. Wann ge-
nau, wissen wir noch nicht. Karne-
val ist nächstes Jahr sehr früh - also
haltet die Augen nach uns auf!
Bis dahin - fiebert mit uns!
Euer Ensemble
von Lampenfieber e. V.

Das gesamte Ensemble von Lampenfieber e. V. sagt danke!Das gesamte Ensemble von Lampenfieber e. V. sagt danke!Das gesamte Ensemble von Lampenfieber e. V. sagt danke!Das gesamte Ensemble von Lampenfieber e. V. sagt danke!Das gesamte Ensemble von Lampenfieber e. V. sagt danke!
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Der Troisdorfer Tauschring
informiert
Die Mitglieder des Troisdorfer
Tauschrings für den Rhein-Sieg-
Kreis treffen sich am Sonntag, 25.
Januar, von 11 bis 14 Uhr im Denk-
raum (Haufeld 2a, Siegburg) zum
geselligen Beisammensein bei
Kaffee, Tee und Brunch-Buffet.

Interessierte sind herzlich dazu
eingeladen, um Mitglieder und
Tausch-Idee in diesem Rahmen
kennenzulernen.
Nähere Informationen zum Tausch-
ring unter:
www.troisdorfer-tauschring.de

Rievkooche-Essen
des JGV Müllekoven
Traditionelles Reibekuchenbacken am
Karnevalsdienstag
Seit über 65 Jahren ist das Reibe-
kuchenbacken am Karnevals-
dienstag ein fester Bestandteil
des örtlichen Brauchtums in Mül-
lekoven. Der Junggesellenverein
& Männerreih „Frohsinn“ Mülle-
koven 1908 e. V. lädt auch in die-
sem Jahr wieder herzlich zu die-
ser traditionellen Veranstaltung
ein.
Aufgrund der Schließung des bis-
herigen Vereinslokals „Dorfku-
rier“ im letzten Jahr findet das
Reibekuchenbacken in diesem
Jahr erstmals in Foyer der Mehr-
zweckhalle Müllekoven statt. Der
Vereine setzt damit ein klares
Zeichen für den Erhalt der Traditi-
on und die Fortführung des ge-
meinschaftlichen Dorflebens an
neuer Örtlichkeit.
Der Thekenbetrieb beginnt um
10:30 Uhr, die frisch zubereiteten
Reibekuchen werden ab 11:30 Uhr

Sing dich fit bei FURORE
Singen lässt Glückshormone stei-
gen. Singen stärkt das Gemein-
schaftsgefühl. Singen senkt Ag-
gressionshormone und fördert das
Wohlbefinden. „Da, wo man singt,
da lass Dich ruhig nieder“. Dieses
Sprichwort kommt nicht von
ungefähr... Erleben Sie, wie wohl-
tuend Singen sein kann und knüp-
fen Sie neue Kontakte.
Probieren Sie es doch einfach mal
aus und kommen Sie dienstags

um 19:30 Uhr in die Aula der Ru-
pert-Neudeck-Schule in Troisdorf,
Lohmarer Straße 33 (neben der
Rundturnhalle). Hier treffen sich
die Sängerinnen des Sängerinnen des Sängerinnen des Sängerinnen des Sängerinnen des TTTTTroisdorferroisdorferroisdorferroisdorferroisdorfer
Frauenchores FURORE.Frauenchores FURORE.Frauenchores FURORE.Frauenchores FURORE.Frauenchores FURORE.
Für weitere Informationen können
Sie auch gerne eine E-Mail schrei-
ben an: kontakt@
troisdorferfrauenchor.de.
Wir freuen uns auf Sie.
Pressereferentin Angelika Grosch

angeboten. Ziel der Veranstaltung
ist es seit jeher, die Dorfgemein-
schaft nach den Karnevalstagen
zusammenzubringen und das
Brauchtum aktiv zu pflegen.
Eingeladen sind neben der Bevöl-
kerung aus Müllekoven auch alle
Bürgerinnen und Bürger aus der
Region. Die Pflege des heimatli-
chen Brauchtums und die Förde-
rung des gemeinschaftlichen Mit-
einanders stehen im Mittelpunkt
der Vereinsarbeit.
Der Eintritt ist frei. Der Jungge-
sellenverein & Männerreih „Froh-
sinn“ Müllekoven freuen sich auf
zahlreiche Besucherinnen und
Besucher.
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Songwriterin beim Frauenliteraturkreis
Ein ganz besonderer Abend

Gery De StefanoGery De StefanoGery De StefanoGery De StefanoGery De Stefano

Zum ersten Frauenliteraturkreis
im neuen Jahr erwarten wir eine
deutsche Liedermacherin und Sin-

ger-Songwriterin, die seit ihrer
Jugend Texte und eigene Lieder
schreibt und sich auf der Gitarre

begleitet - Gery De Stefano. Gery
D.S., lange Zeit als Ergotherapeu-
tin tätig, Deutsch-Amerikanerin
mit einem italienischen Ehe-
mann, verbindet und verarbeitet
in ihren Songs persönliche Lebens-
erfahrungen, Motive und Gedan-
ken aus dem Alltag, schwierige
Lebenssituationen und auch spi-
rituelle Themen. Man/frau darf
gespannt sein, welche Texte und

Lieder sie an diesem Abend mit-
bringen wird.
Termin: 2. Februar um 19 Uhr im
evangelischen Gemeindehaus der
Lukaskirche in Spich. Willkommen
sind alle Frauen, die sich für Lite-
ratur interessieren und natürlich
auch Gery De Stefano erleben
wollen. Eine Anmeldung ist nicht
notwendig. Kontakt:
ursula.sottong@ifesa.org

Veranstaltungen
auf Burg Wissem
MUSITMUSITMUSITMUSITMUSIT
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 1. 1. 1. 1. 1. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr
Von Sprengstoff zu KunststoffVon Sprengstoff zu KunststoffVon Sprengstoff zu KunststoffVon Sprengstoff zu KunststoffVon Sprengstoff zu Kunststoff
Als die Rheinisch Westfälische
Sprengstoff AG vor über 100 Jah-
ren erstmals Celluloid in Troisdorf
herstellte, war der Siegeszug
Troisdorfer Kunststoffe noch nicht
abzusehen. Die Führung zeigt die
Entwicklung von Sprengstoff hin
zu Kunststoff und die Bedeutung
Troisdorfs als zentralen Wirt-
schaftsstandort für die Kunststoff-
produktion auf.
Öffentliche Führung durch das
Museum für Stadt- und Industrie-
geschichte Troisdorf.
Die Veranstaltung ist kostenlos,
die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Zu zahlen ist der Museumsein-
tritt.
Bitte melden Sie sich unter 02241/
900-456 an, mit Elisabeth Rölker.
BILDERBUCHMUSEUMBILDERBUCHMUSEUMBILDERBUCHMUSEUMBILDERBUCHMUSEUMBILDERBUCHMUSEUM
Senior*innenprogramm im MuseumSenior*innenprogramm im MuseumSenior*innenprogramm im MuseumSenior*innenprogramm im MuseumSenior*innenprogramm im Museum
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 5. 5. 5. 5. 5. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 14:30 bis 14:30 bis 14:30 bis 14:30 bis 14:30 bis
16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr
Bildergeschichten - auf einen Kaf-Bildergeschichten - auf einen Kaf-Bildergeschichten - auf einen Kaf-Bildergeschichten - auf einen Kaf-Bildergeschichten - auf einen Kaf-
fee ins Museumfee ins Museumfee ins Museumfee ins Museumfee ins Museum
Rotkäppchen früher und heuteRotkäppchen früher und heuteRotkäppchen früher und heuteRotkäppchen früher und heuteRotkäppchen früher und heute
Es ist eines der bekanntesten
Märchen der Gebrüder Grimm:
Rotkäppchen. Vielfach aufgelegt,

in unterschiedlichen Sprachen
übersetzt, haben sich im Laufe der
Zeit zahlreiche Variationen des be-
kannten Märchenstoffs ergeben.
Wie hat sich die Erzählung in den
letzten Jahrzehnten verändert?
Und wie wird in den unterschied-
lichen Versionen mit altherge-
brachten Rollenbildern gespielt
oder sogar der Lauf der Geschich-
te verändert? Dieser Frage gehen
wir anhand von Einblicken in die
Rotkäppchensammlung des Bil-
derbuchmuseums nach.
Wir möchten auch nach dem offi-
ziellen Teil im Museum im Ge-
spräch bleiben - daher möchten
wir die Veranstaltung gerne bei
einem Kaffee und einem Stück
Kuchen im „Hofcafé Wissem“ aus-
klingen lassen.
Für die Veranstaltung zahlen Sie
10 Euro für Museumseintritt, Füh-
rung sowie Kaffee und Kuchen.
Wir bitten, den Betrag in bar be-
reitzuhalten.
Bitte melden Sie sich im Museum
an unter 02241/900-427.
Das Angebot richtet sich an
Senior*innen, mit Vivien Suder-
mann (Betreuung der Historischen
Buchsammlungen im Bilderbuch-
museum).
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Komödie mit Franziska Traub u. a.
Sa., 12. September 2026, 20 Uhr

Lily und Lily

Komödie mit Eva Habermann u. a.
Sa., 12. Dezember 2026, 20 Uhr

Von wegen Stille Nacht ...

Komödie mit Simone Rethel u. a.
Sa., 20. Februar 2027, 20 Uhr

… und das ist gut so

Komödie von/mit René Heinersdorff
Sa., 24. April 2026, 20 Uhr

Yes, we camp ...

T: 0221 221 - 97333

Hotline

0221
2801

&

Musikalische Komödie von Murat Yeginer
Fr., 9. Oktober 2026, 20 Uhr

Das Fräulein Wunder

Y

Bürgeramt Porz

120 €

Kölnticket
130 €

THEATERABO
Rathaussaal Porz 2026/2027

Die Karnevalsparty im Rhein-Sieg-Kreis
JECK FRIDAY in der Stadthalle Troisdorf
Am Freitag, 13. Februar, steigt in
der Stadthalle Troisdorf die Kar-
nevalsparty des Jahres.
Beim JECK FRIDAY präsentiert
die KG „Fidele Sandhasen“
Oberlar und das Tanzcorps Fide-
le Sandhasen ein Line-up, das
knallt: Cat Ballou, Plansche-
malöör, Stadtrand, Lupo, Köbes-
se und DJ Jürgen Bender - pure
Stimmung, volle Beats und je-
cke Vibes.
Wann?Wann?Wann?Wann?Wann? Karnevalsfreitag, 13. Fe-
bruar
Einlass 16:30 Uhr, Start 18:11
Uhr, um 19:11 Uhr kommt Cat
Ballou
WWWWWo?o?o?o?o? Stadthalle Troisdorf (Köl-
ner Straße 167, 53840 Troisdorf)
Alter?Alter?Alter?Alter?Alter? Ab 16 Jahre
Jetzt für 26 Euro Dein Ticket si-
chern unter www.jeck-friday.de.
Schnell sein lohnt sich - die bes-
ten Plätze sind heiß begehrt.

DJ Jürgen Bender legt beim JECK FRIDAY auf.DJ Jürgen Bender legt beim JECK FRIDAY auf.DJ Jürgen Bender legt beim JECK FRIDAY auf.DJ Jürgen Bender legt beim JECK FRIDAY auf.DJ Jürgen Bender legt beim JECK FRIDAY auf.

Für Gruppen und Vereine wartet
ein besonderes Special: elf Ti-
ckets gibts zum Preis von zehn.
Einfach und unkompliziert direkt
im Ticketshop. Warum Du dabei

sein musst: Mega-Acts, volle
Halle, Karneval wie nie zuvor!
Also: Handy raus, Ticket klar
machen und den 13. Februar fett
im Kalender markieren!

Jecke Vibes beim JECK FRIDAYJecke Vibes beim JECK FRIDAYJecke Vibes beim JECK FRIDAYJecke Vibes beim JECK FRIDAYJecke Vibes beim JECK FRIDAY

Soziallotse werden,
andere Menschen unterstützen
Seit April 2019 finden Menschen
in schwierigen Lebenslagen im
Lotsenpunkt (einem ökumeni-
schen Angebot) Unterstützung.
Hier treffen sie auf Menschen,
unsere Soziallotsen, die ihnen zu-
hören und gemeinsam mit ihnen
Lösungen erarbeiten oder beim

Ausfüllen von Formularen behilf-
lich sind.
Wenn auch Sie sich ehrenamtlich
als Soziallotse engagieren möch-
ten, haben sie die Möglichkeit,
im Lotsenpunkt zu hospitieren.
Rufen Sie mich gerne an, wenn
sie nähere Informationen zu Qua-

lifizierung, Zeitaufwand und Ein-
satzzeiten wünschen oder einen
Termin zur Hospitation vereinba-
ren möchten. Regina Flackskamp,
0177 404 3546 oder
02241 972 9437.
www.trokirche/einrichtungen/
lotsenpunkt
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Prinzenschießen 2026:
Närrischer Wettkampf mit Spannung bis zum Schluss
Am 16. Januar fand in der Gast-
stätte Spicher Höhen - Das Club-
heim die traditionelle Siegereh-
rung zum Prinzenschießen in Trois-
dorf statt. Bereits knapp eine
Woche zuvor hatten sich aktive,
designierte und ehemalige Tolli-
täten bei einem Luftgewehr-Wett-
kampf auf Spaßscheiben in der
Schießanlage der St. Hubertus
Schützenbruderschaft Oberlar
1926 e. V. miteinander gemessen.
Ausrichter dieses traditionsreichen
Prinzenschießens waren erneut
die Fründe Oveloorer Fasteleer
(FOF e. V.), die dabei tatkräftig
von der St. Hubertus Schützen-
bruderschaft Oberlar unterstützt
wurden. Insgesamt gingen rund
25 Mannschaften an den Start,
die entsprechend ihrer Kategori-
en gewertet und nun im feierli-
chen Rahmen prämiert wurden.
Das Besondere an diesem Wett-
bewerb: Bis zur Siegerehrung
wusste keine Mannschaft, auf
welchem Platz sie gelandet war -



Rundblick Troisdorf | 65. Jahrgang | Samstag, 24. Januar 2026 | Woche 4 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 41
MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION
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JETZT WINTERPREISE NUTZEN!

die lustigen Bierglasscheiben
sorgten für Spannung und Über-
raschungen bis zum Schluss.
Pünktlich um 18:11 Uhr eröffnete
Moderator Sascha Korten den
Abend und führte mit viel Witz,
Charme und karnevalistischem
Gespür souverän durch das Pro-
gramm.
Neben Urkunden, Pokalen und
Bierfässchen für die teilnehmen-
den Teams sorgten die Auftritte
der Showtanzgruppe der KG Grün-
Weiß Lülsdorf sowie des Tanzcorps
der Spicher Burggarde für beste
Stimmung im Saal. Besonders be-
gehrt - wie in jedem Jahr - war
der Preis für den letzten Platz: die
legendäre „Rote Laterne“.
In der Kategorie der amtierenden
Tollitäten sicherte sich das Drei-
gestirn der Knallköppe aus
Eschmar den ersten Platz. Platz
zwei ging an Prinzessin Katharina
I. von der KG Rut-Wiess Ranzel,
gefolgt von Prinzessin Carmen aus
Spich auf Rang drei. Die Rote La-
terne und damit der vierte Platz
ging an das Prinzenpaar von der
Friedrich-Wilhelmshütte, das

zugleich die Stadt Troisdorf reprä-
sentiert. Besonders hervorzuhe-
ben ist, dass Prinzessin Kathari-
na I. das beste Einzelergebnis die-
ser Kategorie erzielte.
Bei den ehemaligen Tollitäten
gewann das Team der Spicher Prin-
zessin von 2014. Das beste Ein-
zelergebnis der Kategorie erziel-
te hier Fredy Dey. Platz zwei be-
legte das Team des Rheidter Drei-
gestirns der Rheidter Väter von
2025, Platz drei ging an das Prin-
zenpaar der Spicher Burggarde
von 2025. Der hart umkämpfte
letzte Platz ging an das Team der
Eschmarer Prinzen aus den Jah-
ren 2014, 2020 und 2025.
Im Rahmen des Abends bedank-
ten sich die Fründe Oveloorer Fas-
teleer zudem bei ihrem bisheri-
gen Wirt Michael Röttger sowie
bei Guido Krüper, Wirt der Spi-
cher Höhen - Das Clubheim, für
die neue Heimat dieser traditi-
onsreichen Veranstaltung.
Ein rundum gelungener Abend, der
einmal mehr zeigte, wie lebendig
und verbindend der Troisdorfer
Karneval ist.
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Von Lehmträtschern, Tongruben und dem Rotter See
Die Lehmträtscher
„Kreesdorfer Lehmträtscher“ -
den alten Troisdorfern ist der
Spitzname für die Kriegsdorfer
Bevölkerung noch durchaus ge-
läufig.
Über die Herkunft dieses (früher
wohl etwas verächtlich verwen-
deten) Spitznamens gibt es im
kollektiven Kriegsdorfer Gedächt-
nis zwei Erzählungen, die sich bei
näherer Betrachtung aber beide
als plausible Erklärungen heraus-
stellen.
Die eine Erzählung beruht darauf,
dass sich die damals ausschließ-
lich katholische Bevölkerung
Kriegsdorfs bis zur Fertigstellung
ihrer eigenen Sankt Antonius Ka-
pelle im Jahr 1908 an jedem Sonn-
und Feiertag zum Gottesdienst
nach Sieglar aufmachen musste.
Gleiches galt auch für die Kriegs-
dorfer Schulkinder, die sich einmal
wöchentlich zum Schulgottes-
dienst nach Sieglar aufmachen
mussten.
Wenn sie dann am Gotteshaus
ankamen, erkannte man sie gut
an ihren verschmutzten Schuhen,
Hosenbeinen und Rocksäumen.
Denn ihr Weg führte sie über un-
befestigte, sandige und lehmige
Wege, die einzigen, die damals
von Kriegsdorf nach Sieglar führ-
ten.
Die andere Erzählung beruht auf
der Tatsache, dass bereits um das
Jahr 1885 in Kriegsdorf erste klei-
ne Ziegeleien entstanden, die den
lehm- und tonhaltigen Boden
nutzten. Sie bestanden zum Teil
bis ca. 1917. Ton und Lehm muss-
ten für die Ziegelproduktion, teils
auch mit den Füßen, durchgekne-
tet, gestampft und weiterverar-
beitet werden. Und dies verrich-
teten natürlich die „Lehmträt-
scher“.
Kies- und Sandbaggerei betrieb
man schon länger in dieser Ge-
gend, ähnlich wie zuvor Tongru-
ben. Auf alten Karten von 1823
findet man bereits solche Klein-
kuhlen verstreut in der ganzen
Gegend verzeichnet.
Kriegsdorf war bekannt für seine
Tongruben und deren Verarbei-
tung. Zumeist wurden diese Gru-
ben aber wohl zum Eigenver-
brauch und vielleicht auch in sehr
kleinem Ausmaß zu gewerblichen

Zwecken angelegt. In den Kriegs-
dorfer Gemeinderatsprotokollen
von 1896 wird der Ziegeleibesit-
zer und Landwirt Mathias Engels
als einer der Produktionsbetriebe
erwähnt. In dieser Zeit führte
Kriegsdorf noch eigene Gemein-
deprotokolle, denn es hatte bis
1918 den Status einer „Spezial-
gemeinde“ mit einem eigenen
Gemeindevorsteher und eigenem
Gemeinderat innerhalb der Bür-
germeisterei Sieglar, bevor beide
Ortsteile dann im Rahmen der
kommunalen Neuordnung am 1.
August 1969 in die Stadt Troisdorf
eingemeindet wurden.
Die GrubenDie GrubenDie GrubenDie GrubenDie Gruben
Noch heute sind die Spuren der
ehemaligen Gruben - zum Teil
sogar sehr gut - in und um Kriegs-
dorf erkennbar.
Die später als „Schlinggrube“„Schlinggrube“„Schlinggrube“„Schlinggrube“„Schlinggrube“
bezeichnete Kuhle am Kriegsdor-
fer Kerpehof, dem früheren Abts-
hof, ist ein gutes Beispiel hierfür.
Sie liegt nordöstlich direkt neben
den Hofgebäuden an der Alten
Uckendorfer Straße. Wahrschein-
lich wurde dort 1849 der Ton ge-
wonnen und auch die Ziegel her-
gestellt und gebrannt, die benö-
tigt wurden, als das Ehepaar Eli-
sabeth Kerp und Christian Engels
den alten Hof abreißen und kom-
plett wieder neu aufbauen ließ.
Der Hof selber wurde bereits 1166
urkundlich erwähnt, existierte also
schon viele Jahrhunderte vorher.
Weitere Gruben in Kriegsdorf sind
heute noch optisch gut erkenn-
bar.
Da ist zum einen „Die alte „Die alte „Die alte „Die alte „Die alte TTTTTon-on-on-on-on-
grube“grube“grube“grube“grube“ an der Reichensteinstra-
ße zwischen dem alten Lehrerhaus
und dem Bussardweg. Diese Gru-
be wurde, wie auch verschiedene
andere Tongruben in Kriegsdorf,
nach Abschluss ihrer Ausbeutung
als Feuerlöschteich weiter ge-
nutzt. Diese hatten eine wichtige
Funktion für den Brandschutz im
Dorf, da erst im Jahre 1911 in
Kriegsdorf eine erste Wasserlei-
tung in Betrieb genommen wer-
den konnte.
„Die alte Tongrube“ an der Rei-
chenstraße wurde dann
zwischenzeitlich, insbesondere
wohl nach Ende des II. Welt-
krieges, zur Entsorgung allen

möglichen Unrats „missbraucht“.
Aber die Kriegsdorfer besannen
sich dann Mitte der 1970er-Jahre
doch eines Besseren. Sie besei-
tigten allen Unrat, inklusive dort
noch vorhandener Munitionsres-
te aus dem II. Weltkrieg, und mach-
ten die Tongrube zu einem wert-
vollen Naturbiotop an zentraler
Stelle „des Dorfes“. 1976 wurde
Kriegsdorf dafür beim Wettbewerb
„Unser Dorf soll schöner werden“
mit einem Sonderpreis in Höhe von
500 DM belohnt. Fast 50 Jahre spä-
ter, im Jahr 2023, wurde die Grube
dann noch einmal im Rahmen der
„4. Kriegsdorfer Umwelttage“
durch viele fleißige Hände wieder
„auf Vordermann“ gebracht.
Folgt man dem Kranichweg, einer
Sackgasse, bis zu seinem Ende,
so befindet man sich in der „Küp-„Küp-„Küp-„Küp-„Küp-
perskuhl“perskuhl“perskuhl“perskuhl“perskuhl“, benannt nach ihrem

ehemaligen Besitzer. Auch jünge-
re Kriegsdorfer erinnern sich noch,
die Abhänge der Grube im Winter
für ihre Schlittenabfahrten ge-
nutzt zu haben.
Weniger leicht zu erkennen sind
vier weitere Gruben.
Eine davon befindet sich schräg
gegenüber der heutigen Bäckerei
Bröhl, also östlich der Birklestra-
ße 50. Direkt an dieser Grube hat
es in früheren Zeiten auch eine
Ziegelei gegeben. Auf dem „Zie-
gelfeld“ wurde dann später das
heutige Feuerwehrgerätehaus der
Freiwilligen Feuerwehr Lösch-
gruppe-Kriegsdorf errichtet.
Ältere Kriegsdorfer können sich
noch gut daran erinnern, dass sie
dort auf den Transportloren,
selbstredend unerlaubterweise,
gespielt haben und mitgefahren
sind.

Eine weitaus größere Grube ist
heute gar nicht mehr zu erken-
nen. Sie befindet sich unmittel-
bar am Ende des Akazienweges,
nördlich des heutigen Engelshof.
Nach dem Tonabbau wurden hier
dann später auch Kies und Sand
in größerem Ausmaß durch den
aus Oberlar stammenden Fuhr-
unternehmer Karl Thiebes ab-
gebaut.
Die Grube wurde nach Beendi-
gung des Tagebaus von 1963 bis
1972 in erheblichem Umfang als

Die Birklestraße glich damals wohl eher einem unbefestigten Lehmweg,Die Birklestraße glich damals wohl eher einem unbefestigten Lehmweg,Die Birklestraße glich damals wohl eher einem unbefestigten Lehmweg,Die Birklestraße glich damals wohl eher einem unbefestigten Lehmweg,Die Birklestraße glich damals wohl eher einem unbefestigten Lehmweg,
eben einem Weg für „Lehmträtscher“. Es zeigt den damaligen Besitzer dereben einem Weg für „Lehmträtscher“. Es zeigt den damaligen Besitzer dereben einem Weg für „Lehmträtscher“. Es zeigt den damaligen Besitzer dereben einem Weg für „Lehmträtscher“. Es zeigt den damaligen Besitzer dereben einem Weg für „Lehmträtscher“. Es zeigt den damaligen Besitzer der
Grube, Theodor Henseler, mit seinem Hund. Auf der linken Seite ist dasGrube, Theodor Henseler, mit seinem Hund. Auf der linken Seite ist dasGrube, Theodor Henseler, mit seinem Hund. Auf der linken Seite ist dasGrube, Theodor Henseler, mit seinem Hund. Auf der linken Seite ist dasGrube, Theodor Henseler, mit seinem Hund. Auf der linken Seite ist das
Maschinenhaus für den Antrieb der Kies- und Sandloren gut zu erkennen.Maschinenhaus für den Antrieb der Kies- und Sandloren gut zu erkennen.Maschinenhaus für den Antrieb der Kies- und Sandloren gut zu erkennen.Maschinenhaus für den Antrieb der Kies- und Sandloren gut zu erkennen.Maschinenhaus für den Antrieb der Kies- und Sandloren gut zu erkennen.

Mülldeponie genutzt. Immerhin
200.000 bis 300.000 cbm Müll mit
einer maximalen Auffüllmächtig-
keit von 14 m sollen dort nach
Angaben des Altlastenkatasters
des Rhein-Sieg Kreises abgela-
den worden sein. Heute ist von
dieser Müllgrube rein gar nichts
mehr zu erkennen.
Sie wurde abgedeckt und be-
pflanzt. Mittlerweile hat sich dort
eine stattliche und schön anzu-
schauende Wald- und Buschflä-
che ausgebreitet.
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Gesichert scheint, dass aus der
Engelsgrube und aus der direkt
benachbarten Henselergrube
wohl eine große Anzahl der in
der Sankt Antonius Kapelle in
Kriegsdorf im Jahre 1908 verbau-
ten Ziegel stammen.
Der Rotter SeeDer Rotter SeeDer Rotter SeeDer Rotter SeeDer Rotter See
Spätestens mit Ende des II. Welt-
krieges führten modernere Verfah-
ren der Gebäude-, Brücken- und
Flächenerstellung zu einer gravie-
renden Produktionsumstellung.
Auch in Kriegsdorf entstand des-
halb die industrielle und großvo-

lumige Förderung von Kies und
Sand ab Ende der 1950er-Jahre.
Am 21. März 1958 stellten die
Kriegsdorfer Verpächter Heinrich
und Katharina Manner und die
Pächter Peter Fuchs aus Kriegs-
dorf und der Belgier Charles de
Meester beim Gemeinderat Sieg-
lar einen Antrag auf Eröffnung ei-
ner Sand- und Kiesgrube in
Kriegsdorf auf dem Flurstück „Am
Rotterbroich“. Dies war die Ge-
burtsstunde eines neuen Bagger-
sees, der heute als „Rotter See“
bekannt ist.

Waren die Ausmaße des neuen
Baggersees zu Anfang noch
recht überschaubar, so wurden
spätestens 1962 mit der zwei-
ten Kiesbaggerei des Karl Thie-
bes in unmittelbarer Nähe des
ersten Abbaugebietes die end-
gültigen Ausmaße des heutigen
„Rotter Sees“ erahnbar. Spä-
ter wuchsen diese zunächst ge-
trennten Areale mit weiteren
Zukäufen zu einem großen See
mit einer Fläche von ca. 25 ha
zusammen.
Eine Planungskarte der zeigt
die Ausdehnung des Tagebaus
am Rotter See um das Jahr
1968.
Mitte der 1970er-Jahre waren
die Vorkommen ausgebeutet
und der Baggerbetrieb wurde
1978 eingestellt.
Die Stadt Troisdorf hatte sich
zuvor schon lange die Eigen-
tumsrechte mit der Absicht ge-
sichert, hier ein Naherholungs-
gebiet zu schaffen. Parallel
dazu entstanden auch die Plä-
ne für ein neues Wohngebiet,
den heutigen Ortsteil „Rotter

Schwimmbagger und Transportbänder an der Nordseite des Rotter Sees.Schwimmbagger und Transportbänder an der Nordseite des Rotter Sees.Schwimmbagger und Transportbänder an der Nordseite des Rotter Sees.Schwimmbagger und Transportbänder an der Nordseite des Rotter Sees.Schwimmbagger und Transportbänder an der Nordseite des Rotter Sees.

Die Planungskarte der Firma Fuchs de Meester & Co. K.G. zeigt dieDie Planungskarte der Firma Fuchs de Meester & Co. K.G. zeigt dieDie Planungskarte der Firma Fuchs de Meester & Co. K.G. zeigt dieDie Planungskarte der Firma Fuchs de Meester & Co. K.G. zeigt dieDie Planungskarte der Firma Fuchs de Meester & Co. K.G. zeigt die
Ausdehnung des Tagebaus am Rotter See um das Jahr 1968.Ausdehnung des Tagebaus am Rotter See um das Jahr 1968.Ausdehnung des Tagebaus am Rotter See um das Jahr 1968.Ausdehnung des Tagebaus am Rotter See um das Jahr 1968.Ausdehnung des Tagebaus am Rotter See um das Jahr 1968.

See“, der am 1. Oktober 1999
durch Abtrennung von den Orts-
teilen Kriegsdorf und Sieglar
neu gebildet wurde.
Gegenwart und Blick in die Zu-Gegenwart und Blick in die Zu-Gegenwart und Blick in die Zu-Gegenwart und Blick in die Zu-Gegenwart und Blick in die Zu-
kunftkunftkunftkunftkunft
Auch heute werden die in un-
serer Gegend vorhandenen
Sand- und Kiesvorkommen wei-
ter und verstärkt industriell
ausgebeutet. Für das Stadtge-
biet Troisdorfs trifft dies in be-
sonderem Maße auf die Berei-
che rund um den Eschmarer See
und die Spicher Seen zu.
Allerdings haben sich die Be-
dingungen und Auflagen,
insbesondere für den Bereich
des Naturschutzes, im Laufe der
Jahre dann doch gravierend ver-
ändert.
Auf Kriegsdorfer Gebiet ist
durch die zuständigen Behör-
den des Rhein-Sieg-Kreises am
1. Juli 2025 bereits eine neue
Trockenabgrabung von erhebli-
chem Ausmaß genehmigt wor-
den. Nordöstlich des Eschma-
rer Sees wird wohl in den nächs-
ten 20 Jahren eine ca. 22 ha

große Fläche ausgekiest wer-
den, die bis an den Falkenhof-
weg, also bis ca. 300 m an den
Kriegsdorfer Amselweg heran-

Erweiterung der Trockenabgrabung südlich von KriegsdorfErweiterung der Trockenabgrabung südlich von KriegsdorfErweiterung der Trockenabgrabung südlich von KriegsdorfErweiterung der Trockenabgrabung südlich von KriegsdorfErweiterung der Trockenabgrabung südlich von Kriegsdorf

reicht. Auch sie soll anschlie-
ßend wieder verfüllt und rekul-
tiviert werden.
Joachim Joachim Joachim Joachim Joachim WWWWW..... Bohn Bohn Bohn Bohn Bohn
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Selbsthilfe-Angebot der Rheuma-Liga AG Rhein-Sieg
Nächster Gesprächskreis „Rheuma“ am 27. Januar

TLG-Vereinsrekorde zum Jahresabschluss
Mehr Sport, mehr Euphorie für 2026

Stadtwerke Troisdorf
statten U17-Juniorinnen mit neuen Trikots aus

Euphorie am Jahresende: Das ge-
lungene U14 Talents Meeting der
Troisdorfer Leichtathletik-Ge-
meinschaft TLG wurde in diesem
Jahr um die Altersklasse U16 er-
weitert, da es in der Hallensaison
stattfinden musste. Starke Leis-
tungen zeigten, dass die jungen
Athletinnen und Athleten auf dem
richtigen Weg sind. Zum Jahres-
abschluss fielen sogar noch zwei
Vereinsrekorde.
Herausragende Leistungen zeig-

te allen voran Samuel Krämer
(M13), der im Hochsprung als per-
sönliche Bestleistung 1,65 m über-
sprang und damit für den ersten
Vereinsrekord verantwortlich ist.
Den zweiten Vereinsrekord erziel-
te Luca Weishaupt (M15) im Ku-
gelstoßen. Die 4kg-Kugel schleu-
derte er auf 15,41 m und brach
damit einen über 20 Jahre alten
Vereinsrekord.
Mehr bemerkenswerte Ergebnis-
se auf www.troisdorfer-lg.de.

Samuel Krämer lieferte in der Altersklasse M13 den VereinsrekordSamuel Krämer lieferte in der Altersklasse M13 den VereinsrekordSamuel Krämer lieferte in der Altersklasse M13 den VereinsrekordSamuel Krämer lieferte in der Altersklasse M13 den VereinsrekordSamuel Krämer lieferte in der Altersklasse M13 den Vereinsrekord
Hochsprung. Foto: TLGHochsprung. Foto: TLGHochsprung. Foto: TLGHochsprung. Foto: TLGHochsprung. Foto: TLG

Es ist wieder so weit: Am Diens-
tag, 27. Januar, um 17 Uhr gibt es
den ersten Gesprächskreis für
Rheumapatienten in diesem Jahr,
wie gewohnt im Haus des Paritä-
tischen in der Landgrafenstraße 1
in Troisdorf-Oberlar.
Dieses Format ermöglicht in ver-
trauensvoller, lockerer Atmosphä-
re den Austausch zu Themen, die
die von Rheuma betroffenen Teil-

nehmer selbst mitbringen, sei es,
einfach mal über eigene Erfah-
rungen zu sprechen bzw. von den
Erfahrungen anderer Betroffener
etwas für sich mitzunehmen, In-
formationen rund um den Umgang
mit der Erkrankung einzuholen
oder einfach zu fühlen, mit seiner
Erkrankung und den Folgen nicht
allein sein zu müssen.
Anmeldungen erbitten wir per E-

Mail (ag-rhein-sieg@rheuma-liga-
nrw.de) oder telefonisch
(0201 827 97 751).
Übrigens haben wir noch freie
Plätze im Funktionstraining, dies
sowohl in der Trocken- als auch in
der Wassergymnastik. Informati-
onen dazu erhalten sie unter der
Telefonnummer 0201 827 97 757.
Unsere monatlichen Bürosprech-
stunden sind wie immer an jedem

vierten Mittwoch im Monat von
10 bis 12 Uhr in der Landgrafen-
straße 1 in Troisdorf-Oberlar. Die
nächste Bürosprechstunde ist so-
mit am 28. Januar und im Februar
sind wir am 25. für Sie da.
Wenn Sie Anliegen zwischendurch
haben oder mal mit jemandem von
uns sprechen möchten, melden Sie
sich gerne telefonisch unter
0201 827 97 751 oder per E-Mail.

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Die Stadtwerke Troisdorf und die
Sportfreunde Troisdorf blicken auf
eine enge, langjährige Partner-
schaft zurück. Dieses Engagement
ist ein wesentlicher Bestandteil
der lokalen Sportförderung und
zeigt: Ohne starke Unterstützer
aus der Region wäre vieles, was
heute selbstverständlich wirkt,
nicht möglich. Nun haben die
Stadtwerke Troisdorf ihren Fokus
innerhalb des bestehenden Enga-
gements neu ausgerichtet: Neben
der 1. Mannschaft der Senioren
unterstützen sie die U17-Junior-
innen und rücken damit den Mäd-
chen- und Frauenfußball stärker
in den Mittelpunkt. Ein klares Zei-
chen für Chancengleichheit, Nach-
wuchsförderung und die Zukunft

des Sports in Troisdorf. Kürzlich
übergaben die Stadtwerke Trois-
dorf zwei komplette Sätze brand-
neuer Trikots an die jungen Spie-
lerinnen. Künftig werden die Teams
bei ihren Spielen in frischem Stadt-
werke-Design auf den Platz laufen
- mit dem markanten Blatt-Logo
gut sichtbar auf der Brust. Die Freu-
de bei den Sportlerinnen war groß,
denn hochwertige Ausrüstung
schafft nicht nur ein professionel-
les Umfeld, sondern stärkt auch
das Gemeinschaftsgefühl und die
Motivation auf dem Platz.
StadtwerkStadtwerkStadtwerkStadtwerkStadtwerke e e e e TTTTTroisdorf als Möglich-roisdorf als Möglich-roisdorf als Möglich-roisdorf als Möglich-roisdorf als Möglich-
machermachermachermachermacher
Für die Stadtwerke Troisdorf ist
das Engagement mehr als reines
Sponsoring. „Wir verstehen uns

als Möglichmacher. Gerade im
Breitensport ist ehrenamtlicher
Einsatz enorm wichtig - aber ohne
passende Ausstattung könnten
viele Vereine ihre großartige Ar-
beit nicht fortführen“, weiß Ge-
schäftsführerin Andrea Vogt. „Uns
war wichtig, innerhalb unseres
Engagements einen klaren
Schwerpunkt zu setzen. Der Mäd-
chenfußball leistet großartige Ar-
beit, bekommt aber oft weniger
Aufmerksamkeit. Mit unserer Un-
terstützung möchten wir genau
das ändern.“
Starkes Signal für Mädchen- undStarkes Signal für Mädchen- undStarkes Signal für Mädchen- undStarkes Signal für Mädchen- undStarkes Signal für Mädchen- und
FrauenfußballFrauenfußballFrauenfußballFrauenfußballFrauenfußball
Auch bei den Sportfreunden Trois-
dorf wird die neue Ausrichtung
sehr positiv aufgenommen. Andre-

as Billetter, 1. Vorsitzender und
sportlicher Leiter der Frauen und
Mädchen bei den Sportfreunden
Troisdorf, sieht in der Partner-
schaft einen großen Mehrwert:
„Die Unterstützung der Stadtwer-
ke Troisdorf bedeutet uns un-
glaublich viel. Sie schafft gute
Bedingungen für unsere Spieler-
innen und zeigt, dass der Verein
und der Mädchenfußball in Trois-
dorf wertgeschätzt werden.“
Mit ihrem Motto „Wir fördern,
was Troisdorf bewegt“ unterstrei-
chen die Stadtwerke Troisdorf
einmal mehr, dass sie sich als ak-
tiver Teil der Stadtgesellschaft
sehen und die Förderung des Ju-
gend- und Breitensports ist dabei
ein zentraler Baustein.
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Spannende Silvesterläufe mit der TLG
Mehr Sport, mehr Enthusiasmus

Digitaler Austausch
Pflegende Angehörige treffen sich online

Sehr aktiver Jahresabschluss
2025: Mitglieder der Abteilung
Marathon-Ultra-Team M.U.T. in
der Troisdorfer Leichtathletik-Ge-
meinschaft TLG nahmen erfolgreich
an drei Silvesterläufen teil. Dazu
gehörte der traditionelle Bonner
Silvesterlauf mit 1.600 Sportler-
innen und Sportlern. Gemeinsam
mit seiner Schwester Steffi wählte
Markus Jung von M.U.T. die 10 km
Distanz. Von vielen Angehörigen
und Zuschauern wurden sie an der
Strecke angefeuert.
Neujahrsbrezel in KölnNeujahrsbrezel in KölnNeujahrsbrezel in KölnNeujahrsbrezel in KölnNeujahrsbrezel in Köln
Auch in Köln wurde das Jahr 2025

erfolgreich laufend beendet. Bei
nasskaltem Wetter gingen die
M.U.T.-Mitglieder Nicole Vander-
Schaeghe und Udo Lütkeduhme
auf die 10 km lange Strecke beim
49. GAG-Silvesterlauf.
Da die Laufstrecke für herausra-
gende Endergebnisse ausgelegt
war, befanden sich dementspre-
chend auch sehr ambitionierte
Läuferinnen und Läufer am Start.
Bemerkenswert war hier die Sie-
gerzeit von knapp unter 30 Mi-
nuten. Als Belohnung gab es für
alle Teilnehmer eine leckere
Neujahrsbrezel.

Bestzeit in Bestzeit in Bestzeit in Bestzeit in Bestzeit in TTTTTrierrierrierrierrier
Mia Haubrichs, ebenfalls von
M.U.T., bereicherte das Troisdor-
fer Silvesterlaufteam beim Trierer
Silvesterlauf. Sie hatte im Laufe
des vergangenen Jahres bereits
mehrfach ihre Bestzeit auf der
5000-m-Strecke verbessern kön-
nen. Sie kam nach hervorragen-
den 18:16 min im Stadtzentrum
Triers ins Ziel. Dieses Ergebnis
bedeutete eine weitere Verbes-
serung um rund 11 sec auf ihre
bisherige Bestmarke und das am
Jahresende. Mehr zu den Läufen
auf www.troisdorfer-lg.de.

Steffi und Markus Jung liefen 10 km in Bonn. Fotos: TLGSteffi und Markus Jung liefen 10 km in Bonn. Fotos: TLGSteffi und Markus Jung liefen 10 km in Bonn. Fotos: TLGSteffi und Markus Jung liefen 10 km in Bonn. Fotos: TLGSteffi und Markus Jung liefen 10 km in Bonn. Fotos: TLG

Die Pflege eines Angehörigen ist
eine große Verantwortung. Nicht
selten ist diese verbunden mit ei-
ner emotionalen, psychischen,
aber auch körperlichen Last. Häu-
fig werden dabei die eigenen
Grenzen überschritten. Hierbei
kann ein Austausch unter Gleich-

gesinnten unterstützen. In einer
offenen und vertrauensvollen At-
mosphäre ist es möglich, sich über
Sorgen und Nöte, aber auch über
schöne Momente des (Pflege-)All-
tags auszutauschen.
Auch digitale Gespräche mit an-
deren pflegenden Angehörigen

schaffen Verständnis, machen Mut
und können entlasten. Nebenbei
ist es möglich, Anregungen ande-
rer Pflegender zu erhalten und sich
über aktuelle Themen auszutau-
schen. Haben Sie Lust sich anzu-
schließen? Sie sind herzlich ein-
geladen.

Die Gruppe trifft sich online am
27. Januar und in Folge jeden vier-
ten Dienstag im Monat von 16 bis
17 Uhr.
Anmeldung bei Frau Flesch unter
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Die Teilnahme ist kostenlos.

Gut gelaufen: Nicole Vander-Schaeghe und Udo Lütkedume.Gut gelaufen: Nicole Vander-Schaeghe und Udo Lütkedume.Gut gelaufen: Nicole Vander-Schaeghe und Udo Lütkedume.Gut gelaufen: Nicole Vander-Schaeghe und Udo Lütkedume.Gut gelaufen: Nicole Vander-Schaeghe und Udo Lütkedume.
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Alfred-Delp-Realschule
spendet an das Kinderheim Pauline von Malinckrodt

VR-Bank Bonn Rhein-Sieg eG
mit starkem Jahresergebnis 2025
Die VR-Bank Bonn Rhein-Sieg eG
blickt auf ein anspruchsvolles,
zugleich überaus erfolgreiches
Geschäftsjahr 2025 zurück. Trotz
unbeständiger Märkte, geopoliti-
scher Unsicherheiten und einer
weiterhin fordernden wirtschaft-
lichen Gesamtlage konnte die
Genossenschaftsbank ihr Leis-
tungsangebot für Mitglieder so-
wie Kundinnen und Kunden er-
neut ausbauen - und überzeugte
mit starken Ergebnissen.
„Unser Erfolg ist vor allem der
engagierten Arbeit unserer 739
Mitarbeitenden zu verdanken, die
mit großem Einsatz und großer
Identifikation zum wirtschaftli-
chen Ergebnis der Bank beigetra-
gen haben“, erklärt Holger Hür-
ten, Vorstandsvorsitzender der VR-
Bank Bonn Rhein-Sieg eG. „Dass
wir zum wiederholten Mal als TOP-
Arbeitgeber Banken bundesweit
auf der Plattform kununu ausge-
zeichnet wurden, ist ein starkes
Zeichen für unsere gelebte Unter-
nehmenskultur und für die hohe
Zufriedenheit in unserem Haus.“
Starke Zahlen und lebendige Kun-Starke Zahlen und lebendige Kun-Starke Zahlen und lebendige Kun-Starke Zahlen und lebendige Kun-Starke Zahlen und lebendige Kun-
denbeziehungendenbeziehungendenbeziehungendenbeziehungendenbeziehungen
Die Bilanzsumme der VR-Bank
stieg im Jahr 2025 um 4,38 % auf

6,625 Milliarden Euro. Auch das
Kreditvolumen legte deutlich zu -
um 6,55 % auf 5,155 Milliarden
Euro. Die Kundeneinlagen erhöh-
ten sich um 4,59 % auf 5,233 Mil-
liarden Euro. Der Gesamtvorstand
rechnet mit einem Jahresüber-
schuss von rund 14 Millionen Euro.
Im Firmenkunden- und Baufinan-
zierungsgeschäft konnte die Bank
erneut stabile Zuwächse erzielen.
Das enge Vertrauensverhältnis
zwischen Betreuern und Kund-
schaft trug maßgeblich dazu bei,
die Marktposition der Bank in der
Region weiter zu stärken. „Gera-
de in wirtschaftlich fordernden
Zeiten zeigt sich, wie wichtig Ver-
lässlichkeit und partnerschaftli-
ches Handeln sind - Werte, für die
unsere Bank steht“, betonen die
Vorstände der VR-Bank.
Die wieder attraktivere Zinssitu-
ation belebt seit Monaten die
Nachfrage nach Spar- und Anla-
geprodukten. Auch der Kapital-
markt zeigte sich robust: Der DAX
schloss das Jahr 2025 mit 24.490
Punkten und damit rund 23 Pro-
zent höher als im Vorjahr. Dieses
wachsende Vertrauen in die Märk-
te spiegelte sich auch in der stei-
genden Investitionsfreude vieler

Kundinnen und Kunden der VR-
Bank wider.
Neben klassischen Tages- und
Festgeldanlagen stieg
insbesondere das Interesse an
Wertpapieranlagen und an der
hauseigenen Vermögensverwal-
tung, in der die Bank mittlerweile
rund 270 Millionen Euro betreut.
Hier zeigt sich deutlich das Ver-
trauen, das die Kundschaft der
Genossenschaftsbank entgegen-
bringt.
VVVVVeränderung im eränderung im eränderung im eränderung im eränderung im VVVVVorstandorstandorstandorstandorstand
Zum 31. Dezember 2025 trat
Burchard Kraus nach vielen Jah-
ren erfolgreicher Tätigkeit in den
Ruhestand. „Mit seinem Engage-
ment, seiner Erfahrung und sei-
ner Bodenständigkeit hat Herr
Kraus die Entwicklung unserer
Bank nachhaltig geprägt“, wür-
digt Hürten das Wirken seines
Vorstandskollegen. Der aktuelle
Vorstand - bestehend aus Holger
Hürten, Ralf Löbach, Mathias Lutz
und Andre Schmeis - führt die er-
folgreiche Entwicklung der Genos-
senschaftsbank fort.
Auszeichnung für Auszeichnung für Auszeichnung für Auszeichnung für Auszeichnung für TTTTTrrrrransparenz undansparenz undansparenz undansparenz undansparenz und
VerantwortungVerantwortungVerantwortungVerantwortungVerantwortung
Ein besonderes Highlight des Jah-
res war die Verleihung des ESG

Transparency Award 2025 durch
die EUPD Group. Mit diesem Preis
werden Unternehmen ausgezeich-
net, die Nachhaltigkeit nicht nur
umsetzen, sondern auch transpa-
rent darüber berichten.
Diese Würdigung versteht die
Bank zugleich als Anerkennung
und als Verpflichtung, Nachhal-
tigkeit weiterhin konsequent in
ihrer Unternehmensstrategie zu
verankern.
Engagement für die Region bleibtEngagement für die Region bleibtEngagement für die Region bleibtEngagement für die Region bleibtEngagement für die Region bleibt
HerzenssacheHerzenssacheHerzenssacheHerzenssacheHerzenssache
Gesellschaftliches Engagement
bleibt ein fester Bestandteil der
genossenschaftlichen Idee. Im
Jahr 2025 investierte die VR-Bank
Bonn Rhein-Sieg rund 600.000
Euro über ihre Stiftung, das Crowd-
funding sowie durch Spenden und
Sponsoring in soziale, kulturelle
und gemeinnützige Projekte in der
Region.
„Unsere Stärke ist die Nähe zu
den Menschen. Wir sind tief in
der Region verwurzelt - und wir
werden uns auch künftig dafür ein-
setzen, dass sie lebenswert und
zukunftsfähig bleibt“, so Hürten
abschließend.
*Bei allen Zahlen handelt es sich
um vorläufige Werte.

Im Rahmen des Themas „Ich und
die Anderen“ in Praktischer Phi-
losophie in der Stufe 6 der Alfred-
Delp-Realschule organisierten die
Schülerinnen und Schüler des Kur-
ses am 4. November vergange-
nen Jahres einen Kuchenverkauf
in den großen Pausen. Ihrer Leh-
rerin ging es darum, die Selbst-
wirksamkeit der Kinder erfahrbar
zu machen: Jeder kann aktiv wer-
den und einen Beitrag leisten,
damit es anderen besser geht.
Alle Eltern des Kurses unterstütz-
ten die Aktion mit Selbstgebacke-
nem. Die Kinder entschieden, den
gesammelten Spendenbetrag von
200 Euro anderen Kindern zugu-
tekommen zu lassen, die mit we-
niger guten Voraussetzungen als
sie ins Leben starten. Schnell ent-
wickelte sich die Idee, ein Kinder-

heim in der Nähe zu unterstützen
und die Wahl fiel auf das Kinder-
heim Pauline von Malinckrodt in
Siegburg, dessen Leiterin Frau
Sonja Boddenberg den Kurs am
15. Januar im Unterricht besuch-
te. Die Schülerinnen und Schüler
hatten neben der Frage, was mit
ihrer Spende passiert, noch spe-
zielle Fragen zur Situation der Kin-
der im Kinderheim, so zum Bei-
spiel „Hat jedes Kind ein eigenes
Zimmer?“, „Haben die Kinder
Heimweh?“, „Geben Eltern ihr
Kind auch freiwillig im Kinderheim
ab?“ und viele mehr. Frau Bod-
denberg beantwortete die Fragen
geduldig und die Schülerinnen
und Schüler zeigten sich sehr in-
teressiert. Sie erfuhren, dass das
Leben im Kinderheim sich nicht
so groß von dem in der eigenen

Familie unterscheidet wie viele
zunächst angenommen hatten.
Nach einer Abstimmung mit den
Schülerinnen und Schülern wird

die Spende in die Finanzierung
der Fußball-AG des Kinderheims
fließen.
Nicole Schulze
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DM-Qualifikation und LAZ-Rekord in Dortmund
Beim Indoor Jump’n’Run der LG
Olympia Dortmund starteten die
LAZ-Aktiven in der Hallensaison
2026 durch.
Mit einem neuen LAZ-Rekord für
die U18 und der DM-Qualifikation
für die U20 setzte der Königswin-
terer Langstreckler Timo Krein
(LAZ Rhein-Sieg) ein Ausrufezei-
chen.
Über die 1500 m verbesserte er
den LAZ-Rekord von Justus Kauf-
mann aus dem Jahre 2018 um
mehr als 13 Sekunden auf 4:05,07
min. und unterbot die DM-Norm
um 5 Sekunden.
Mittelstrecklerin Celine Schnei-
der (LAZ) kommt immer bsser in
Form. Mit 4:31,88 min. stellte sie
nicht nur einen neuen Hallen p. B.
auf, sondern schaffte sofort die
DM B-Hallennorm.

Florian Herr (LAZ) blieb über die
800 m in 1:59,39 min. erneut un-
ter der Zwei-Minutengrenze.
Die Sprinter und Sprinterinnen
des LAZ zeigten mit zahlreichen
neuen Hallenbestzeiten, dass sie
für die Hallensaison gut gerüstet
sind.
Über die 60 m war es Rubin Elias,
der als U20-Läufer das Männer A-
Finale erreichte und nach starkem
Vorlauf (6,98 sec.) im Finale noch
stärker war und in 6,97 sec. über-
zeugte.
Über 400 m der Männer stellte
sowohl Burak Gürbüz als auch
Vincent Scharf eine neue Hallen
p. B. auf. Burak Gürbüz steigerte
sich auf 50,33 sec. und wurde 4.,
wärend Vincent Scharf als 11. in
51,11 sec. ebenfalls überzeugte.
Auf einem etwas ungewohnten

Timo Krein mit LAZ-Rekord undTimo Krein mit LAZ-Rekord undTimo Krein mit LAZ-Rekord undTimo Krein mit LAZ-Rekord undTimo Krein mit LAZ-Rekord und
DM-Qualifikation in DortmundDM-Qualifikation in DortmundDM-Qualifikation in DortmundDM-Qualifikation in DortmundDM-Qualifikation in Dortmund
erfolgreicherfolgreicherfolgreicherfolgreicherfolgreich

Rubin Elias erneut unter 7 SekundenRubin Elias erneut unter 7 SekundenRubin Elias erneut unter 7 SekundenRubin Elias erneut unter 7 SekundenRubin Elias erneut unter 7 Sekunden

Terrain bewegte sich Langstreck-
lerin Veronika Witt. Im Lauf über
400 m zeigte die 15-jährige Nach-
wuchsläuferin in 62,96 sec. ihre
Sprintfähigkeiten.

Burak Gürbüz stürmt zur neuen Hallenbestzeit.Burak Gürbüz stürmt zur neuen Hallenbestzeit.Burak Gürbüz stürmt zur neuen Hallenbestzeit.Burak Gürbüz stürmt zur neuen Hallenbestzeit.Burak Gürbüz stürmt zur neuen Hallenbestzeit.
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Evangelische
Friedenskirchengemeinde
Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar, Rotter See, Kriegsdorf,
Sieglar, Bergheim, Müllekoven, Eschmar und
Spich

Zu folgenden Gottesdiensten la-
den wir herzlich ein:
Sonntag 25. JanuarSonntag 25. JanuarSonntag 25. JanuarSonntag 25. JanuarSonntag 25. Januar
Kreuzkirche in Sieglar um 11 UhrKreuzkirche in Sieglar um 11 UhrKreuzkirche in Sieglar um 11 UhrKreuzkirche in Sieglar um 11 UhrKreuzkirche in Sieglar um 11 Uhr
mit Pfarrer Lunkenheimer
Lukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 Uhr
mit Pfarrerin Plume
Sonntag 1. FebruarSonntag 1. FebruarSonntag 1. FebruarSonntag 1. FebruarSonntag 1. Februar
Kreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in Sieglar
um 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhr
mit Abendmahl und Pfarrer Lun-
kenheimer
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar
um 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhr
mit Abendmahl und Pfarrer Lun-
kenheimer
FriedenskinderChorFriedenskinderChorFriedenskinderChorFriedenskinderChorFriedenskinderChor
Ab 29. Januar neu in der Kreuzkir-
che Sieglar, für Kinder ab sechs
Jahren mit Lust aufs gemeinsame
Singen, donnerstags von 17 bis
17:45 Uhr, nähere Infos bei Kan-
tor Johannes Merkle
(0172 79 22 422)
Jecke HoftöneJecke HoftöneJecke HoftöneJecke HoftöneJecke Hoftöne
Offener Karnevalsnachmittag im
Martin-Luther-Haus Oberlar, bunt
und inklusiv, am 5. Februar von 15
bis 17:30 Uhr
Jecke OrgeltöneJecke OrgeltöneJecke OrgeltöneJecke OrgeltöneJecke Orgeltöne
Ein karnevalistisches Orgelkon-
zert in der Kreuzkirche Sieglar mit
Kantor Johannes Merkle, am 13.
Februar um 18 Uhr

TTTTTaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene können die Taufe in Gottes-
diensten am Sonntag feiern oder
in unterschiedlichem Rahmen in
einer Tauffeier. Sprechen Sie dazu
gerne einen der Pfarrer, die Pfar-
rerin oder das Gemeindebüro an.
Herzlich willkommen zur Taufe!
GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Informationen zu den Treffen und
Möglichkeiten geben die Grup-
penleitenden, die Mitglieder des
Presbyteriums oder die Mitarbei-
tenden der Gemeinde.
Sozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische Hilfe
Vertrauliches Hilfsangebot der
Diakonie Am Wildzaun 14 - offen
für alle
Ute Lange
02241 / 40 00 35
0170 / 440 36 99
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen
haben, rufen Sie gerne an!
Pfarrer Marc Jansen
02241 / 415 45
marc.jansen@ekir.de
Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241 / 417 28
michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
0157 / 50 44 85 64
katherina.plume@ekir.de

Kirche für dich
Am Sonntag findet um 11 Uhr ein
Gottesdienst des Christus-Cent-
rums in Troisdorf statt.
Den Livestream kann man auf
YouTube unter Christus Centrum
Troisdorf sehen. Weitere Informa-
tionen sind auf unserer Homepa-

ge www.christus-centrum.de zu
finden.
Unsere Gottesdienste sind freund-
lich, aktuell und hoffnungsvoll.

Ich lade Sie herzlich dazu ein,
Ihr Benjamin Schellenberg
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Evangelische
Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte,
Troisdorf, Troisdorf West
Ev. Stadtkirche:
Offene Kirche und Kirchencafé in
der Johanneskirche
Montag bis Freitag,
11:30 bis 15:30 Uhr,
und Mittwoch,
11:30 bis 16:30 Uhr
Genießen Sie die Ruhe im Kirch-
raum, zünden Sie eine Kerze an,
nehmen Sie sich Zeit zum Gebet.
Mittwochs gibt es immer den le-
ckeren selbstgebackenen Kuchen
- kommen Sie gerne vorbei!
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere VVVVVerererereranstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:
Freitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. Januar
Politik-Talk:
Ein Blick auf das aktuelle Weltge-
schehen mit J. Klussmann (Ev. Aka-
demie)
19 Uhr - Johanneshaus
Vier Jahre Krieg in der Ukraine -
Wie lange noch? - diese Frage
wird uns bewegen. Zudem blicken
wir auch auf die weiteren inter-
nationalen Konflikte, die unser
Nachrichtengeschehen derzeit
mitbestimmen.
Herzliche Einladung!

Eintritt: frei
Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. Januar
Gottesdienst und Gottesdienst und Gottesdienst und Gottesdienst und Gottesdienst und Abendmahl mitAbendmahl mitAbendmahl mitAbendmahl mitAbendmahl mit
TTTTTrrrrraubensaft und Kindergottes-aubensaft und Kindergottes-aubensaft und Kindergottes-aubensaft und Kindergottes-aubensaft und Kindergottes-
dienstdienstdienstdienstdienst
11 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer Haus,
Pfarrer Zöllich
LiterLiterLiterLiterLiteraturaturaturaturatur-Gottesdienst-Gottesdienst-Gottesdienst-Gottesdienst-Gottesdienst
18 Uhr - Johanneskirche,
Pfarrer Schmidt
Ein Roman, trifft auf die Bibel und
uns
Mittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. Januar
Mittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - Mittagsgebet
12:15 Uhr - Johanneskirche
Sonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. Februar
FamilienKirche mit Tauferinnerung
11 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer Haus,
Pfarrerin Zöllich
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Anruf:Anruf:Anruf:Anruf:Anruf:
Pfarrer Sebastian Schmidt
0151 - 22 555 783
Pfarrerin Wiebke Zöllich
02241 - 97 29 58
Pfarrer Ingo Zöllich
02241 - 97 29 57

Kontakt und weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de
Sie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die Kirche
eintreten:eintreten:eintreten:eintreten:eintreten:

Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:
Pfarrer Sebastian Schmidt
Tel. 0151- 22 555 783
schmidt@evangelischtroisdorf.de
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Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar,
St. Antonius Kriegsdorf, Herz Jesu FWH, St. Peter u. Paul Eschmar
Samstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. Januar
16 Uhr - Herz Jesu Beichtgelegen-
heit
16:30 Uhr - Herz Jesu Rosenkranz-
gebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe

Sonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. Januar
9:30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Johannes Famili-
engottesdienst

Dienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. Januar
18 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Mittwoch 28. JanuarMittwoch 28. JanuarMittwoch 28. JanuarMittwoch 28. JanuarMittwoch 28. Januar
16 Uhr - Altenheim Sieglar
Hl. Messe
18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter und Paul Rosen-
kranzgebet
Donnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. Januar
17:30 Uhr - St. Johannes Rosen-
kranzgebet
18 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
Samstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. Januar

16 Uhr - Herz Jesu Beichtgelegen-
heit
16:30 Uhr - Herz Jesu Rosenkranz-
gebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
Sonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. Februar
9:30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
10 Uhr - St. Johannes Kinderwort-
gottesdienst
11:15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
17 Uhr - St. Johannes Karnevals-
konzert

Kath. Pfarreiengemeinschaft
Siegmündung
Gottesdienste
im Zeitraum 24. Januar bis 1. Februar
Samstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. Januar
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18:30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 25. 25. 25. 25. 25. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, 3. 3. 3. 3. 3. Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag
im Jahreskreis - Bekehrung desim Jahreskreis - Bekehrung desim Jahreskreis - Bekehrung desim Jahreskreis - Bekehrung desim Jahreskreis - Bekehrung des

Hl.Hl.Hl.Hl.Hl.     Apostels PApostels PApostels PApostels PApostels Paulusaulusaulusaulusaulus
10 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
11:30 Uhr - St. Adelheid:
Hl. Messe
Dienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. Januar
8:30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
9 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Mittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. Januar
9 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
Donnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. Januar
18 Uhr - St. Dionysius:
Stille Anbetung
18:30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
Freitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. Januar
8:30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
17:55 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz
18:30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
Samstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. Januar
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18:30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 1. 1. 1. 1. 1. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 4. 4. 4. 4. 4. Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
10 Uhr - St. Dionysius:
Familienandacht
10 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
11:30 Uhr - St. Adelheid:
Hl. Messe
18:05 Uhr - St. Laurentius:
5nach6 - Die etwas andere Sonn-
tagsmesse
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Gottesdienste -
Pfarreiengemeinschaft
Siegmündung
Gottesdienste
im Zeitraum 24. Januar bis 1. Februar
Samstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. Januar
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18:30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 25. 25. 25. 25. 25. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, 3. 3. 3. 3. 3. Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag
im Jahreskreis - Bekehrung desim Jahreskreis - Bekehrung desim Jahreskreis - Bekehrung desim Jahreskreis - Bekehrung desim Jahreskreis - Bekehrung des
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl.     Apostels PApostels PApostels PApostels PApostels Paulusaulusaulusaulusaulus
10 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
11:30 Uhr - St. Adelheid:
Hl. Messe
Dienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. Januar
8:30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
9 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Mittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. Januar
9 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
Donnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. Januar
18 Uhr - St. Dionysius:
Stille Anbetung
18:30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
Freitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. Januar
8:30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
17:55 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz
18:30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
Samstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. Januar
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18:30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 1. 1. 1. 1. 1. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 4. 4. 4. 4. 4. Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
10 Uhr - St. Dionysius:
Familienandacht

10 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
11:30 Uhr - St. Adelheid:
Hl. Messe
18:05 Uhr - St. Laurentius:
5nach6 - Die etwas andere Sonn-
tagsmesse
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Pfarreiengemeinschaft
Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus,
St. Maria Königin, St. Mariä Himmelfahrt,
Hl. Familie

Samstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. Januar
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. Januar
8:15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe mit Kindergottesdienst
11 Uhr - St. Maria Königin Hl.
Messe in vietnamesischer Spra-
che
11:15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe
16 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Karnevalistische Andacht
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
Montag, 26. JanuarMontag, 26. JanuarMontag, 26. JanuarMontag, 26. JanuarMontag, 26. Januar
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
18:15 Uhr - St. Josef-Hospital Ves-
pergottesdienst mit anschl. Eu-
charistischen Anbetung
Dienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. Januar
8 Uhr - St. Hippolytus Schulgot-

tesdienst Schule Schloßstraße
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
10:30 Uhr - Seniorenresidenz
St. Franziskus Hl. Messe
Mittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. Januar
8 Uhr - St. Maria Königin
Schulgottesdienst
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
Donnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. Januar
8:15 Uhr - ev. Lukaskirche, Spich
Schulgottesdienst
8:30 Uhr - ev. Johanneskirche, Tdf.
Gottesdienst Realschule Am
Heimbach
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
Freitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. Januar
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
16 Uhr - St. Hippolytus Rosen-
kranzgebet
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
Samstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. Januar
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. Februar
9:30 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Hippolytus Famili-
engottesdienst
14 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Taufe
15 Uhr - St. Maria Königin Rosen-
kranzandacht der vietnamesi-
schen Gemeinde
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
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Literaturgottesdienst zum
Roman „Über Menschen“
von Juli Zeh
Eintritt frei!
Der Roman „Über Menschen“ von
Juli Zeh ist im Frühjahr 2021 er-
schienen und war ein Bestseller
in der Corona-Zeit. Das Buch ist
während der Corona-Zeit entstan-
den und handelt von Dora, einer
jungen Frau aus Berlin, die in der
Pandemie nach Brandenburg aufs
Land zieht. Hier wie dort ist Dora
mit Konflikten konfrontiert und
sucht nach einem neuen Weg für
sich selbst. Dieser kurzweilige,
schlaue und humorvolle Roman
trifft im Literaturgottesdienst am
Sonntag, 25. Januar, um 18 Uhr in
der Troisdorfer Johanneskirche
(Viktoriastraße 1) auf biblische
Gedanken und den christlichen
Glauben. Wie gehen wir damit um,
dass die Lebenswelten und Ein-
stellungen von Menschen heute

anscheinend auseinanderdriften?
Wie ist ein Miteinander möglich,
wo Lebensweisen und Einstellun-
gen von Menschen konfliktreich
aufeinandertreffen? Diese Fragen
beschäftigen uns. Sie sind herz-
lich eingeladen, den Literaturgot-
tesdienst mitzufeiern und mit
nach Antworten zu suchen.
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„Nacht der
Liebenden“
Ein Segen für Eure
Liebe
Termin: Freitag, 6. Februar,
19:30 bis 21 Uhr
Ort: Johanneshaus, Troisdorf
(Kronprinzenstraße 14,
53840 Troisdorf)
Anmeldung: Per E-Mail über
tickets@evangelischtroisdorf.de
(bis zum 31. Januar)
Am 6. Februar um 19:30 Uhr ist es
wieder so weit: Bereits das dritte
Jahr in Folge findet in zeitlicher
Nähe zum Valentinstag mit der
„Nacht der Liebenden“ ein be-
sonderes Event im Rahmen der
Stadtkirche Troisdorf statt. Einge-
laden sind Paare, die ihre Liebe
miteinander feiern wollen - in al-
ler Vielfalt und unabhängig von
Alter und Kirchenzugehörigkeit.
Im Saal des Johanneshauses
(Kronprinzenstraße 14) werden
Tische mit Kerzen für je ein Paar
aufgestellt, es gibt italienisches
Essen in mehreren Gängen. Sän-
gerin Lisa Kühnemann und Pfar-
rer Sebastian Schmidt haben er-
neut nicht-kitschige Liebeslieder
aus Pop und Jazz ausgesucht, die
mit biblischen Gedanken zu Liebe
und Partnerschaft zusammenklin-
gen. Kleine Impulse sollen Sie als
Paar miteinander ins Gespräch
bringen. Und am Ende hat jedes
Paar die Möglichkeit, sich ganz
persönlich segnen zu lassen. Um
teilzunehmen, ist eine Anmeldung
per E-Mail über tickets@
evangelischtroisdorf.de oder per
Telefon bei Pfr. Schmidt
(0151 22 555 783) nötig; Anmelde-
schluss ist der 31. Januar. Für den
Abend bitten wir um einen Kosten-
beitrag von 60 Euro pro Paar. Die
Teilnahme ist aus organisatorischen
Gründen auf 20 Paare begrenzt.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 31. Januar 2026Samstag, 31. Januar 2026Samstag, 31. Januar 2026Samstag, 31. Januar 2026Samstag, 31. Januar 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
28.01.2026 um 10 Uhr28.01.2026 um 10 Uhr28.01.2026 um 10 Uhr28.01.2026 um 10 Uhr28.01.2026 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
ImmobilienImmobilienImmobilienImmobilienImmobilien

Eigentumswohnung/-enEigentumswohnung/-enEigentumswohnung/-enEigentumswohnung/-enEigentumswohnung/-en
Apartment zu verkaufenApartment zu verkaufenApartment zu verkaufenApartment zu verkaufenApartment zu verkaufen

Floraplatz 8, 53840 Troisdorf. 1 Zim-
mer, Küche, Diele, Bad, 42 m², 3. Eta-
ge links. Preis: 112.000 € VB.
Tel.: 0157 54143666

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0177-3991619 Hr. Braun

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft

Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufab-
wicklung. TEL: 015787151734,
Mo-So, 9-20 Uhr.
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Azubi gesucht?
Wie Unternehmen
junge Talente wirklich erreichen
Die Suche nach Auszubildenden
ist längst zur Herausforderung ge-
worden - nicht nur für kleine Be-
triebe, sondern auch für mittel-
ständische Unternehmen und Kon-
zerne. Die demografische Entwick-
lung, veränderte Wertevorstellun-
gen und ein überhitzter Arbeits-
markt treffen sich genau dort, wo
viele Unternehmen Nachwuchs
suchen. Gefragt ist heute ein Um-
denken - nicht zwingend in der
Qualität der Ausbildung, sondern
in der Art, wie sie kommuniziert
wird.
Junge Menschen lassen sich nicht
mehr allein durch sichere Jobs oder
Übernahmegarantien gewinnen.
Sie suchen Sinn, Atmosphäre und
Perspektiven. Was zählt, ist das
Gesamtpaket - und das beginnt
nicht mit dem ersten Arbeitstag,
sondern mit dem ersten Eindruck.
Der wiederum entsteht oft viel frü-
her als gedacht: bei einem Mes-
sebesuch, einem Schulprojekt, ei-
nem Praktikum oder einem Be-
richt in der Regionalzeitung. Wer
es schafft, sich hier als nahbarer,
engagierter und moderner Aus-
bildungsbetrieb zu zeigen, sam-
melt Pluspunkte.
Auch der Ton macht die Musik.
Wenn Jugendliche das Gefühl ha-
ben, angesprochen, statt belehrt
zu werden, steigt die Chance, dass
sie sich bewerben. Ein wertschät-
zender, klarer und glaubwürdiger
Auftritt kann mehr bewirken als

jede noch so teure Werbekampa-
gne. Dazu gehört auch, den Be-
werbungsprozess möglichst un-
kompliziert zu gestalten. Lange
Formulare, starre Abläufe und
Wartezeiten von mehreren Wo-
chen schrecken ab. Wer schnell,
klar und auf Augenhöhe kommu-
niziert, signalisiert: Wir wollen
dich wirklich kennenlernen.
Ein oft unterschätzter Faktor in
der Außendarstellung sind die ei-
genen Auszubildenden. Sie wis-
sen am besten, was den Einstieg
im Betrieb besonders macht. Ihre
Stimmen können - etwa in Form
von Erfahrungsberichten oder
Präsentationen an Schulen - zum
entscheidenden Argument wer-
den. Denn Vertrauen entsteht
nicht durch Slogans, sondern
durch Menschen.
Schließlich lohnt es sich, beste-
hende Netzwerke zu pflegen und
neue aufzubauen - mit Schulen,
Berufsberatungen, Kammern und
regionalen Initiativen. Eine star-
ke Ausbildungsmarke wächst nicht
über Nacht, aber sie wächst - mit
Haltung, Kontinuität und echtem
Interesse an jungen Menschen.
Azubis zu finden, ist heute kein
Selbstläufer mehr. Aber für Unter-
nehmen, die bereit sind, sich auf die
veränderte Lebenswelt junger Men-
schen einzulassen, eröffnen sich neue
Chancen. Denn wer zuhört, bleibt im
Gespräch - und wer im Gespräch
bleibt, wird gefunden.
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„YES, WE CAN!“ - Hoffnung und Perspektive

Fachkraft Hausverwaltung (m/w/d) 
Unser Hausverwaltungs-Team sucht Verstär- 
kung in Festanstellung (25 h/Wo), erfahren  
in der Mieterabrechnung, Durchführung von 
Eigentümerversammlungen mit buchhalte- 
rischen Kenntnissen. Wir freuen uns auf  
Ihre Bewerbung: pk@immobilien-kittlaus.de 
mobil: 0171-7106184

Bahnhofstraße 12, 53721 Siegburg, www.immobilien-kittlaus.de

„YES, WE CAN!“ richtet sich an
junge Männer im Alter von 18 bis
35 Jahren aus Troisdorf, die weder
in Arbeit noch in Ausbildung sind
und nicht an Maßnahmen des Job-
centers, der Agentur für Arbeit
oder des Bundesamtes für Migra-
tion und Flüchtlinge (BAMF) teil-
nehmen. Ziel des Projekts ist die
Förderung der sozialen und beruf-
lichen Integration der Teilnehmer.
Coach Mustafa Abdul-Hak unter-
stützt die Teilnehmenden dabei,
einen Weg in Schule, Ausbildung
oder Beruf zu finden. Fünf ehren-
amtliche MentorInnen stehen den
Teilnehmern bei persönlichen,
beruflichen und gesundheitlichen
Themen zur Seite. Ihre Bereit-
schaft zuzuhören und Bedürfnisse
ernst zu nehmen trägt maßgeb-
lich dazu bei, dass eine Integrati-
on in Schule oder Beruf gelingt.
In einigen Fällen erhalten auch
Familienangehörige der Teilneh-

„Ich kam 2021 als unbegleiteter,
minderjähriger Flüchtling nach
Deutschland. 2023 lernte ich
Mustafa Abdul-Hak kennen, zu
dieser Zeit war ich kurz davor,
mein Zimmer in einer WG zu ver-
lieren, meine finanzielle Situati-
on war völlig ungeklärt, eine Aus-
bildung zum Elektroniker hatte ich
abgebrochen.
Grund hierfür waren unter ande-
rem Geschehnisse im afghani-
schen Bürgerkrieg. Mein Vater
kam als Polizist vor meinen Au-
gen zu Tode. Ich floh daraufhin
nach Deutschland, meine Mutter
und meine Geschwister flohen
nach Pakistan. Als Familie eines
Polizisten waren wir von den Tali-
ban geächtet. Meine Hoffnung war
es, mit einem guten Job in einer
Fabrik meine Mutter und meine
Geschwister finanziell unterstüt-
zen zu können.“
Damit machte S. auch die grund-
legende Erfahrung, dass nicht
immer unsere Vorstellungen grei-
fen, wie man sich als junger
Mensch ein Leben in einem frem-
den Land aufbauen kann. Es gibt
viele äußere, aber auch familiäre

Einflüsse und persönliche Erfah-
rungen, die das Leben bestimmen,
viele von uns kennen Kinder, die
für ihre Eltern übersetzen und die
Schule schwänzen u. v. m.
Wir konnten S. unterstützen, ei-
nen Arbeitsplatz zu finden, er ar-
beitete zunächst ein Jahr lang als
Pizzabäcker, musste diese Tätig-
keit aber aufgrund psychischer
Probleme wieder aufgeben. In die-
ser Phase war die betreuende
Mentorin eine besondere Stütze.
Sie half S., einen Psychologen zu
finden und unterstütze ihn, in Kon-
takt zum betreuten Wohnen des
SKM zu treten. Heute hat S. einen
Vollzeitjob in einem kunststoff-
verarbeitenden Betrieb in Trois-
dorf, wird nach wie vor von einer
Sozialarbeiterin des SKM beglei-
tet und unterstützt seine Familie
in Pakistan.
„YES, WE CAN!“ kooperiert eng
mit dem Jobcenter Troisdorf, dem
Sozialamt der Stadt Troisdorf, der
Katholischen Pfarreiengemein-
schaft Troisdorf und der IGK - Bil-
dungs-Akademie Bonn / Rhein-
Sieg e. V.
Das Projekt „YESDas Projekt „YESDas Projekt „YESDas Projekt „YESDas Projekt „YES,,,,,     WE CAN!“ istWE CAN!“ istWE CAN!“ istWE CAN!“ istWE CAN!“ ist
TTTTTeil des Progreil des Progreil des Progreil des Progreil des Programms „Win-Win -amms „Win-Win -amms „Win-Win -amms „Win-Win -amms „Win-Win -
Durch Kooperation zur Integrati-Durch Kooperation zur Integrati-Durch Kooperation zur Integrati-Durch Kooperation zur Integrati-Durch Kooperation zur Integrati-
on“ des Europäischen Sozialfondson“ des Europäischen Sozialfondson“ des Europäischen Sozialfondson“ des Europäischen Sozialfondson“ des Europäischen Sozialfonds
Plus. Der Förderzeitraum läuft vonPlus. Der Förderzeitraum läuft vonPlus. Der Förderzeitraum läuft vonPlus. Der Förderzeitraum läuft vonPlus. Der Förderzeitraum läuft von
November 2023 bis OktoberNovember 2023 bis OktoberNovember 2023 bis OktoberNovember 2023 bis OktoberNovember 2023 bis Oktober
2027.2027.2027.2027.2027.
Derzeit begleitet „YES WE CAN“
24 junge Männer aus neun Natio-
nen. Seit Projektbeginn nahmen
insgesamt 49 Personen am Pro-
jekt teil, von denen 28 in sozial-
versicherungspflichtigen Beschäf-
tigungen stehen und nicht mehr
auf Leistungen des Jobcenters
angewiesen sind.
Weitere Informationen unter:
caritas.erzbistum-koeln.de/rhein-
sieg-skm

mer Unterstützung durch die Fach-
dienste des SKM Rhein-Sieg, um
damit den Fokus der Teilnehmer
auf ihre berufliche und soziale
Entwicklung zu stärken.
Ein Ein Ein Ein Ein TTTTTeilnehmer aus eilnehmer aus eilnehmer aus eilnehmer aus eilnehmer aus Afghanistan,Afghanistan,Afghanistan,Afghanistan,Afghanistan,
heute 22 Jahre alt, berichtet:heute 22 Jahre alt, berichtet:heute 22 Jahre alt, berichtet:heute 22 Jahre alt, berichtet:heute 22 Jahre alt, berichtet:
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Schneiden-
Freiwinkel°

Schneiden-
Oberkante

Schneiden-
Stirnkante

Stirnwinkel

Untermesser-
Schneidenhöhe
Neu-Minimum, mm

HANDWERKSQUALITÄT  
FÜR STARKE MARKEN

Schneidwerkzeugmechaniker (m/w) 

90526-202601M-DRV

Der Arbeitsplatz im Werkstattbetrieb
Gebaut von Technikern für Techniker. Alles da,  
was Sie brauchen: Hochdruckvorreinigung,  
Top-Werkzeug- und Handhabungsausstattung,  
WEMA-Ettrich Rund- und Flachschleifmaschine  
(konventionell).

Die Arbeit
Abwechslungsreich – für anspruchsvolle Profi- 
Kunden. Neben dem Schliff von Spindeln und  
Untermessern  übernehmen Sie zugehörige 
Mechanik reparaturen und die Montage von 
 Neuaggregaten.

Ihre Fähigkeiten
Handwerklich stark, flink Wege findend. Verläßlicher 
Mensch mit Mannschaftsgeist. Wissen wollen, Ideen 
haben und machen.

Unsere Basis
40 Jahre Dienst an den Werten unserer Kunden und 
natürlich auch für die eigene Arbeitsfreude.

Vertrauliche Kontaktaufnahme:
Fragen beantwortet Ihnen unser externer Partner,  
Peter Trappe. Täglich bis 22 Uhr – oder senden Sie  
eine E-Mail an: beruf@hrkommunikation.de.

 Tel. Nr. 0151-61221133

Ihre Unterlagen können sie uns auch gedruckt schicken. 
Oder persönlich in der Werkstatt abgeben.

Müller Maschinen  
Armin O. Müller e.K.  
Pastor-Böhm-Straße 2  
53844 Troisdorf-Sieglar

www.muellermaschinen.de

Schwerpunkt Präzisions-Mähaggregate
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Den richtigen Job finden
So gelingt die Orientierung
Die Wahl des passenden Berufs
ist eine der wichtigsten Entschei-
dungen im Leben. Vielen Men-
schen fällt es schwer, den pas-
senden Job zu finden. Ob am An-
fang der Karriere, nach dem Studi-
um oder mitten im Berufsleben -
die Suche nach dem idealen Ar-
beitsplatz ist oft mit Unsicherheit,
Fragen und Zweifeln verbunden. Mit
einer systematischen Herange-
hensweise und der richtigen
Selbstreflexion kann jeder seinem
beruflichen Ziel ein gutes Stück
näherkommen.
Zunächst ist es wichtig, sich in-
tensiv mit den eigenen Interes-
sen und Stärken auseinanderzu-
setzen. Wer sich fragt, was ihm
wirklich Freude bereitet und in
welchen Situationen er sich moti-
viert und leistungsfähig fühlt,
schafft eine wichtige Grundlage
für die berufliche Orientierung.
Auch das Feedback von Freunden,
Kollegen oder ehemaligen Leh-
rern kann dabei helfen, blinde Fle-

cken zu erkennen und die eige-
nen Kompetenzen realistischer
einzuschätzen.
Ein weiterer wichtiger Schritt ist
die Auseinandersetzung mit den
persönlichen Werten und Vorstel-
lungen vom Arbeitsleben. Man-
che Menschen legen großen Wert
auf Sicherheit und ein strukturier-
tes Arbeitsumfeld, andere suchen
eher kreative Freiheit, Flexibilität
oder Sinnhaftigkeit in ihrer Tätig-
keit. Auch Fragen nach dem ge-
wünschten Arbeitsort, der Work-
Life-Balance oder der Teamkultur
spielen hier eine Rolle. Wer weiß,
was ihm im Job wichtig ist, kann
gezielter nach passenden Arbeit-
gebern und Tätigkeiten suchen.
Neben der Selbstanalyse lohnt
sich ein Blick auf den Arbeits-
markt. Welche Berufe sind ge-
fragt, welche Branchen entwi-
ckeln sich positiv, wo gibt es Zu-
kunftsperspektiven? Informati-
onsquellen wie Berufsportale,
Karriereblogs, Messen oder Ge-
spräche mit Fachleuten helfen, ein
realistisches Bild von Tätigkeiten,
Anforderungen und Entwicklungs-
möglichkeiten zu bekommen.
Praktika, Nebenjobs oder ehren-
amtliches Engagement können
zusätzlich praktische Einblicke
geben und den Entscheidungspro-
zess unterstützen.
Oft ist es auch hilfreich, sich pro-
fessionelle Unterstützung zu ho-
len. Berufsberatungen, Coaches
oder Mentoren können neue Im-
pulse geben, Potenziale aufzeigen
und bei der Entscheidungsfindung
helfen. Wichtig ist, sich Zeit zu neh-
men und keine vorschnellen Ent-
scheidungen zu treffen. Der richti-
ge Job ist selten das Ergebnis ei-
nes spontanen Impulses, sondern
entsteht aus einem bewussten Pro-
zess der Auseinandersetzung mit
sich selbst und der Umwelt.
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KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

02241/234000
Notfallpraxis:
Arnold-Janssen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

Rat und Hilfe

EntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienst
der Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerke

02241/888110

Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises
TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer Ansagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zum
zahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienst: 01805/01805/01805/01805/01805/
986700986700986700986700986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis 8 Uhr
des darauffolgenden Morgens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum nächs-
ten Morgen 8 Uhr und an Samsta-
gen, Sonntagen, sowie an Feier-
tagen, ganztägig.
Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-
stationstationstationstationstation
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
Troisdorf, Tel.: 02241/978600 oder
02241/978601, Fax: 02241/978602
Sozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches Zentrum
Emil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-Müller-Str-Str-Str-Str-Str..... 6, 6, 6, 6, 6,     TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,,     TTTTTel.:el.:el.:el.:el.:
02241/804925 und 806013
für Troisdorf, Lohmar und Nieder-
kassel
Kontaktstelle, Tagesstätte, Bera-
tung, Begleitung und ambulante
psychiatrische Pflege
Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:
Mittwoch 15 - 18 Uhr
Donnerstag Senioren café - nur
mit Voranmeldung
Freitag 9 - 12 Uhr
Samstag 15 - 17 Uhr
Sprechstunde auch ohne Anmel-
dung innerhalb der Öffnungszeiten
DiakonieDiakonieDiakonieDiakonieDiakonie
Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-
sumraumsumraumsumraumsumraumsumraum
Café KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKo
Suchthilfe im Diakonischen Werk
An Sieg und Rhein
Poststraße 91 Troisdorf, Telefon
02241/72633

Café:
Treffpunkt, entspannte Atmosphä-
re, preisgünstiges Essen und Ge-
tränke
Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:
Lebenspraktische Hilfen wie Du-
schen, Waschmaschinenbenut-
zung
Beratung:
Suchtberatung, Sozialberatung,
Substitutionsberatung
Krankenpflege:
Safer-use, Ernährungsberatung,
HIV-Testung, Wundversorgung
Öffnungszeiten: täglich von 12.30
- 16.30 (auch an Wochenenden
und Feiertagen)
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
MediPunktMediPunktMediPunktMediPunktMediPunkt
Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische VVVVVersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-
schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-
rungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Sprechstunde: dienstags von 14
bis 16 Uhr, Fußpflege am ersten
Dienstag im Monat 13 bis 16 Uhr.
Telefon: 02241 / 301 4867
SKMSKMSKMSKMSKM
GeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelle
Katholischer Verein für soziale
Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e. V.
Geschäftsstelle

Samstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. Januar
Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e Alte HeerstrAlte HeerstrAlte HeerstrAlte HeerstrAlte Heerstraßeaßeaßeaßeaße
Alte Heerstraße 60, 53757 Sankt Augustin, 02241/1482400

Sonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. Januar
FFFFFontane ontane ontane ontane ontane ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kerpstraße 30, 53844 Troisdorf, 02241/39220

Montag, 26. JanuarMontag, 26. JanuarMontag, 26. JanuarMontag, 26. JanuarMontag, 26. Januar
Apotheke am EuropaplatzApotheke am EuropaplatzApotheke am EuropaplatzApotheke am EuropaplatzApotheke am Europaplatz
Europaplatz 6, 53721 Siegburg, 02241/61333

Dienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. Januar
Apotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am Flughafen
Heidestraße 254, 51147 Köln, 02203/65191

Mittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. Januar
St.St.St.St.St. Rochus  Rochus  Rochus  Rochus  Rochus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 53-55, 53721 Siegburg, 02241/381855

Donnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. Januar
KaiserKaiserKaiserKaiserKaiser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserstraße 71, 53721 Siegburg, 02241/50528

Freitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. Januar
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrer-K-K-K-K-Kenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3-5, 53840 Troisdorf, 02241/77234

Samstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. Januar
Lintel’Lintel’Lintel’Lintel’Lintel’s Stifts-Apotheks Stifts-Apotheks Stifts-Apotheks Stifts-Apotheks Stifts-Apothekeeeee
Adelheidisstraße 40, 53225 Bonn, 0228/464620

Sonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. Februar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bergstraße 10, 53844 Troisdorf, 0228/451975

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr
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Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin

Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krankheit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65, 53844
Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchengemeinde, Raum „Matthäus“, Bonner
Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund), 0151/1278
3508 und 02241/8982321 (Stefan), Hennef@anonyme-alkoholiker-
rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176/78399950, Kontakt@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg,
02247/968 166 (Roswitha), 0151/1278 3508 und 02241/8982 321
(Stefan), Siegburg@Anonyme-Alkoholiker-rg09.de,
https://www.facebook.com/AAinSiegburg
Sonntag:Sonntag:Sonntag:Sonntag:Sonntag:
11.30 Uhr Troisdorf-Spich, Pfarrer-Werr-Straße 54, Pfarrsaal St. Mariä-
Himmelfahrt, 53842 Troisdorf, Kontakt: 0179/1237310 (Carlo)

Bahnhofstraße 27, Siegburg
Tel. 02241/1778-0
skm@skm-rhein-sieg.de
www.skm-rhein-sieg.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag:
14 - 17 Uhr
Ambulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante Kinder-,-,-,-,-, Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u.
FamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfe
Beratung u. Begleitung von Kin-
dern, jungen Erwachsenen und
deren Familien
Tel. 02241/1778-34
dirk.mueller@skm-rhein-sieg.de
Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)
- Führung von amtsgerichtlich

bestellen Betreuungen
- Informationen über Vorsorge-

vollmacht u. Betreuungsver-
fügung

- Gewinnung, Fortbildung, Be-
ratung ehrenamtlicher Be-
treuer nach § 1908 ff BGB

Koordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination Ehrenamt
Gewinnung, Fortbildung und Be-
ratung Ehrenamtlicher
Tel. 02241/1778-24
s i lke .eschwei le r@skm-rhe in-
sieg.de
Jungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- Männer- und Gew- und Gew- und Gew- und Gew- und Gewaltbe-altbe-altbe-altbe-altbe-
ratungratungratungratungratung
Tel. 02241/1778-41/-42
maennerberatung@skm-rhein-
sieg.de
Einrichtungen und Dienste außer-
halb der Geschäftsstelle Siegburg:
SchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatung
Anerkannte Insolvenzberatungs-
stelle, individuelle Schuldenregu-
lierung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-16
schuldnerberatung@skm-rhein-
sieg.de
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag:
14 - 17 Uhr
JobJobJobJobJobJobJobJobJobJob
Arbeitslosenzentrum Rhein-Sieg/
Erwerbslosenberatungsstelle
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-51
rebecca.baston@
skm-rhein-sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Dienstag/Donnerstag:
8.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch/Freitag: 8.30 - 10.30 Uhr
SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-
dungdungdungdungdung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50/-51
rebecca .bas ton@skm- rhe in -
sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de

Allgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine Sozialberatung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Montag: 8.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 13.30 - 16.30 Uhr
Freitag: 10.30 - 13.30 Uhr
Don-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-Haus
Haftentlassenen- u. Nichtsesshaf-
tenbereich, Kleiderkammer, Sieg-
burger Tafel
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/1272810
WohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfe
Obdachlosenarbeit, Notschlafstel-
le, Betreutes Wohnen, Fachbera-
tungsstelle für Wohnungslose u.
Wohnungsnotfälle, Kleiderkam-
mer
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/127850
Keine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im Obdach
Hilfe bei drohendem Wohnungs-
verlust
Donawitzstraße 16, Troisdorf
Tel. 02241/1683387
familien@skm-rhein-sieg.de
TTTTTroisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer TTTTTafelafelafelafelafel
Pfarrer-Kenntemich-Platz 25,
Troisdorf
Tel. 02241/41018
t ro i sdo r fe r ta fe l@skm- rhe in -
sieg.de
Mieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein e.V.V.V.V.V.....
für Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis und
UmgebungUmgebungUmgebungUmgebungUmgebung
Geschäftsstelle Siegburg
Wilhelmstr. 58, 53721 Siegburg
Tel.: 02241/969817-0
Telefax: 02241/969817-6
Bürostunden: Montag - Donners-
tag von 9 - 17 Uhr,
Freitag 9 - 13 Uhr
Während der Bürostunden sind
auch die Broschüren des Deut-
schen Mieterbunds in der Ge-
schäftsstelle zu erhalten.
Rechtsberatung (für Mitglieder)
erfolgt nach tel. Anmeldung.
Kurzberatungstermine montags
14 - 16.30 Uhr (bei Herrn Assessor
Windisch).
VVVVVerbrerbrerbrerbrerbraucherzentraucherzentraucherzentraucherzentraucherzentrale NRW eale NRW eale NRW eale NRW eale NRW e.....     VVVVV.....
Wir bieten Rat und Recht zu All-
tagsverträgen:
Kölner Platz 2
53840 Troisdorf
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Montag: 13 - 17 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch: 13 - 17 Uhr
Donnerstag: 9 - 13 Uhr
Freitag: 9 - 13 Uhr
Tel.: 02241 1495301
E-Mail:troisdorf@
verbraucherzentrale.nrw

Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
im Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreis
- Wegweiser zu den vielfältigen

Angeboten und Hilfen für
Suchtkranke und deren Ange-
hörige im Rhein-Sieg-Kreis

Rufnummer: 02241/1478622Rufnummer: 02241/1478622Rufnummer: 02241/1478622Rufnummer: 02241/1478622Rufnummer: 02241/1478622
Montag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, Donnerstag
9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr
Mittwoch und Freitag 9 - 12.30 UhrMittwoch und Freitag 9 - 12.30 UhrMittwoch und Freitag 9 - 12.30 UhrMittwoch und Freitag 9 - 12.30 UhrMittwoch und Freitag 9 - 12.30 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten ist ein
Ansagetext geschaltet.
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